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Italiens Flotte einsatzbereit
Staatssekretär Savagnari über Ausbau und Schlagkraft der Kriegsschiffe

Rom , 11 . Mai .

Die Zusammenarbeit zwischen See- und Luft¬
flotte sei im vergangenen Jahr noch weiter
ausgebaut worden , und die Tüchtigkeit und der
Mut der italienischen Flieger sicherten jenes
Zusammengehen zu Wasser und in der Luft .
das die unerläßliche Voraussetzung für den
Erfolg bilde .

Der Marinen a chwuchs werde durch
die faschistische Jugendorganisation und ihre
vormilitärische Ausbildung gewährleistet .

Die Faschistische Kammer hat Mittwoch nachmittag den Voranschlag für die Kriegsmarine

angenommen . Staatssekretär Admiral Cavagnari begründete den Voranschlag mit einer um¬

fassenden Darstellung über den Ausbau und die Schlagkraft der italienischen Kriegsflotte .

In Italien sei heute jeder, so führte Admi¬
ral Cavagnari aus , davon überzeugt , daß eine
große und mächtige Kriegsmarine eine der
Grundbedingungen für die Verteidi¬

gung Italiens und für die Festigung des Im
periums bilde . Außerordentlich wichtig sei es ,

daß die Qualität der Schiffe derart sei , daß

fie mehr ins Gewicht falle als die Zahl .

„ Die italienische Flotte wird stets in der
Lage sein , die Interessen Italiens und seiner

Verteidigung zur See zu garantieren " . Die
Bauprogramme der letzten Jahre seien ents
weder bereits durchgeführt oder in rascher

Bollendung begriffen . „ Binnen kurzem wird
Italien vier Großkampfschiffe von je 35 000
Tonnen , vier modernisierte Linienschiffe von
je 26 000 Tonnen , 19 schwere Kreuzer , 12 be =
sonders schnelle leichte Kreuzer , 60 Hochsee¬
zerstörer , 70 Torpedoboote und Avisos und
eine Zahl von U- Booten haben , die das Hun
dert weit übersteigt , sowie einige Flottillen
Schnellboote MAS . besitzen." Darüber hinaus

verstärkte fürzlich eine weitere Flotten:
beschlossen , die demnächst in An¬

griff genommen werde .

Wiederholt seien in letzter Zeit Mobil
machungsproben durchgeführt worden .
die jedesmal gezeigt hätten , daß die Kriegs
marine binnen weniger Stunden landungs¬
bereit sei . Die Wirksamkeit der Kriegsflotte
habe sich auch bei den Landungsmanövern in
Albanien gezeigt .

Zusammenfassend betonte der Staatssetre :

tär , daß die italienische Kriegsmarine in
ieder Weise gerüstet und vorbereit sei und
auch für den Fall eines langen Krieges über
genügende Reserven verfüge . Dieses alles er

laube Italien , gelassen und ruhig in die Zu
kunft zu blicken .

Fühlungnahme Rom - Warschau
Besprechungen zwischen Graf Ciano und dem polnischen Botschafter

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 11 . Mai .

Der polnische Außenminister Beck empfing
Dienstag den Besuch des italienischen Botschaf¬
ters in Warschau, Baron Belentino, mit dem
er eine längere Unterredung führte . In Rom

werden weitere Besprechungen mit Warschau
vorausgesehen , sowie auch eine Fühlungnahme
zwischen Außenminister Graf Ciano und dem
polnischen Botschafter in Rom .

Der Staatssekretär beschäftigte sich sodann
mit der Einheit des Kommandos .
die ebenfalls vom Duce angeordnet wurde
und die rasche Beweglichkeit der Flotte garan - Die polnische Frage beschäftigt wieder in
biere . Sie habe sich bereits bei zahlreichen großem Umfange die italienische Presse . Der
Gelegenheiten bewährt . Die jüngsten Ereig- Journalist Barzini schreibt in einem grund¬
nisse hätten Italien gezwungen , seine legenden Aufsatz im Popolo d' Italia ", jede
Flotte für alle Möglichkeiten bereitzuhalten . Lösung der Danziger Frage , die den Tatsachen

Flottenschau vor Prinz Paul
Stalienisch -jugoslawische Besprechungen im Palazzo Venezia

( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 11. Mai .

T Das jugoslawische Prinzregentenpaar
wird am heutigen Donnerstag gemeinsam mit
dem italienischen Königspaar nach Neapel

-
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Jst Polen eine Seemacht ?dit
( Von unserem Vertreter in Danzig )

Das polnische Volk liebt den Theaters

donner . Wenn in vergangenen Jahren die

große Zuneigung zum , ,polnischen
Meer " so nämlich hat man in chauvini

stischen polnischen Kreisen die Ostsee getauft

an den sogenannten „Meeresfesttagen "

gefeiert wurde , dann wurde von den Fest
teilnehmern , die bis aus dem tiefsten Polen
zusammengeholt wurden , der Seesand und
das salzige Meerwasser gefüßt zum Zeichen ,
wie nahe der Wellenschlag des „ polnischen
Meeres " dem Herzschlag des polnischen Vol .
tes sei .

In Danzig , das heute noch lebendige und

historische Zeichen von vielhundertjähriger
Schiffahrtstradition besitzt , dessen Seehelden
einst die Meere befuhren und dessen Flotte
einst mit der englischen erfolgreich Kriege
führte , hat man diese plötzliche und stürmis
sche Liebe Polens zum Meer immer mit einis

gem Lächeln bestaunt . Man weiß dort näm

lich genau , daß das „ Seevolk der Polen " ,

als es selbständiger Staat wurde und ein
Stüd Seeküste geschenkt erhielt , nicht
einen polnischen Seemann besaß , wenn

man die Weichseltahnschiffer abzieht und die

Flissaden , die das Holz die Weichsel bis zur

Mündung nach Danzig hinauf flößten .der nationalen Zugehörigkeit nicht Rechnung
trage , sei abwegig . Eine Lösung muß gefun¬
den werden , da das Problem reif ist und der Die junge polnische Kriegsflotte , deren
Friede nicht gesichert ist, wenn ungerechte Irr - Tonnage trotz aller Anstrengungen gegen
tümer und Willkür andauern . Polen hat in
Danzig wirtschaftliche Interessen , die vollauf wärtig nicht größer ist als die eines einzi
gesichert sind, wenn Danzig zum Reich gen deutschen Kriegsschiffneubaues, wurde

gehört . " Im übrigen weist „ Popolo d' Italia " mit Hilfe einiger Offiziere aufgezogen , deren

Barauf hin, daß Polen mit der Erbauung von Lehrmeister die deutsche Kriegs
Gdingen seine Interessenlosigkeit Danzig gegen- marine gewesen ist. Bis auf den Tag hat
über bescheinigt hat . Bei gesundem Menschen- Polen nicht ein einziges Schiff selbst bauen
verstand , so heißt es weiter , und bei größerer fönnen , und wenn einmal polnische Schiffs =
Versöhnlichkeit in Warschau müßte eine Lösung
zu finden sein, es scheine jedoch, daß die Politit ingenieure den ersten praktischen Fähigkeits =
des gesunden Menschenverstandes in Polen nachweis liefern sollten , dann werden es

ehemalige Studenten der Danziger Technis
Mängel aufweist . schen Hochschule sein .

Unbedingte Neutralität
Stockholm . 11 . Mai .

Somit ist die wirkliche Seite der polnischen

Seemachtgeltung nicht gerade sehr groß ; das
für aber ist , fünstlich aufgezogen , die pol

nische Stellung als Anrainer der Ostsee mit

Die Außenminister der vier skandinavischen der als großsprecherisch bekannten polnischen

Länder Dänemark , Finnland , Norwegen und Reflame unterbaut . Gdingen und der knapp

Schweden, die auf Grund der deutschen Füh - 140 Kilometer lange polnische Küstenstreifen
von Nicht - find vom jungen polnischen Staat zu seiner

Inugnahme wegen Abschlusses
angriffsverträgen am 9 dieses Monats in Visitenkarte gemacht worden . Die Höhe der
Stockholm zu einem Gedankenaustausch zujan Finanzmittel , die man für die „Dekoration
mengekommen waren, haben in eirillen, im
lichen Verlautbarung erneut ihren Willen, im der polnischen Seeküste" aufwendet, steht an =

Falle kriegerischer Berwicklungen in Europa gesichts der sprichwörtlichen polnischen Geld¬
unbedingte Neutralität zu beob- knappheit in feinem Verhältnis zu den Aus.
achten , betont. Die Außenminister begrüßen gaben für Aufwendungen in den anderen

Aeußerungen von Seiten jedes anderen Lan- polnischen Gebieten, die einen Ausbau
des, die Unabhängigkeit der nordeuropäischen dringend nötig haben.
Länder achten zu wollen, d h. auch die deutsche
Fühlungnahme wegen des eventuellen Ab¬

Deutschland und ihren Ländern. Eine end¬
gültige Stellungnahme ist nicht erfolgt ; fie

liegt bei den einzelnen Regierungen .

Dem italienischen Außenministerium nahe¬
stehende Kreise betonen, daß der Abschluß
eines neuen Vertrages während des Staats¬
besuches nicht geplant sei, da die Beziehun¬
gen zwischen beiden Ländern, wie die Belegung
von Albanien erwiesen hat , auf den Bakt von
1937 fest begründet line . Die italieni
ichen Zeitungen betonen die Wichtigkeit des

Bord Besuches , auch im Hinblick auf eine Bereini¬
gung des politischen Verhältnisses zwischen
Budapeſt und Belgrad. und darüber hinaus
auf die Anbahnung freundschaftlicher Be¬

Mittwoch nachmittag wurde zu Ehren des ziehungen zwischen Rumänien und Ungarn.
Prinzregenten auf dem Kapitol ein feierlicher Betont wird weiterhin , daß die Fühlungnahme schlusses von Nichtangriffsverträgen zwischen

nen und um Danzig nicht völlig überflüssig

das in Rom die politische Lage Südslawiens gegen¬
über den Achsenmächten endgültig erläutern

fahren, um im Golf einer Flottenparade bei:
zuwohnen. Der Kreuzer Trieste" wird das

nehmen. An der Flottenschau beteiligen sich
die 3. , 7. und 8. Schwadron des zweiten Ge¬

Königspaar mit seinen Gästen an

Schwaders der italienischen Kriegsflotte .

Empfang veranstaltet , an dem auch
italienische Herrscherpaar teilnahm .
Abend fand im Quirinal ein Galadiner statt , wird .
bei dem König Victor Emanuel und Prinz
Paul herzliche Trinksprüche austauschten . Am
Nachmittag des gleichen Tages nahmen die
Außenminister Italiens und Jugoslawiens im
Palazzo Chigi die erste Fühlung auf . Unge¬
fähr nach einstündigen Gesprächen begaben sich
Graf Ciano und Außenminister Cincar Marko¬
witsch gegen 17 Uhr in den Palazzo Venezia ,

der Duce gegen 16 Uhr die beiden Mi¬

nister zur Audienz empfing . Nach Abschluß
der Gespräche erwiderte Prinzregent Paul den
Besuch des italienischen Regierungschefs .

wo

Frankreich fordert Gegenleistungen
Paris , 11 . Mai .

In den späten Nachmittagsstunden des Mitt¬

woch hatte Ministerpräsident Daladier eine län =

gere Unterredung mit Außenminister Bonnet .

Man glaubt , daß bei dieser Gelegenheit erneut
die französisch -spanische Streitfrage behandelt
wurde .

Das ganze Problem der Auslieferung des in

Frankreich befindlichen spanischen Eigentums
sei , wie in unterrichteten Kreisen erklärt wird ,

überaus schwierig " , da Frankreich diese Wert¬
gegenstände , Schiffe usw. nicht ohne entsprechen¬
des , im Abkommen Bérard - Jordana vorgesehene

Gegenleistungen" von spanischer Seite auslie¬
fern wolle . Unter diesen „ Gegenleistungen "

scheine man in erster Linie an die Einwilligung

der Franco -Regierung zu denken , die in Frank¬
reich befindlichen bolschewistischen Flüchtlinge
baldigst wieder in Spanien aufzunehmen .

Italienische Gefechtsübung vor Generaloberst von Brauchitsch
(Presse-Hoffmann)

zu

Um Gdingens Dasein begründen zu kön

machen, hat Polen eine Lenkung seines

weise so widersinnigen Tricks vorgenommen ,
Außenhandels über den Seeweg mit teil

die dem Kenner der wirklichen Verhältnisse

den Bluff von der „, Seemacht Polen " ents

larvt . Wenn diese harte Kritik gerade von

Danziger Seite gefällt wird , so muß dies

ses Urteil schon deshalb noch mehr ins Ges

wicht fallen , weil Danzig als Hafen des pol¬
nischen Hinterlandes „ Nuznießer " der pol

nischen Seemachtvostellung ist . Die im

ponierenden Zahlen des seewärtigen polnis
schen Außenhandels sind nämlich nicht eine

Folgeerscheinung der natürlichen und selbsts
verständlichen Rolle der Seeküste als Aus¬

gangstor , sondern nicht zuletzt das Ergebnis
des willkürlichen 3 wanges auf die Wege¬

lenkung der Ein - und Ausfuhr . Normalers
weise würde Danzig als der vom Versailler
Dittat zum einzigen Hafen Polens erklärte
Hafen für die polnischen Bedürfnisse völlig

ausgereicht haben . Mit dem Nachweis , daß

über die 140 Kilometer breite Seeküste , die

nur 2,6 Prozent der polnischen Landesgren¬
zen ausmacht , 78 Prozent des polnischen

Außenhandels fließen , fann Polen seiner

Ansicht nach den Seemachtanspruch belegen

und die Häfen Danzig und Gdingen , die von

der polnischen Propaganda mit bestimmter
Absicht gerne . als gemeinsame Hafenbasis
ausgegeben werden , zum größten Hafens
kompler an der gesamten Ostsee stempeln .

Dem Außenstehenden wird aber nicht erzählt ,

Idaß die oberschlesische Kohle z. B. , die nach



Südeuropa verkauft wird , einen 1000 Kilo¬
meter langen Weg machen muß , um überGdingen nach ihrem Bestimmungsort zu ge¬Langen .

Die zweite Präsidentschaft Lebrun
Seute nachmittag Erklärung Daladiers vor der Kammer

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris . 11. Mai .
Die Präsidentschaft des französischen

Staatspräsidenten Lebrun ist am 10. Mai ab
gelaufen gewesen Die Amtsverlängerung istnach der Tradition der franzöfifchen Republit
bunden , die jedoch im allgemeinen sofort wie
mit einem Gesamtrücktritt der Regierung ver¬

der beauftragt wurde. Wegen der besonderenpolitischen Lage hat die Regierung Daladierdiesmal beschlossen, von einer derartigen Formalität abzusehen , zumal die Vollmachten der
Regierung bis zum 30. November dauern .
Dieser Entschluß Daladiers hat allen Intrigen
und Gerüchten, die mit diesem Rücktritt zu
fammenhängen , ein Ende gesetzt.

Die Danziger Bucht genügte den polni¬
fchen Seemachtpolitikern aber nicht als Firs
menschild ihrer Geltung eines „ Ostsee¬Staates " . Die baltischen Staaten standen in
den ganzen letzten Jahren unter dem
Drud Polens , das versuchte , fie mit
Versprechungen und mit dem Angebot despolnischen Beistandes unter die Vormund
schaft Warschaus zu locken. Auf deutscherSeize hat man niemals die Absicht gehabt,dem polnischen Ehrgeiz , seine mehr oderweniger ohnmächtige Stellung als „ Ostsee¬Großmacht " herauszustellen , Widerstände
entgegenzusetzen . Bolens Bemühen war
offensichtlich , die Baltan -Entente zu lösen ,
die Interessengemeinschaft Litauen -Lettland¬
Estland mit einer polnischen Führung zu be¬
glücken . Ein Hindernis war die noch vor Mittwoch nachmittag versammelten sich im
einem Jahr unversöhnliche litauisch - Elysée die Regierungsmitglieder und die Mit¬
polnische Gegnerschaft . Um so auf - glieder des Militärkabinetts des Staatspräst :fälliger ist das Liebeswerben Warschaus um denten . Da dem Präsidenten der Republit beifälliger ist das Liebeswerben Warschaus um seiner Einführung das große SalsbandLitauen , das augenblicklichanläßlich des Be- der Ehrenlegion überreicht zu werdensuches des Führers der litauischen Arme , pflegt, übergab der Großkanzler der Ehren¬General Rajztitis , in nicht mißzuverstehen - legion , General Nollet . Lebrun dasder Weise zutage tritt . Auch hier wird das offizille Amtszeichen des französischen Staats¬
Bestreben Polens deutlich , ebenso wie bei präsidenten und Großmeisters der Ehrenlegion .
der kürzlich so start betonten Freundschaft Diese Ehrenfette besteht aus noldenen Me¬
mit Estland die fleinen Ostsee -Staaten vor daillen , auf denen die Staatspräsidenten seit
der Weltöffentlichkeit als das „ wichtigste Gründung der Republit verzeichnet sind. In
Stück des polnischen Interessengebietes an

den letzten Tagen war dieses Collier mit einer
der Ostsee" zu erklären , wie Polen es im ausgestattet. Auf den traditionellen Empfang

zweiten Medaille mit dem Namen Lebruns

Falle Memel tat . der Stadt Paris im Rathaus hat man in die
sem Jahre verzichtet .

Die Elemente der polnischen Seemacht :
politik sind somit nicht gerade auf einem
natürlichen Feld gewachsen . Wie könnte esauch anders sein , da die Geschichte der Ost¬
see, selbst wenn man ihr bis in die flein¬
sten Einzelheiten nachspürt , teinerlei Be¬
ziehungen zu Polen ,, enthüllt " .

Am Vorabend der Kammerſigung befaßtesich das Innenministerium mit den Einzelhei
ten der Amnestie , die am heutigen Don =
nerstag von der Kammer beraten werden soll.
Vor allem werden die Berg ehen gegen

das Arbeitsgesez amnestiert werden ,
die im Rahmen des legten Generalstreits be¬
straft worden sind . Politische Kreise erwarten

Appell des Staatspräsidenten und eine kurze
von der Kammersizung einen patriotischen

Regierungserklärung Daladiers , deren Inhaltjedoch nicht von der bisherigen Saltung der
Regierung abweichen wird .

Faschisten trinken feinen Kaffee
(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 11 . Mai .
Der Generalsekretär der Faschistischen Par

tei , Starace , gibt im Verordnungsblatt bekannt ,
daß die Parteimitglieder in Zukunft teinen
Kaffee mehr trinken oder den Kaffeeverbrauch
auf ein Mindestmaß einschränken würden .

durch die Verständnislosigkeit der Kaffeeexport
Diese Maßnahme ist notwendig geworden

länder Brasilien , Kolumbien , Venezuela , die es
ablehnten , sich den Kaffee mit italienischen
Waren bezahlen zu lassen . , ,Auf diese Weise
werden wir den Ländern antworten , die beimStärkung der Regierungsmehrheit ? Bertauf unser Gold wollen, anstatt unfere

Paris , 11 . Mai .
Die Aufmerksamkeit

Morgenpresse ist auf den Wiederzusammentritt
der heutigen Pariser

Ministerpräsidenten Daladier am Nachmittag
des Parlaments und auf die Erklärungen des
in der Kammer gerichtet .

Wie die Blätter wissen wollen , wird Dala¬
dier sehr ausführlich die innen- und außen¬
Frankreichs bleibe unverändrt . Beim
politischen Fragen behandeln . Die Haltung

Buntt Finanzpolitik wird der Ministerpräsident die vom Lande verlangten Opfer für
Parisien" sagt in diesem Zusammenhange, daß
Aufrüstung zu rechtfertigen suchen . „Petit “

die Flugzeugherstellung augenblicklich einen
Stand erreicht habe , der es gestatte , in einer
Woche so viel zu liefern wie vor nicht allzu
langer Zeit in einem ganzen Monat .

Der Matin " glaubt annehmen zu können ,
daß die allgemeine Aussprache nach der Er¬

da sich anscheinend die Sozialistisch-Republika¬

flärung Daladiers eine Verstärkung der
Regierungsmehrheit bringen werde ,

nische Vereinigung mehr und mehr dem Re¬
gierungsblod anschließe .
schrumpfe also einzig und allein auf die So¬

Die Opposition

zialdemokraten und Kommunisten zusammen.
nungsverschiedenheiten innerhalb der Sozial¬
Ihre Stärke werde nnoch durch die tiefen Met

demokratischen Partei beeinträchtigt .

BolemtinhatWarschauverlaffen Chamberlein will Mißverständnisse beseitigen( Von unserem Warschauer Vertreter )

Warschau , 11 . Mai .
Mittwoch mittag trafen sich im polnischen

Außenministerium Außenminister Beck und der
stellvertretende Außenkommissar der Sowjet
regierung Potemkin zu einer inoffiziellen Bes
sprechung . Die Unterredung , die eineinhalb
Stunden dauerte und über deren Inhalt noch
nichts bekannt ist, geht auf polnische Anregung
zurück. Die Regierungskreise und die offiziöse
Bresse sind glücklich über diese Begegnung , man
stellt mit Befriedigung eine Normalisierung der
Berhältnisse zwischen Warschau und Mostau fest.
Potemkin hat noch am gleichen Tage die pol¬
nischeHauptstadt verlassen und ist nach Moskau
weitergereist .

Sunderte von Deutschen vertrieben
( Von unserem Warschauer Vertreter )

Warschau , 11 . Mai .
Ueber Posen und Pomerellen geht erneut

eine Welle von Deutschen-Verfolgungen hinweg.
Hunderte von Deutschen haben in kürzester Frist
Haus und Hof verlassen müssen ; sie wurden ausder Grenzzone entfernt .

Die Fälle allein eines Tages sind so zahlreich,daß es unmöglich ist, fie aufzuzählen, wir tönnennur einige Beispiele anführen : In Neutomischel
hat der Burgstarost dreizehn Deutsche aus dem
Grenzgebiet ausgewiesen. Ein weiterer Deutscher
wurde zu sieben Monaten Gefängnis verurteilt .
In Bentschen wurde ein deutscher Drogist aus¬
gewiesen . In Murawana -Goschlina bei Posen
wurden sechs Deutsche verhaftet und in das Ge¬
fängnis von Ostrow verschleppt . In allen Fällen
wurde ungesetzliche Haltung als Grund angeges
ben . Tag für Tag werden Deutsche zu Gefäng¬
nisstrafen verurteilt .

London , 11. Mai .

Auf enie Anfrage , ob die Beendigung der
Verhandlungen mit der Türkei sich so lange

verzögern würden , bis die Moskauer Verhand
lungen abgeschlossen seien , antwortete Chamber¬
lain mit Nein .

Der Ministerpräsident über die Verhandlungen mit Moskau
(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | schreiten, ohne daß die Sowjetregierung die

Unterstützung der Westmächte erhalte . Alles das

richtenagentur Taß, die die Mitteilungen Reu- nisse . Er gab die feierliche Versicherung ab,
Die Erklärung der sowjetamtlichen Nach- bezeichnete Chamberlain als Mißverständ¬

ters über den Inhalt der britischen Gegenvor : daß Englands Vorschläge nie die Absicht gehabtschläge abstritt , hat in England erhebliche Ver - hätten , Rußland allein in einen Krieg zu ver¬

gab aus diesem
wirrungen hervorgerufen . Im Unterhaus wickeln . Die Mißverständnisse ließen sich, wie

Grunde Minstierpräsident der Premierminister abschließend feststellte , ohne
Chamberlain eine Erklärung über den Stand Schwierigkeiten beseitigen .
der Verhandlungen ab . Der Premier ging von
dem Garantieversprechen Englands an Bolen
und Rumänien aus und betonte , daß man diese
Versprechen abgegeben habe , ohne die Moskauer
Regierung einzuladen . Dann habe man im
Kreml vorgeschlagen , Sowjetrußland möge von
sich aus erklären , daß es den Engländern und

Franzosen zu Hilfe tommen werde, falls sie in
Erfüllung ihres Garantieversprechens in einen
Krieg hereingezogen werden würden . Zur glei
wesentlich „steiferen" und weitergehenden Plan
anzunehmen vermochte. Es sei, so fuhr Cham¬
vorgeschlagen, den die britischeRegierung nicht
berlain fort , nicht beabsichtigt gewesen, dieSowjetunion zum Eingreifen auch dann zu
veranlassen , wenn England und Frankreich
selbst nicht eingreifen würden . Wenn Moskau
eine Intervention an die Voraussetzung eines
englischen und französischen Eingreifens binden
wolle , so habe London nichts dagegen .

Wieweit die Untlarheit über diese Vorschläge
und Gegenvorschläge gegangen ist , geht daraus
hervor , daß Botschafter Masitn bei Lord Halis
far angefragt hat , ob unter gewissen Umständen
Moskau gezwungen sei , zum Kriege zu

Görings Seereise im Mittelmeer
Teilnahme an der Jungfernfahrt eines neuen Motorschiffes

Berlin , 11 . Mai .

Brauchitsch in Genua
Genua , 11 . Mai .

nach Abschluß der Seereise in den nächstenIn der Auslandspresse sind Ueberlegungen Tagen von einem italienischen Hafen aus nachüber die völlig private Seereise des Generals Berlin zurückkehren .
feldmarschalls Göring im Mittelmeer entstan
ben , wonach der Generalfeldmarschall angeblich
beabsichtige , den in nächster Zeit stattfindenden
großen Baraden in Spanien beizuwohnen .

Demgegenüber wird amtlich mitgeteilt , baß
Generalfeldmarschall Göring im Anschluß an
seinen Aufenthalt in San Remo einer ihm seit
langem von der Hamburg -Amerita -Linie über
mittelten Einladung gefolgt ist , an der
Jungfernfahrt ihres neuesten Motorschiffes
Suascaran " im Mittelmeer teilzunehmen . Der

Generalfeldmarschall befindet sich zur Zeit auf
der „ Huascaran " auf der Fahrt längs der
Küsten des westlichen Mittelmeeres . Er wird

Der Oberbefehlshaber des deutschen Heeres ,
Generaloberst von Brauchitsch, hat sich auf der
Rückreise nach Deutschland einige Stunden in
Genua aufgehalten , wo ihm von seiten derBehörden und der Bevölkerung ein herzlicher
Empfang zuteil wurde . Nach einer Rundfahrt
durch den Hafen und einer Besichtigung der
Rüstungswerte sowie der Odero -Orlando¬
Werften sette Generaloberst von Brauchitsch
seine Reise fort .

Fünf Pflichten des deutschen Beamten

Reinliche Anfrage
( Von unserem Londoner Vertreter )

London , 11 . Mai .
Im Unterhaus stellte das Mitglied Will

Anfrage , warum die Einfuhr von amerikani¬
Thorne an den Handelsminister Stanley die

gen sei. „Ist es möglich", so fragte der Abge¬
scher Damenkleidung in England so stark gesties
ordnete, daß die englischen Damen jegt länge
Beine besser zu verhüllen ?" Der Handelsmini¬
ren Röcken den Vorzug geben , um ihre dünnen

ster erklärte , daß er sich nicht als Autorität in
der Frage der anatomischen Vollkommenheiten
oder Unvollkommenheiten der englischen Damen

der sich der Minster aus der Affäre zog, schien
aufspielen wolle . Die diplomatische Art , mit

dem Hause zu gefallen .

England rüstet in Fern -Dit
London , 11 . Mai .

Wie der Flottensachverständige des „ Daily
Telegraph " meldet , soll in der nächsten Zeit
eine Besprechung der Flatoffiziere und ihrer
Stäbe aller östlich von Suez stationierten briti¬
schen Geschwader in Singapore stattfinden . Es
jei möglich , daß an diesen Besprechungen auchdie Kommandierenden der australischen undneuseeländischen Geschwader teilnehmen werden.Auf der Konferenz soll die Zusammenfas¬
sung der Verteidigungsmaßnah
men im Fernen Osten für den Kriegsfall er =
öffnet werden .

Der Flottenforrespondent des Blattes sagt in

tionen nach bestimmte britische Schlachtschiffe
einem weiteren Bericht , daß seinen Informa

heute bereits für den Dienst im pazifischen
Ozean bestimmt worden seien, sollte es zu einem
Kriege kommen . Im Kriegsfalle würden sämt
liche britischen Geschwader östlich von Suez zu
einer Einheit zusammengeschlossen werden .

Fünfjahresplan für Balästina

Breußengeist muß erhalten bleiben - Beinliche Genauigkeit kein Fehler ! Reht wie halbamtlich mitgeteilt wird -

(Eigener Bericht )

(Von unserem Londoner Vertreter )

London , 11 . Mai .
Das britische Kabinett hat in seiner

Sigung am Mittwochnachmittag die Regelung
der Palästinafrage für die nächsten 5 bis 10
Jahre festzulegen versucht . Der Lösungsplan

eine jüdische Gesamteinwanderung von 75 000
Bürokratismus zu verwechseln , den man als Personen im Laufe der nächsten fünf Jahre
eine Kinderkrantheit bezeichnen tönne . InIn vor . Nach diesen fünf Jahren wird die jüdi¬

Frankfurt a . M . , 11 . Mai .
fünf Forderungen stellte Dr. Freisler dann die iche Einwanderung im Einvernehmen mit den

Staatssekretär Dr. Freisler und vornehmsten Pflichten des deutschen Beamten arabischen Regierungsstellen , die bis dahin ge¬
Reichsamtsleiter Professor Dr. Bäumler heraus : 1. der Beamte empfängt von der schaffen fein follen, feftaefekt. Leitender Ge¬
vom Stabe des Reichsleiters Rosenberg Partei die Impulse seines Handelns ; 2. er sichtspunkt soll dabei sein . daß das Judentum

Sprachen Mittwoch zu den in Frankfurt vers hat die Pflicht , die Gemeinschaft und sich selbst im Lande nicht mehr als ein Drittel der ara¬

sammelten Beamten Großdeutschlands . Wäh zum Nationalsozialismus hin zu erziehen ; bischen Bevölkerung bilden soll . Nach Ende

rend Professor Bäumler Deutschlands staatliche 3. als Gefolgsmann des Führers ist er Diener der ersten fünf Jahre betrachtet die Regierung
Entwicklung bis zum Reich Adolf Hitlers des Voltes , seine Ehre besteht in treuer ihre Verantwortlichkeit auf Grund der Balfour :

umrih, faßte Dr. Freisler in fünf Forderungen Pflichterfüllung ; 4. der Beamte soll die Ar Erklärung , eine jüdische Nationalheimstätte in
beitsgemeinschaft im Amt erleben und auch Palästina zu schaffen , als beendet .die Pflichten des nationalsozialistischen Beams gestalten , die Kameradschaft sei ihm nicht

ten zusammen . Phrase , sondern Bedürfnis ; 5. der Beamte soll
Als hohes Lied der Pflicht , so erklärte der die Waffen seines Berufes beherrschen und sein

Staatssekretär , jolle der Breußengeist im fachliches Wissen vervolltommnen ,
reuen Reich erhalten bleiben , denn peinliche um die eigenen Entschlüsse vor dem Führer
Genauigkeit sei fein Fehler und nicht mit rechtfertigen zu können !

Der zu erwartenden scharfen Opposition des
Weltjudentums hofft man in London damit
begegnen zu können . dak während der nächsten
fünf Jahre in Britisch -Guayana große Sied¬
lungsräume für jüdische Emigranten bereit
gestellt werden .

Waren in Zahlung zu nehmen ," so heißt es in
der Verordnung Staraces . Italien hat bisher
am Tage über 1000 Doppelzentner Kaffee vers
braucht , d . h . im Jahr über 400 000 Doppel¬

nach wie vor zum Export bestimmt. Man hat
zentner . Der in Abessinien gebaute Kaffee ist

eine Kaffeemischung mit
Gerste erprobt , die als Ersatz Verwendung
finden soll.

in Italien

Weygand fährt nach London
Paris , 11. Mai .

ist, beabsichtigt, mit einer Delegation von 100

General Weygand , der erst Dienstag von
seiner Rumänienreise nach Paris zurückgekehrt

Reserveoffizieren nach London zu fahren. In
das Thema „Wie wird Frankreich verteidigt ?"
der britischen Hauptstadt wird Weygand über

englischen Offizieren Gespräche führen . Es heißt ,

einen Vortrag halten und außerdem mit höheren

daß die Englandfahrt des Generals noch in
dieser Woche stattfinden soll .

Blum bei Halifax
London , 11. Mai .

Der jüdische Kriegshezer Léon Blum stattete
Mittwoch nachmittag im Foreign Office einen
mit Lord Halifar . Vorher hatte der franzöſiſche
Besuch ab und hatte eine längere Aussprache

Marristenhäuptling eine Besprechung mit Win¬
ston Churchi II .

Immer wieder der Geheimdienst
London , 11. Mai .

Aus einer öffentlichen Rede des Vertreters
der englisch sprechenden Bevölkerung Südwests
afritas geht eindeutig hervor , daß die Uebers

raschungsmaßnahme der südafrikanischen Union ,
plöglich 400 Polizisten nach Südwestafrika zu
entsenden , auf den Rat Londons erfolgt
iſt .

Der Vertreter des Gesetzgebenden Rates Süd¬
westafrikas , Landner Burke , erklärte nämlich

in einer Rede in Swakopmund , der britische Ges
heimdienst habe einen groß angelegten An¬
schlag " auf die Schlüsselstellung in Südwest .
afrika entdeckt . Die vor kurzem entsandte Po¬
lizeitruppe nach Südwestafrita sei aber gerade
rechtzeitig " gekommen , um das Land vor
Kämpfen und Blutvergießen zu bewahren . Das
habe man General Smuts zu verdanken , der auf
den Rat Londons prompt eingegangen ist .

Japan greift durch
Shanghai , 11. Mai .

Nachdem die Japaner mehrfach angekündigt

daß die internationale Niederlassung in Schang
hatten , sie tönnten es nicht länger hinnehmen ,

bilde, haben sie jetzt zum erstenmal energisch
hai einen Mittelpunkt japanfeindlicher Umtriebe

durchgegriffen. Dienstag schritt ein japanisches
tigung der internationalen Polizeibehörden zur
Ueberfallkommando ohne vorherige Benachrich

Verhaftung einer chinesischen Bande , die ihr
Sauptquartier in einem jüdischen Lokal hatte .
Die Japaner fuhren mit drei Militärkraftwagen

fünf gefesselt in ein Gefängnis im besetzten
vor , überwältigten die Chinesen und führten

Stadtteil Hongtem ab .

Eine gute Cigarette

will mit Verstand

geraucht sein !

ATIKAH5

Kürzmeldungen
Unter Teilnahme führender Persönlichkeiten

der Partei , des Staates , der Wehrmacht und

Südost -Messe 1939 eröffnet .
der Wirtschaft wurde Mittwoch die Breslauer

Der Präsident des Internationalen Vere
bandes für Wohnungswesen und Städtebau ,
Oberbürgermeister Dr. Strölin (Stuttgart ) er
offnete im Housing Centre in London eine
Ausstellung über internationales Wohnungs¬
wesen .

Das Unterhaus hat den Antrag der Regie

rung auf Herausnahme Nordirlands aus dem
Wehrpflichtgesetz angenommen. Ferner hat es
den Antrag der Regierung auf Anwendung
des Eilverfahrens für das Wehrpflichtgefeß
angenommen .

Der litauische Armeechef General Rastifis
betonte vor Vertretern der polnischen Presse ,
Litauen müsse mit Rücksicht auf seine jezigen
Bindungen von Natur aus eine Polifit bet

Neutralität führen .
König Victor Emanuel hat am dritten

Jahrestag der Gründung des Imperiums eine
Amnestie verkündet , die sich auf alle aus
politischen Gründen verhängten Strafen in
Albanien bezieht .



Quer durch In - und Ausland
Stählerne Lungen " für Alpentunnel

( Eigener Bericht )

Wien , 11. Mai .
Der fürzlich begonnene Bau der Reichs¬

autobahn Klagenfurt - Salzburg gilt als gewaltigstes Straßenprojekt Europas . Zwei Riesen¬
tunnels von 4,7 und 8 Kilometer Länge müssen
durch den Katschberg und die Radstätter -Tauern

Denkzettel für einen Unbelehrbaren
Wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt bestraft

(Eigener Bericht )

Berlin , 11. Mai .

Angeklagter , der als ausgesprochener Juden =
Einen gehörigen Denkzettel erhielt ein

des jüdischen Meuchelmörders Grünspan und

veranstaltete spontane Kundebungen gegen
das Judentum . Der Angeklagte brachte es an

Abend fertio fontli

Zwei Landesverräter hingerichtet

Berlin , 10 . Mai .

Die Justizpressestelle beim Volksgerichtshof
teilt mit :

Der am 16. Dezember 1938 vom Voltsgerichts¬
hof wegen Landesverrats zum Tode und zu
dauerndem Ehrverlust verurteilte 29jährige
Georg Froch aus Gleiwiz und der am 11.
Januar 1939 ebenfalls vom Voltsgerichtshof
wegen Landesverrats zum Tode und zu bau
erndem Ehrverlust verurteilte 57jährige

sind heute hingerichtet worden .
Mathias Gleser aus Wahlen (Bezirk Trier )

Froch , der von einem mit der Herstellung von

ter Arbeiter eingestellt worden war , hat sich in
gesprengt werden . Das schwierigste Problem , freund sich bei der Bevölkerung unbeliebt in einer Gastwirtschaft in Trebbin mit einem Wehrmitteln beschäftigten Wert als ungelern
das aber jetzt nach zahlreichen Versuchen im

gemacht hatte , vom Schöffengericht in Moabit , dort wohnenden Juden zu telephonieren . Gäste
großen Rahmen gelöst ist , war dabei die Belüf - wo er sich wegen Widerstandes gegen die des Lokals , die das Gespräch mit angehört Beziehungen zu einem ausländischen Nachrich
fung der Tunnel . Durch Luftschächte mit Riesenventilatoren wird von unten her Frischluft in
die Tunnel gepreßt , während gleichzeitig das
Absaugen der verbrauchten Luft durch die Tunneldede erfolgt . Im Prinzip konstruierte man
damit eine „ stählerne Lunge". Weitere Versuche
der Obersten Bauleitung Stuttgart , die einen
Probetunnel gebaut hat , sollen noch in diesem
Jahr die endgültige Lösung bringen .

Zeitnah und lebensecht

Berlin , 11 . Mai .

Mit der Einführung eines neuen Bräbitates
„volkstümlich" durch die siebente Verordnung
zur Durchführung des Lichtspielgesetes vom
1. April 1939 ist die Möglichkeit geschaffen
werden , auch solchen Filmen die Anerkennung
und Vorteile eines Präditates autommen zu
lassen , die wegen ihres besonders zeitnahen
und lebensechten Inhaltes eine Auszeichnung
verdienen . Als erster Film der jüngsten Pro
duktion hat nunmehr nachträglich der Film
der Terra „ Spiel im Sommerwind "
das neue Präditat erhalten .

Kasernen werden Schulen

( Eigener Bericht )

Prag , 11. Mai .

Durch die Auflösung der tschechischen
Armee sind zahlreiche Kasernen , darunter eine
Anzahl Neubauten und noch nicht vollendete
Objekte , überflüssig geworden , da die Zahl der
deutschen Garnisonen im Protektoratsgebiet
wesentlich fleiner ist , als die des früheren
tschechischen Heeres . Es handelt sich um ins¬
gesamt 25 militärische Bauten , die nun vom
Staat verkauft werden . Als Käufer treten
meistenteils Stadtgemeinden auf , die die
Kasernen für andere Zwede verwenden wollen .

So wird die Stadt Neustadt an der
Metau die dortige Kaserne als Schule ein¬
richten , den Ererzierplaz zum Sportplatz für
die Jugend machen . Chrudim wird die noch
micht fertiggestellte Kaserne zu einem Kranken¬
aus umbauen . Der Prager Stadtrat hat Ver¬
handlungen mit dem Staat angeknüpft , um die
freiwerdenden Militärbauten für Wohnungs¬
weche zu gebrauchen, um so der in det

Moldaustadt herrschenden Not an Klein¬
mohnungen abzuhelfen .

Staatsgewalt zu verantworten hatte .
Trebbin schon seit längerer Zeit bekannt

Der Angeklagte war in seinem Heimatort

dafür , daß er mit Vorliebe mit Juden vers
Behrte und mit ihnen Freundschaften unter¬
hielt. Es war flar, daß er sich durch sein Ver¬
halten, durch das er den Kampf gegen denzerlegenden Cinfluk des Judentums offensicht
lich hinterging , bei den Bewohnern des Ortes
feiner übermäßigen Beliebtheit erfreute . Am

Tage der Ermordung des Gesandtschaftsrats
Ernst vom Rath im vergangenen Jahr tam es

au einem Vorfall. der zur Antladeerhebung
führte . Die Bevölkerung befand sich in be¬
greiflicher Erregung über die gemeine Tat

tendienst eingelassen. In dessen Auftrage hat
Froch an seiner Arbeitsstätte für Geld Spio .
nage getrieben . Außerdem hat er sich bemüht ,
Truppenteile auszuspähen .

hatten , teilten dies voller Empörung dem

Polizeibeamte aus ,
Bürgermeister mit. Dieser schickte sofort zwei

um den Angeklagten zu
einer Vernehmung vorführen zu lassen . Der

Gleser ist im benachbarten Ausland Spionage
Angeklagte weigerte sich jedoch, der Vorladung agenten in die Hände gefallen . Geldlicher Vor¬

nachzukommen und leistete den Beamten hef teile wegen hat er sich dazu hergegeben, in ihre
tigen Widerstand . Als diese ihn daraufhin Dienste zu treten . Fast zwei Jahre lang ift er
mit Gewalt abführten, beleidigte der Ange für den ausländischen Spionagedienst tätig ge
flagte einen Beamten noch durch eine üble wesen . Auf zahlreichen Reisen , die ihn in über
Verdächtigung . Bürgermeister behielt 40 Städte in den verschiedensten Gegenden
den Angeklagten zu seiner eigenen Sicherheit Deutschlands führten , hat Gleser es unternom
zwei Tage in Schuzhaft . Das Schöffengericht
verurteilte den Judenfreund wegen Wider- man den Aufbau der deutschen Wehrmacht aus¬

standes gegen die Staatsgewalt und übler
Nachrede zu 250 RM . Geldstrafe .

Der

Zwei Mordbanden in Philadelphia
Mehr als zweihundert Opfer in zehn Jahren

Neuŋorf , 11 . Mai .

Die beispiellosen Mordfälle von Phila¬
delphia werden immer ungeheuerlicher . Die

Untersuchung hat jetzt ergeben , daß man es mit
zwei Mordbanden zu tun hat , die
wenigstens 200 Versicherungsmorde in den

letzten zehn Jahren verübt haben . Die Zahl
der Opfer ist doppelt so groß als man bisher
annahm .

Die eine Bande vergiftete ihre Opfer mit
Arsenit und hat auch einige ertränkt . Als
„ Honorar " erhielten die meist jüdischen Ban
biten einen gewissen Prozentsatz der Versiche
rungssumme . Die zweite Bande benutzte andere
Giftmittel und verlangte eine bestimmte Mord¬

Deutscher in Antwerpen getötet
( Eigener Bericht )

Antwerpen , 11 . Mai .

Am Sint Aldegondis -Kai in der Hafen¬
gegend Antwerpens wurde ein Deutscher , der
in Haren bei Brüssel wohnt , von unbekannten
Tätern überfallen und durch einen Revolver¬
schuß getötet. Das Opfer, ein 20-25jähriger
Mann , dessen genaue Personalien noch nicht fest¬
gestellt werden konnten , trug eine Brieftasche

Schon im Sommer Reiseerleichterungen
Effer in Prag vom Reichsprotektor und vom Staatspräsidenten empfangen

(Eigener Bericht )

Prag , 11 . Mai .

Tz Der Präsident des Reichsfremdenverkehrs¬
verbandes, Staatssekretär und Staatsminister
23 . Sermann Eſſer, traf Mittwoch zu einem
AusenDetMoldauhauptstadt ein. Sein Brager
Aufenthalt gilt der Besprechung von Fragen
Des Reiseverkehrs zwischen Deutschland, Böh
men und Mähren. Schon der Sommer soll die
ersten Reiseerleichterungen bringen .

Don

Staatssekretär Esser wurde mit seiner Be =
gleitung auf dem Bahnhof von den Vertretern
der hiesigen Fremdenverkehrsorganisationen be =
grüßt . Im Laufe des Vormittags wurde er
Dom Reichsprotektor und anschließend
Staatspräsident Dr . Hacha auf der Prager Burg
empfangen . Einer Besprechung mit dem tschechi =
schen Handelsminister Dr . Sadek folgte der
Besuch bei den Prager Primatoren Dr . Klapka
und Dr . Fischer im Altstädtischen Rathaus , wo
fich Hermann Esser ins Goldene Buch der Stadt
eintrug . Am Abend veranstaltete die Zentral¬

Schwierigkeiten im Reiseverkehr zwischen

Deutschland und dem Protektorat zu beseitigen
und den Fremdenverkehr in einer Form zu ent¬
wideln, wie er den beiderseitigen Bedürfnissen
entspreche. Schon für den Sommer fündigte er
den Abbau der jegt noch bestehenden Reise.
sperre an und betonte, daß die Beseitiguts
aller Beschränkungen, io vor allem auf sem Ge
biete der Devisenzuteilung , in erster Linie ent¬
sprechend den Wünschen der Wirtimait im
Protektorat erfolgen würde .

gerühr . Die Banditen mordeten auch oft noch

die Verwandten des versicherten Opfers ,

um in den Besitz der gesamten Versicherungs¬
summe zu gelangen oder das Geheimnis zu
wahren .

Die Zahl der Verhafteten ist auf 24 ge =

stiegen , darunter befinden sich zwölf Witwen ,
die mit Hilfe dieser Banden ihre versicherten
Chemänner durch Gift beseitigen ließen . Die
Behörden verhörten jetzt eine Anzahl Leichen¬
bestatter . Zahlreiche Ausgrabungen mutmaß¬
licher Opfer wurden auf den Friedhöfen von
Philadelphia angeordnet . Auch auf Friedhöfen
in New Jersen und anderen Oststaaten werden
entsprechende Nachforschungen eingeleitet , da
man auch hier ähnliche Mordfälle vermutet .

mit 5500 frs . Inhalt bei sich. Sein goldener
Siegelring trug das Monogramm P. M. In
seinem Notizbuch stand der Name Paul Merut .

Kassenbote überfallen
Brüssel , 11. Mai .

zuspähen .

Reichtum durch

Meer und Fisch
für die deutsche Wirtschaft

SEGEN DES MEERES
als große Leistungsschau der

deutschen Fischwirtschaft

zeigt in fünf Hallen die Fülle des Neuen

HAMBURG , am Dammtor

29. April - 29 . Mai - 10 - 19 Uhr

Verbilligter Besuch durch Kd F. and Fachorganisationes

Sonntagsrückfahrkartenauch an besonderen Wochentagen guitig

Flottenfreundschaft mit Portugal
Lissabon , 11 . Mai .

An Bord des Flaggschiffes Admiral Graf

Spee " gab Flottenchef Admiral Boehm zu
Ehren des portugiesischen Flottenchefs Admiral
Matta Oliveira ein Galafrühstück . Außer dem
deutschen Gesandten von Honningen -Huene wat
die portugiesische Admiralität anwesend . Admis

tal Boehm sprach die Hoffnung auf einen

Gegenbesuch portugiesischer Flotteneinheiten in
Die deutsche Marine würde

Ein außergewöhnlicher Raubüberfall wurde Deutschland aus .

Mittwoch mitten im Zentrum von Brüssel ich freuen, dann die außerordentlich kamerad
durchgeführt. Ein Kassenbote wurde beim Ver- schaftlich gastliche Aufnahme, die sie gefunden
lassen der Belgischen Nationalbank von Unbe - habe , zu erwidern .
fannten angegriffen und mit einer Eisenstange
zu Boden geschlagen . Die Täter entrissen ihm
seine Mappe mit einem Inhalt von 750 000
Franken .

Geheimnisvolle Verbrechen
(Eigener Bericht )

Paris , 11. Mai .

Wie aus Dünkirchen gemeldet wird , ist.

dort ein Matrose eines amerikanischen Schiffes
spurlos verschwunden. Das geheimnisvolle Ber¬
schwinden hat um so größere Aufregung hervor.
gerufen , als es schon innerhalb von wenigen
Monaten der vierte Fall ist, daß ausländische
Seeleute spurlos untertauchen. Die Polizei hat
umfangreiche Fahndungen aufgenommen und
permutet, daß die Seeleute einer Verbrecher
bande zum Opfer gefallen sind, die die Unglück¬
lichen ausraubte und ermordete .

HJ .-Ausbildungswerk für Architektur und Technik
Einsatz aller schöpferisch befähigten Kräfte gefordert

Berlin , 11, Mai . der Architektur , der bildenden Künste , des

Um für die technischen , handwerklichen und Handwerks und der Technik beiträgt.
Wir rufen den deutschen Jungen auf , auch in

fünstlerischen Berufe einen ausreichenden und diesem Werk schon in frühesten Jahren der
vorgeschulten Nachwuchs aus den Reihen der

organisation für das Gaststätten - und Beher - Hitler - Jugend zu sichern , hat der Jugendführer
Zukunft seines Volkes zu dienen ."

bergungsgewerbe im Protektorat einen Emp¬
fang zu Ehren Dr. Essers , der im alten Reprä¬
sentationshaus stattfand .

Anläßlich einer Pressebesprechung teilte der
Bräfident des Reichsfremdenverkehrs mit, daß
es Sinn seiner Prager Verhandlungen sei, die

Verschwörung in Quito
Paris , 10. Mai .

Nach einer Havasmeldung aus Quito (Ecua¬
dor ) wurde dort ein revolutionäres Komplott
aufgedeckt . Der Anführer der Aufständischen ist
der Linkspolitiker Oberst Luis Larrea

Reichsführerlager der Hd .

In der Zeit vom 14 bis 24 . Mai findet

des Deutschen Reiches die Errichtung eines
S3 . -Ausbildungswertes für Architektur und

dem Generalinspektor für das Straßen =
Technit " angeordnet , für das er gemeinsam mit

weien, Dr. Top , to be as heutigenspeitor in Braunschweig das diesjährige Reichs¬
für die Reichshauptstadtund aus für führerlager der Sitler-Jugend statt. An dieſem

das Bauwesen der NSDAP ., Professor Speer , Lager werden 4000 Angehörige des Führer¬
forps der Hitler - Jugend und der Führerinnen¬

die Schirmherrschaft übernommen hat . schaft des Bundes Deutscher Mädel teilnehmen .

Ferner sind in diesem Jahr in das Reichs¬
führerlager berufen die Führer der Reichs¬
banne , die Führer der Akademie für Jugend¬
führung und die Landjahrbezirksführer bzw.

Die drei Schirmherren haben einen Aufruf
erlassen , in dem es heißt : Das neugeschaffene
Ausbildungswert für Architektur und Technik
hat die Aufgabe, die im Jahre 1937 mit den
Architekten -Tagungen der Hitler -Jugend begon - - führerin . . . .
nene Auslese - und Erziehungsarbeit in weite¬
rem Rahmen fortzusetzen und vor allem in einer

Auch in diesem Jahr werden Reichsleiter ,

erwiderte sehrAdmiral Matta Oliveira

herzlich . Er wies auf die jahrhundertealten
Beziehungen der Marine beider Länder hin .

Er freue sich , daß sich jahrhundertealte Kame

radschaft bei dem jezigen Besuch der Kriegse

schiffe der ruhmvollen deutschen Flotte noch

fester zusammengefügt habe .

Billau ehrt Raeder

(Eigener Bericht )

Pillau , 11. Mai .

An Bord des Aviso „ Grille " traf Groß

admiral Raeder Mittwoch in Billau ein. Rach¬
dem er dem Kriegshafen eine beber ser
stattet hatte, wurde dem Oberbefehlshaber der
Kriegsmarine durch BürgermeisterDr. Kaspar
der Ehrenbürgerkrief der Seestadt
Pillau überreicht , der dem Großadmiral im

Frühjahr des vergangenen Jahres verliehen
worden war .
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Alba . Er sowie fünfzig Zivilisten und Solda allgemeinen Werkarbeit des deutschen Jung - Reichsminister und hervorragende Vertreter des

als sie ihre Vorbereitungen für eine Erhebung füllung dieser Aufgaben zu leisten . Mit seinen zur versammelten Führerschaft der Hitler¬

abgeschlossen hatten. Präsident Mosquera Mar : Einrichtungen und Beranstaltungen wird dieses Jugend sprechen . Neben den Vorträgen und

zaez erklärte, er werde jeden Versuch der Lin- Wert zu einer harmonischen, allgemeinen Er- Beranstaltungen zur politischen Schulung ist

ken, die Regierungsgewalt an sich zu reißen, ziehung der deutschen Jugend beitragen, indem auch den kulturellen Veranstaltungen ein Teil selami

energisch unterdrücken. Das Kabinett beschloh, es neben der förperlichen und geistigen Schu- der Tagungserfolge vorbehalten. Den Abschluß

die dem Präsidenten bereits genehmigten außer: lung die gestalterischen Fähigkeiten der Hand des 4. Reichsführerlagers der HI . bildet am

ordentlichen Vollmachten aufrecht zu erhalten . entwickelt und damit auch zu einer organischen 24. Mai eine Rundgebung mit dem Reichs¬

In Quito herrscht Ruhe . Lösung der Nachwuchsfragen auf den Gebieten jugendführer . Gesamtauflage

Mit Benko - Bleichsoda weicht man Wäsche ein ; Einweichen schont

das Waschgut und erspart Reiben und Bürsten !
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37 841
39 200
16 937

122 625



Keffener -Waren
helfen sparen !

Figuren - Nudeln , gef. 250 g RM 0 . 19
Bandnudeln , gef. . . . . 250 g RM 0 . 19
Fabennudeln , aef. . . . . 250 g RM 0 . 19 .

Mischobst . .
Aprikosen
Korinthen . .

250 g RM 0 . 44
250 RM 0 . 49
250 R. M 0 . 21g

Himbeersaft , rem. . . . . 250 g h 0 . 30

KESSENER

Stellen - Angebote

Wir suchen mehrere fachkundige

Verkäuferinnen
für unsere Abteilungen : Damenfertig¬

kleidung , Kurzwaren , Wäsche ,
Kleiderstoffe , Baumwollwaren

Antritt nach Uebereinkunft .

InpuInge Schriftliche Angebote an

Heinz de Wall &Co .

Sausgehilfin

Emden , Kleine Brückstr . 37/40 .

mit sehr gut . Kochkenntnissen ,
und ein erfahrenes

Zweitmädchen
f . Einfamilienhaus (5 Pers . )
zum 1. Juni gesucht . Angeb
m. Lebenslauf , Zeugnisabschr .
und Gehaltsansprüchen an

Rechtsanwalt Eberlein , Biele¬
feld / Westf ., Detmolder Str . 124b .|

Wegen Heirat der jezigen
tüchtige

Hausgehilfin
für Küche und Haus bei gut .
Lohn zum 1. Juni od . später
gesucht .
Bertelsmann ,
Bremen -Horn , Deliusweg 28 .

Eine perfekte

Köchin
bei gutem Gehalt für Dauer¬
stellung und ein

Hausmädchen
nicht unt . 18 Jahren , gesucht .
, ,Marienheim " ,
Nordseebad Norderney .

Hausgehilfin
für Priv .- Haushalt zum 1. 6 .
bei gutem Lohn nach Olden¬
burg i. D. gesucht .

Angebote unter H. 2336 an :
Büttners A. - E. ,
Oldenburg i . O.

Wegen Verheiratung meines
jezigen suche ich zum 1. Juni
ein älteres

Tagesmädchen
Sinr . B . Hummerich , Emden ,
Kleine Brückstraße 31 .

Tüchtige Hausgehilfin
für Geschäftshaushalt zum
1. Juni oder später gesucht .
Angebote mit Gehaltsanspr .
und Zeugnisabschriften an

H. Lüschen , Wilhelmshaven ,
Wilhelmshavener Straße 20 .

Suche zum 1. Juni

1 Lehrling
und

2 Verkäufer
für die kommende Saison .

Ausführl . Ang . mit Lichtbild an
Tjart H. Pauls , Inh . : Heinr .
Bauls , Nordseebad Langeoog ,
Lebensm . , Feinkost , Spirituosen .

Werdet Mitglied der NSV .

Standard¬

4 -Rad -Lieferwagen
sofort ab Lager

Zum 1. Juni suchen wir für unseren großen Haushalt | |

3 bestempfohlene , fleißige , ehrliche
Sausgehilfinnen

feine Anfängerinnen . Küchenpersonal vorhanden .
Guter Verdienst .

Kruppsches Gästehaus , Meppen , Ems .

Wir suchen einen

Verkäufer Lehrling
für ein Gemischtwaren¬
Geschäft auf dem Lande
zum 1. Juli gesucht .
Angebote mit Gehaltsan¬
prüchen bei freier Station

unter 22510 an die OTZ . ,
Leer , erbeten .

Wegen Ableist . der Arbeits¬

für Radio und Kraftfahr
zeug - Branche .

3 . Oltmanns Söhne ,
Emden .

Vermischtes

dienstpflicht meines jezigen SchuppenflechteGesellen suche ich z . 30 . Mai
einen zuverlässigen

Bäckergesellen
Reinh . Lüten , Leer ,
Bremer Straße 39 .

Gelucht auf fotort ein tüchtiger

Schuhmachergefelle
Maschinenarbeiter . Guter Lohn .
Dauerstellung .

Carl Hardy , Schuhmachermeister ,

Kranke , selbst jahrzehntelange and ich,wurden durch ein leicht anzuwendendes
Mittel von dem Leiden befreit Verlangen
Sie kostenlos Prospekt und Dankschreiben
und Sie werden lesen , was mir viele über
die Wirkung schreiben . Ich sende Ihnen
keine Mittel , diese müssen Sie aus der

Apotheke selbst beziehen .
Erdbeer - Plantage Edwin Müller ,

Hirschfelde / Amtsh . Zittau8
Abt . Heilmittelvertrieb

H
„ KRUSOL "
beseitigt radikal den

olzwurm
Wilhelmshaven , Ulmenstraße 13. gibt Möbeln wundervollen Glanz

Leer

N6 -Reichstriegerbund . Krieger¬
Cameradichait Seisielde und Umg.

Am 13 . und 14 . Mai d. 3. feiert die
Kameradschatt das Fest des

30jährigen Bestehens .
Sonnabend , den 13 . Mai ,

ab 20 Uhr

Kommers mit Theater und Tanz .
Sonntag , den 14 . Mai ,

von 14 bis 15 Uhr , Empfang der auswärtigen
Kameradschaften ,
um 15,15 Uhr : Festrede auf der Barkeischen
Wiese ; danach Kranzniederlegung am Ehrenmal ,
anschließend Umzug durch das Dorf .

Nach . Auflösung des Festzuges :

Tanz im Barkeischen Gaal .
Auf der Barkeischen Wiese : Großes Bolksfest .

Zu unserer Veranstaltung laden wir herzlich ein :
Der Kameradschaftsführer .Der Festausschuß .

Pekazett¬

in Norden: Drog. Lindemann Mörtelschnellmischer
Gesucht zum 15. Mai oder in Leer : Drog . Buß . Drog . Drost
später ein zuverlässiger in Neermoor : Med . -Drogerie ,

Hausdiener
in Stickhaus Velde : Möbel :

handlung I . Cordes .
Generalvertrieb :

in Emden: W. Loesing. Zw Waterborg & van Cammengaerfahren im Weck- u . Bahn - beiden Sielen , R. Tuinmann ,
dienst , sowie eine in Jemgum : Löwen Apotheke

tüchtige Köchin
bei gutem Gehalt .

Dr . E. Lortz .
$

in Papenburg : Drog . Luitjens
in Aurich : Drog . C. Maaß .

Leer , Fernsprecher 2153 .

H. Göcken, Möbelhandlung Wer Zeitung liest - weiß mehr !Zu erfragen bei der OT3 in Oldersum : 1. Brunken ,Norden .

Junger

Sausburiche
gesucht .

Hotel Oranien , Leer .

Möbelhandlung .

Ostfriesische Frischei Genossenschaft e. G. m. b . S.

Attiva

Leer

Bilanz am 31 . Dezember 1938

J . Oltmanns Söhne , Emden , ichinelle Anlagen.
Emsmauerstraße 17

1661

13. Betriebs - und Ge =
Straße der SA 51 - 53 . schäftsinventar

Warum ist
die Thermos¬

flasche so verbreitet ?

Weil sie die Getränke so erhält , wie
man sie wünscht ; warm , lauwarm
oder kalt . , Aus ähnlichen Gründen
ist Seifix -Dosen -Wachs so beliebt . Die
Dose hält das Wachs immer frisch ,

geschmeidig und leicht bohnerfähig .

Die praktische Dose , die jedem

gefällt , bezweckt , daß Seifix

seine Güte

behält !

X- 117a

Seirix
Bonner

ThempionWerke

Wachs

monDusseldoSeifix
in 5 Farben

seit

Seifix
Dose - 40 RM 2 Dose - 75 RM X, Dose 1. 40 RM

Familiennachrichten

Für die vielen Aufmerksamkeiten , Glückwünsche und
Ehrungen anläßlich unserer Goldenen Hochzeit und

unseres Geschäftsjubiläums sprechen wir allen

unseren herzlichsten Dank
aus .

Esens .

Ommo Jung und Frau .

4. Patenteierfisten

• •

Passiva

RM RM

送
7 588 ,-

. 5 683,23

a ) der verbleibenden Mit¬
glieder

b ) der ausscheidenden
Mitglieder 133 , - 7721 , -

1. Gesetzlicher Reservefonds 3 456,69
2. Betriebsrüdlage
3. Wertberichtigungskonto . 1 000 ,- 10 139,92

III . Verbindlichkeiten :
a ) Verbindlichkeiten aus

Warenlieferungen und
Leistungen ( Buchkredit ) 548,91

b ) Sonstige Verbindlich¬
teiten

IV . Reingewinn :
Geminn 1938

3 466,61 4 015,52

Zugang : Abschrei RM 1. Geschäftsguthaben :
1. Anlagevermögen :
1. Unbebautes

bung :

RM RM

Grundstück . . . 3043,55 3 042,55
2. Maschinen u . ma¬

1, -

1, - II . Reserven :

490 , - 490 , -

5. Last - und Liefer¬
wagen 1, -

6. Kurzlebige

II . Beteiligungen : . 300 , -

III . Umlaufsvermögen :

1. Forderungen
a) Forderungen aus Waren¬

lieferungen und Leistun¬
gen ( Buchforderungen ) . 2503,09

b ) Sonstige Forderungen 169,25 2 672,34

2. Roh , Hilfs - und Betriebsstoffe 5 662,19.
3. Warenbestand 1 320,85
4. Wertpapiere

Wirtschaftsgüter . 1926 , 1926 , -

5. Bantguthaben
a ) bei der Zentralfasse

6. Postschecguthaben und Reichsbank¬
guthaben

7. Kassenbestand
8. Konto für übernahmescheingebühren

8 , -

11 596 , -

713,37
1 315,32

600,72

24 193,79

Gewinn und Verlust Rechnung für 1938
Aufwendungen

1. Persönliche Unkosten
a ) Löhne und Gehälter .
b ) Soziale Abgaben

2. Sachliche Unkosten
3. Besitzsteuern .
4. Sonstige Steuern . .

5 . Sonstige Ausgaben
6. Abschreibungen

a ) auf Anlagen

RM RM
20 523,48

1349,04 21 872,52

23 779,84

1056,49

285 , -

1. Einnahmen aus Zinsen .
2. Erträge aus Beteiligungen
3. Bruttogewinn aus Verkauf

a ) Frischeiern
b ) Kühlhauseiern .

321,29
735,20

3 042,55•

b) auf sonstige Aktiven 2 416 ,- 5 458,55•

7. Gewinn 1938 . 2 317,35

54 769,75

Mitgliederbewegung
Zahl der Mitglieder

Anfang 1938
Zugang 1938
Abgang 1938
Ende

1103
Anzahl der Geschäftsanteile

1103

1938
19

1084
19

1084

• 2 317,35

24 193,79

Erträge

RM RM
197,59

• 10,80
• •

52 047,33
2 514,03 54 561,36

54 769,75

Haftsumme RM
22 060 , -

380 , -
21 680 , -

RM 1097 , -
RM 380 , -

Die Geschäftsguthaben haben sich im Berichtsjahr vermehrt um
Die Haftsummen haben sich im Berichtsjahr vermindert um
Borstehende Bilanz wurde nach den Büchern und Angaben der Genossenschaft angefertigt .
Leer , den 21 . April 1939 .

Hage , Verbandsprüfer . . Lahrsberg , Verbandsprüfer .

Ostfriesische Frischei Genossenschaft e. G. m . b . S. , Leer
Der Borstand : H. Cramer . W. Frei . D. J . Stroman .



Am Feierabend

Der geheimnisvolle Sechzehnender
Anekdote von O. G . Foerster

Vor Jahren geschah es, daß der Fürst eines ab und brachte es einem alten Drechsler , der sich
Deutschen Kleinstaates auf einer Besichtigungs - durch seine kunstvollen Schnitzereien einen
reise durch sein Ländchen an einem Försterhause
vorübertam , unter dessen Dach am hölzernen
Giebel ein Hirschgeweih angebracht war . Der
Fürst ließ seinen Wagen halten und stieg aus .
Die Herren seines Gefolges lächelten verständ¬
nisinnig . Natürlich dies Geweih erschien
Seiner Durchlaucht wieder einmal reizvoller als
Vorträge und Regierungshandlungen .

-

Aber jeder mußte zugeben : ein solches Pracht¬
Stück von einem Geweih gab es selbst in der
fürstlichen Sammlung nicht . Es war das Ge¬
weih eines Sechzehnenders , aber von ungeheuren
Ausmaßen und von sehr schönen Formen . Man
hätte glauben können , ein Hirsch aus grauer
Vorzeit , wo es noch Auerochsen und ähnliche
Riesentiere gab , habe es getragen .

Der Revierförster Jenzsch schmunzelte , als
der Fürst ihn nach der Herkunft des rätselhaften
Riesengeweihs befragte . „ Mein Vater hat den
Hirsch vor zwanzig Jahren geschossen , Durch¬
laucht !" sagte er nicht ohne Stolz . „ Viele
Fremde , die in die Gegend kommen , wandern
hierher , um ein Glas Milch zu trinken und das
Geweih zu sehen . Mein Vater erzählte , daß
er den Hirsch drüben im Grenzwald traf .
war ein Geselle von fast zwei Meter Höhe . Mein
Bater gab ihm einen Blattschuß , aber der Riese
hielt sich noch aufrecht und stürzte mit gesenktem
Geweih auf ihn los . Erst ein zweiter Schuß
warf ihn nieder . . . "

Es

Wirklich, es ist die größte Sehenswürdig¬
teit in meinem Lande !" sagte der Fürst . „ Hören
Sie , lieber Jentsch , ich muß dies Geweih haben !
Ich kaufe es Ihnen ab !"

, ,Durchlaucht mögen mir gnädigst verzeihen
aber ich verkaufe es nicht . Ich habe es

meinem Vater versprechen müssen . . . "

, ,Ich zahle Ihnen dreißig Taler !"
Der Förster schüttelte mannhaft den Kopf .

„ Fünfzig !" rief der Fürst .
, ,Nicht für tausend , Durchlaucht !"

Der Fürst stieg unwillig in den Wagen und
fuhr davon . Aber das rätselhafte Riesengeweih
ließ ihm fortan teine Ruhe . Als auch der mit
neuen Verhandlungen vom Hofe beauftragte
Forstmeister von dem störrischen Jentsch abge¬
wiesen wurde , beschloß der Fürst in einem ge¬
heimen Rat mit vertrauten Beamten , das Ge¬
weih durch einen listigen Handstreich in seinen
Besitz zu bringen . In aller Heimlichkeit zeich¬
nete der Kammerherr von Prußewig das Geweih

gidnig

وو

Namen in der Residenz gemacht hatte . Dieser
Mann wurde beauftragt , eine hölzerne Imita¬
tion des Geweihs anzufertigen . Die Arbeit ge¬
lang ihm überaus gut , von drei Meter Entfer =
nung aus sah das Holzgeweih genau so aus wie
das echte am Försterhaus . Der Drechsler be
teuerte , niemand etwas von dieser Arbeit zu
erzählen , und empfing 30 Taler .

In einer dunklen Nacht , als Sturmgeheul
und prasselnder Regen jedes andere Geräusch er¬
stidten , kletterten drei fühne Männer auf einer
Leiter zum Giebel des einsamen Försterhauses
empor , nahmen das Geweih ab und ersetzten es
durch die wohlgelungene Imitation . Unbehelligt
tamen sie mit der Beute in die Residenz zurüd ,
wo der Kammerherr das Geweih in Empfang
nahm und ein paar Silberstüde in ihre Hände
drückte .

Am folgenden Tage ließ sich Herr von Pruze¬
wit bei dem Fürsten melden .

, ,Nun , lieber Baron " , rief der Fürst und
schob achtlos sämtliche Staatsdokumente beiseite ,

haben Sie den Riesenhirsch zur Strecke ge¬
bracht ? "

Der Kammerherr sentte verlegen den Blid :

Durchlaucht , leider ist . . . äh , ich meine .
66

, ,Also nicht ? " fragte der Fürst ärgerlich .

, ,Doch , doch , das Geweih haben wir . . . "

„ Na also ! Glänzend , lieber Pruzewitz !

Haben Sie es mitgebracht ?"
Der Kammerherr raffte sich zusammen .

Durchlaucht , wir haben das Geweih zwar er¬
es ist auch aus Holz .beutet , aber , ,Aus

Holz ?"

" -

„ Jawohl . Eine täuschende Imitation . Wir
haben es in der Dunkelheit nicht gleich be¬
merkt . . . "

Der Revierförster Jenzsch , der natürlich

nichts von dem Umtausch der Geweihimitation

ahnte , fuhr fort , den Leuten die von seinem
Vater erfundene Hirschgeschichte zu erzählen ,

und erwarb im Laufe der Jahre ein ansehnliches
Vermögen durch den Milchverkauf an neugierige
Fremde . Und nur der alte Drechslermeister in
der Residenz durchschaute die tieferen Zusammen¬
hänge der seltsamen Affäre und lachte sich ins
Fäustchen . Die beiden hölzernen Riesengeweihe
hatten ihm sechzig Taler eingebracht ; denn das
erste stammte auch aus seiner Werkstatt . Der
alte Förster Jentsch hatte es vor zwanzig
Jahren bei ihm bestellt . . .

Wie steht es eigentlich mit Ihrem Gedächtnis ?
Der Mensch behält , was ihn interessiert

Ein Wissenschaftler hat einmal gesagt , das
Gedächtnis habe zwar direkt nichts mit der In¬
telligenz zu tun , aber man müsse es doch als
eine Form der Maschine betrachten , als die die
Intelligenz anzusehen sei . Gewissermaßen wäre
ein Gehirn ohne Gedächtnis wie eine elektrische
Maschine ohne Strom . Die Gehirnforscher haben
beobachtet und glauben sagen zu können , daß der
Mensch ein zehnmal besseres Gedächtnis habe ,
als er im Durchschnitt annehme . Das ist leicht
gesagt und schwer geglaubt . Denn schließlich
beobachten wir rechts und links um uns herum
Menschen , die mit Hilfe ihres Gedächtnisses
große Fortschritte erzielen , während wir selbst
mit unserm schwachen Köpfchen , d . h . also
fleinem Gedächtnis , jämmerlich im Wettlauf des
Lebens auf der Strecke zurückbleiben .

Nun hat man für diese „Mauerblümchen "
einmal die Voraussetzungen des guten Gedächt¬
nisses genauer studiert und ist zu einem inter¬
effanten Schluß gekommen , der sich in allen
Einzelheiten nachweisen läßt . Man sagt näm¬
lich , der Mensch prägt seinem Gedächtnis das
ein , was er mit Interesse verfolgt und was er
flar begriffen hat . Das läßt sich schon an einem
tleinen Beispiel aus der Schule beweisen . Es
gibt Kinder , die mit dem besten Willen ihrem
Kopf das Geheimnis der Quadratwurzel nicht
beizubringen vermögen und nicht imstande sind,
das zu behalten , was ihnen der Lehrer über
dieses an und für sich einfache Problem sagt .

Aber wenn man diesen Kindern in der
Weise begegnet , wie es ein holländischer Mathe¬
matiklehrer tat , dann erzielt man überraschende
Erfolge . Er ging nämlich so vor : ,,Liebe Kin¬
der , heute werde ich euch etwas beibringen ,
womit ihr eurem Vater heute abend einen
feinen Streich spielen tönnt . Der Vater hat
früher einmal gelernt , wie man aus einer Zahl
die Wurzel zieht. Ich wette, er kann es heute
nicht mehr. Fragt ihn einmal und macht mit
ihm wirklich eine Wette . Nun paßt aber erst
einmal auf , damit ich euch die Sache mit der
Wurzel flarmache. Denn ihr sollt es ihm ja
schließlich hinterher zeigen !"

-

Als die Kinder hörten , daß sie ihrem Vater
eins auswischen könnten , leuchteten schon die

fach an Hand der französischen Landkarte der
Vorgang verfolgt . Und schon hat sich das Karten <
bild von Frankreich den Kindern eingeprägt .

Nicht umsonst geht man heute dazu über , von
aktuellen Ereignissen ausgehend , trockene Wissen
schaften den Kindern flarzumachen . Wenn der
erwachsene Mensch , der noch etwas hinzulernen
muß , sich der gleichen Methode bedienen würde ,
er würde nicht über sein schlechtes Gedächtnis
stöhnen . Es ist gar nicht so schlecht wie er
glaubt . Er faßt es nur unter dem falschen
Gesichtswinkel an . -

Hinzugefügt sei noch , daß diese kleinen päda
gogischen Kniffe , die da so laut als Neuigkeiten
ausposaunt werden , eine etwas verwässerte Form
dessen sind , was deutsche Erzieher schon vor
Jahrzehnten durchgeführt wissen wollten : eine
enge Verbindung des Unterrichts mit der Wirk¬
lichkeit des Lebens ! K. H.

Ein neuer Dichter aus der Ostmark

Unsere Leser haben kaum von ihm ge¬
hört . Er stammt aus der Ostmart , aus den

schler Bergen : August Karl Stöger . Seine
erste Sammlung kurzer Erzählungen (, ,Die
Magd und andere Geschichten aus einer kleinen
Welt " , Verlag Herder und Co. , Freiburg i . Br .)
zeigen eine Reife der ausgewogenen Form , die
bei einem Erstling selten ist . Dabei geht es in
jeder Geschichte um gutgeführte Handlung und
um seelischen Widerschein hinter dem Gesche =
henen . Abgerundet , dicht im epischen Stoff ,
seelisch geballt geben sich die kleinen Kunstwerke
in einer schönen eigenwilligen Sprache , die aus
dem Born der Heimat viel Voltsmäßiges und
Immergültiges gewonnen hat .

Im vergangenen Jahre erschien nach den Er¬
zählungen der erste sehr umfangreiche Roman .
(Karl August Stöger , Die Kranewitt
brüder Verlag Herber und Co. , Freiburg
i. Br .) . Der Dichter hat hier in einem weit
gespannten Buch, planvoll aufgeteilt , langsam
und sehr bedächtig voran schreitend , eine breite

Erzählung geschrieben .

Die beiden bäuerlichen Kranewittbrüder

Augen. Als sie etwas von der Möglichkeit einer haben sich auseinandergelebt , bis der Tod des
Wette hörten , spitten sich die Ohren . Nach einen zu spät eine Versöhnung bringt . Hart
Schluß der Stunde hatte der Lehrer einen ge- wie Fels ist der Kranewitt -Bauer . Sein Brus
radezu sensationellen Erfolg erzielt . Das hoff - der , der Göd, ist die Güte selbst. Zwischen ihnen
nungsloseste „ Kamel " der Klasse hatte das Ge- beiden liegt viel Geschehen, Menschliches und
heimnis der Quadratwurzel erfaßt . Starkes . Der Dichter hat mit eindringlichem

In französischen Schulen ist man in jüngster Können die Menschen gestaltet und ihr Leben .
Zeit dazu übergegangen , die Geographie von Ein Leben der Härte und der Leidenschaft , des

Frankreich an Hand der Fahrradrennen den
Kindern beizubringen . Man weiß, bak die Laders, der Kleinheit und der großen Liebe,

Sie zuletzt alles gutmacht .
Kinder diese Rennen mit größter Begeisterung
verfolgen , alle Etappen , alle Fahrer usw . ken¬ Nach diesem Wert wird man sich den Namen

nen , und zwar auswendig und ohne von der des Dichters gut merken müssen.

Scule bazu gezwungen zu sein . Nun wird ein¬ Dr . Emil Kritzler .

Güte¬

kennzeichen
hochwertiger Orient -Tabake

Achtens : Der Fachmann erkennt

bereits an der Glimmfähigkeit die
Qualität , die Herkunft und die An¬
baulage , denn an den Südhängen
der klassischen Tabakgebiete nimmt

die Pflanze bestimmte Stoffe auf , die
das Glimmen so abstimmen , daß

der Duft beim Rauchen zu größter
Entfaltung kommt .

Der Kenner stellt die Qualität seiner

Cigarette daran fest , ob sie gleich¬

mäßig , langsam , glatt und mit

schmaler Zone glimmt .
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E . d . L .
Führer der Luftschiffe
VON THOR GOOTE

87 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten ). I ruhigen , entschlossenen Gesicht und dem blau¬
Das Gesicht des jungen Kapitänleutnants goid -blinkenden achtzadigen Kreuz am Kragen .

glühte vor Freude .
-, , Es ist also ein ehrenvoller Auftrag , um

den sich alle Komamndanten reißen würden ,
wenn er nicht ganz geheim wäre . Es ist aber
auch ein Unternehmen , das sehr schwierig ist ,
denn Sie müssen ungefähr 7000 Kilometer zu
rücklegen , tommen also mit reichlich ausgefah¬
renem Schiff an Er stockte . das
heißt , wenn es Ihnen gelingt , einigermaßen
ungesehen durchzukommen und über die zu er
wartenden tlimatischen Schwierigkeiten Herr
zu werden . Denn noch niemand ist ia bisher
mit einem Luftschiff in den Tropen gefahren .

Aber auch wenn Sie Ihren Auftrag ausführen ,
tönnen Sie nicht zurüd , aus Mangel an Gas
und Betriebsstoffen . Das Luftschiff muß des
halb an Ort und Stelle abgewradt werden ,
Gerippe und Bespannung sollen dann noch zu
irgendwelchen anderen nüzlichen Dingen ver
wendet werden Lettow -Borbed muß ja in diefer Hinsicht ganz findige Leute haben, sonsthätte er sich nicht so lange halten können . " Und
nun besprachen sie den Plan noch im einzelnen .

Als Kapitänleutnant Bocholt nach Stunden
den F . d . L. verließ , blieb dieser noch lange
in Gedanken zurück . So einen Auftrag hätteman als junger Offizier bekommen sollen ! Kein
Wunder , daß dieser Bockholt wie im Traum
war , das wäre wohl jedem anderen geradejogegangen. Und die Auswahl war auch wirklichnicht leicht , denn eine gute Besatzung war beiden Anforderungen des Aufklärungs - und
Angriffsdienstes schwer zu entbehren . Für die¬
Jes Unternehmen aber war nicht nur ein er =
fahrener Kommandant nötig , sondern auch einMann mit eigenen Gedanken , mit Phantasie .
Und die hatte Bocholt ja bewiesen . damals ,
als er mit seinem 223 einfach einen Seglergefapert hatte . Unwillkürlich frakte sich der
F . d. L. hinter dem Ohr . Bei aller Anerken¬
nung hatte der Bockholt damals ja einen An¬
pfiff bekommen . Denn das Risiko war zu groß
für eine Wasserlandung auf hoher See . Mit
Leichtigkeit fonnte da das schwerfällige Lust¬
Schiff in Brand geschossen werden . Aber im
merhin , genügenden Unternehmungsgeist schien
dieser Bockholt zu haben . . .

*

Menschen gingen durch Großstadtstraßen . Die
Auslagen der Schaufenster blinkten . Aus
einem Café flang Musit . Straßenbahnen flin¬
gelten .

Peter Strasser ging aufrecht wie immer .
Manche Frau jah ihn an , den Offizier mit dem

Gewiß : hier der Kraftwagen flapperte mit
Spiralreifen . Und diese Frau war schwarz ge =
fleidet . Und manches Gesicht zeigte Kummer ,
Not und unstillbaren Hunger . Aber es war
doch Friede . Und wenn man nun die Men¬
fchen auf den Bänken der Anlagen then sah ,
es war doch Friede . Hier prasselten nicht die
Bomben nieder , rissen nicht Häuserblocks um .
hier fauchte und hämmerte nicht die Abwehr ,
die Menschen wußten taum etwas von alle¬
dem .

Peter Strasser ging sehr gerade , wie das
( eine Art war . Aber es war . als triebe ihn
irgend etwas in diesen Großstadtverkehr , ob¬
wohl er ihn baum sah , obwohl ihn die Groß¬
stadt nichts anging .

-

Er ging mit großen , eiligen Schritten , aber
er hatte kein Ziel . Erst als er das Branden¬
burger Tor durchschritten hatte und unter den
Bäumen des Tiergartens war , tam es ihm zum
Bewußtsein , daß er hier planlos ging, daßer auf einer Flucht war . . .

Flucht ?
Er verhielt den Schritt .
Flucht ?

den der Leutnant zur See Mieth , W. D. auf
Da hatte man ihm den Bericht hingeschoben ,

hatte . Es war ja nicht der erste Bericht , den
£ 48 , aus der englischen Gefangenschaft geschift

deutsche Luftschiffer von drüben gaben, wo sienach ehrenvollem Verlust ihres Schiffes hinter
Stacheldraht saßen . Und es war nicht die ersteSchilderung

Der F. d . L. blieb vor dem kleinen Tisch ste¬
hen , auf dessen Spiegel bunte Blätter schwabb¬
ten . Er blickte hin , aber er sah sie nicht .

als es taghell wird. Mein erster Gedante ist,
,,Gerade trete ich aus dem FT . - Raum heraus .

daß uns von neuem Scheinwerfer gefaßt haben ,
als ich nach oben blicke und jetzt das Uner¬
hörte , Unfaßbare sah : Das riesige Schiff ist
eine gewaltige Feuersäule . Ueberall schlagen
die Flammen hervor , lecken , tanzen , spielen .
Weiß schält sich das Aluminiumgerippe aus dem
Feuer heraus , und äßender Brandgeruch dringt
zu mir in die Gondel hinein . Das ist also der
Tod , dem man so manchmal gleichgültig ins
Auge gesehen hat , und wenn er zupact , ist es
doch nicht recht . . . "

So hatte Mieth geschrieben und hatte in
seiner nüchternen Art genau geschildert , wie er
die Flammen an seinem Kopf gefühlt und die
Besinnung verloren hat . So sind sie alle woh !

Sensationsprozeß Casilla
6. Fortsetzung ,

Roman von Hans Possendorf

( Nachdruck verboten )

In dem Augenblick , als der Verbrecher um
die Hausede biegt , erhebt sich Fernando tau¬
melnd und noch halb bewußtlos . Ein Tritt
gegen den Unterleib erledigt ihn für weitere
fünf Minuten .

Unterdessen hat sich Sylvia abermals aufge¬
rafft und nimmt , um Hilfe rufend , die Verfol¬
gung auf . Sie sieht noch , wie der Mann , mit
Binnie auf dem Arm , in ein Auto springt , das ,ein paar Schritte entfernt , auf der anderen
Seite der Straße steht. Aber noch ehe Sylvia
den Wagen erreichen kann , setzt er sich in Be¬
wegung und verschwindet ohne Lichter in der
Dunkelheit .

Wenige Minuten später beginnt die Verfol
gung. Das Ehepaar Casilla , die halbe Ein¬
wohnerschaft der Villenkolonie und alle verfüg¬
baren Polizeikräfte nehmen daran teil . SRit
Autos und Fahrrädern werden alle Straßen
und Nebenstraßen abgesucht die ganze Nachthindurch . Am folgenden Morgen setzt die Ber¬
folgung im großen ein : die Polizei des ganzen
Landes jagt nach dem Verbrecher . Aber alles
ist vergebens . Es ist , als habe der Erdboden
den Räuber und seine Beute verschlungen .

Gleich beim ersten Verhör hat Fernando sei
nen Verdacht gegen Peter Roland geäußert .
Telegramme und Fernsprüche gehen stunden¬
lang zwischen Stockford und Hollywood hin und
her und verstärken diesen Verdacht mehr und
mehr . Besonders verdächtig ist die Tatsache ,
daß Roland , vor zwei Wochen schon , Hollywood
für einen dreiwöchigen Urlaub verlassen hat ,
ohne Angabe eines Reisezieles .

員

P

Nach drei Tagen erhält Fernando einenBrief , in dem er aufgefordert wird . ein Löse
geld von 100 000 Dollar am übernächsten Abend
an einem bestimmten Platz zu bringen , widri¬
genfalls das Kind getötet werden würde .

Unter den größten Vorsichtsmaßregeln und
erst im letzten Augenblick , werden unter dem
Schutz der Dunkelheit alle Zugangswege zu
dem Rendezvous - Play von Geheimpolizisten in
allen möglichen Verkleidungen befekt. Es ist
verabredet , daß Fernando zunächst wirklich das
Lösegeld auszahlen und die Polizei erst nachAuslieferung Binnies zugreifen soll .

Aber der ganze Apparat ist umsonst aufge¬
boten worden . Der Verbrecher tommt nicht
zum Rendezvous. Er scheint doch gemerkt zu
haben, daß man ihm eine Falle gestellt hat.

Den

2 59 ( Kptlt . Bockholt ) fährt nach Afrika am 3. November 1917

Peterson , Mar | wie in Gedanken , zurück . Sein Schritt hallte
laut durch den hohen Raum , in dem 2 41 auf

der an der Arbeit .
Böden lag . Der Heimat -Trupp war schon wies

Die Zellen wurden auf
Schußlöcher untersucht , Ballastwasser aufgefüllt ,
Zündkerzen gewechselt , Betriebsstoff gemannt .

Die Leute waren heute sehr still bei dieser
Arbeit . Nicht einmal Harm Seilers pfiff , wie
er das sonst immer tat . Sie hatten diese Nacht
des Schreckens zwar nicht selbst mitgemacht , die
Leute vom Pflegetrupp aber sie hatte doch

noch. Wieder und wieder war einer von den

ihre dunkelen Schwingen auch über die daheim
gebreitet . Und der Hallengenosse fehlte immer

Mänern vor das Tor gegangen , aber immer

Mathygestorben , und
Dietrich

„ Herr Kapitän müssen sich den Mantel aus¬
ziehen , wir kommen aufs Wasser runter !" rief
stand neben ihm, ruhig , bewegungslos .
er vorher Victor Schüße zu . Aber Schüße

Blick nach oben gerichtet , sah er fest in die
Flammen und erwartete den Tod . Fest . tlan¬
gen seine Worte , als er sich wie beruhigend

Bäumen .

an die anderen wendete : „ Es ist gleich aus !" -
Langsam ging Peter Strasser unter den

Schüße ruhte längst mit seinen Kameraden
Das war jetzt Monate bereits her . Victor

in englischer Erde. Und man hatte sich längstdaran gewöhnt , nicht mehr mit dem Freundalles besprechen zu können . Man hatte im
Krieg manchen Schlag verwunden . Aber diese
wenigen Worte heute , zwischen Sigungen und
Verhandlungen , hatten einen plöglich zutiefit
aufgewühlt . Dieses Bild des gefaßt sterbenden

Augenblic wenigstens, ehe es weiterging in
Kameraden ! Man mußte allein sein . Einen

Arbeit und Kampf . Denn daß es weiterging ,
blieb auch jezt nicht einen Atemzug lang zwei¬
felhaft . Troh dieses Feuertodes !

Trog ? Nein , - wegen !

Halle wehte .
war es nur der Wind gewesen , der um die

machte mitten in der Halle plöglich fehrt und
Der kleine Gruner ging mit langen Schritten ,

ging wieder hinaus , ein Stück in den Nebel ,
an den Schienen entlang , auf denen sonst die
Kazenwagen liefen . Er hatte den Kopf etwas

der in das undurchdringliche Grau .
gesenkt . Jetzt blieb er stehen und starrte wie¬

Es ist immer dasselbe . . . dachte er . .
über dem Feind ist es einfach . Man hat die
Hände voll zu tun aber dann nachher , wenn

( Fortsetzung folgt .)verpflichten ?
Denn muß uns solches Vorbild nicht zutiefst das alles wiederkommt .

Rebel stand reglos über der weiten Heide .
Die riesigen Tore der Luftschiffhalle waren

weit offen , als warteten sie . Seit vielen
Stunden standen sie nun so . obwohl tein
Grund mehr zum Warten war . Denn wäre
noch eines der Schiffe unterwegs gewesen .

sinnend vor der Halle stehen ,
Leutnant zur See der Reserve Gruner blieb

ging langsam ,-

findung der Leiche ist bis zum heutigen Tagenicht gelungen , denn es iſt praktisch unmög
lich , diesen ganzen , teils von Sumpf , teils von
Gestrüpp bedeckten Landstrich umzugraben .

folgende Fragen klären ,
Die nächsten Wochen werden vielleicht auch

deren : Wie ist es dem teuflischen Gesellen ge¬
wie die vielen an¬

lungen , zu entkommen ? Wie hat er sich zehn
Jahre hindurch den Nachforschungen der Poli¬
zeikräfte der ganzen Welt entziehen können ?
Wo hat er sich die ganze Zeit über verbor :
gen ? Wie ist es zu seiner Verhaftung ge¬
tommen ?

Man kann auf 2 Arten braun werden :

室
8

1 Allmählich an die
Sonne gewöhnen ,
mit NIVEA CREME!
2. Lange in der Sonne NIVEA-ULTRA-OL
bleiben und - schnell
braun werdent Dann
braucht man NIVEA¬
ULTRA- OL mit dem
verstärkten Lichtschutz

4 .

NIVEA
CREME

118010

pitlup

Leon Vandegrift hatte seinen Reiseplan
ein wenig geändert : Er war von Paris aus
nicht direkt nach Le Havre gefahren , sondern
mit dem nächsten Flugzeug nach Nürnberg ge¬
flogen . Dort hatte er ein Auto gemietet , das
ihn in furzer Zeit nach Peter Rolands Hei
matort brachte .

Wagen auf dem Marktplak parken und begab
Um fein Aufsehen zu erregen , ließ er den

sich zu Fuß nach dem Rolandschen Hause . Das
öffnende Dienstmädchen wollte ihn abweisen .
Herr Roland sei ausgegangen , und außerdem
empfange er sowieso teine Besucher . Vandes

sitenkarte und schloß diese in einen Umschlag.
grift frikelte ein paar Worte auf seine Vi

sagte er in einem Ton, der keinen Widerspruch
,, Dann geben Sie dies sofort Frau Roland " .

duldete . „ Ich warte hier . "

Vater . Fernando Casilla , schon seit fünf Jahren
Es muß noch erwähnt werden , daß Binnies

nicht mehr unter den Lebenden weilt . Der un¬
heilbare Schmerz um sein Kind und die jahre :
langen vergeblichen Bemühungen , den ent¬
menschten Mörder zur Rechenschaft zu ziehen ,
hatten seine Kräfte so völlig verzehrt , daß bei vergrämten

Zwei Minuten später saß der Anwalt einer

einem verhältnismäßig leichten Grippeanfall der weißhaarigen Dame gegenüber :
Mutter seines Klienten . In knappen

die Herztätigkeit schnell persagte . Hingegen Worten berichtete er . auf welch sonderbare
werden wir Sylvia Casilla in dem bevorstehen - Weise er Peters Bekanntschaft gemacht - wie

Bald darauf wird der Verdacht gegen Peter nen . Die schwergeprüfte Frau hat sich zunächst , dern Insassen des Flugzeuges das Leben ges

den Prozeß als Hauptbelastungszeugin begeg - Peter ihm selbst seiner Tochter und allen an
Roland zur unumstößlichen Gewißheit . Von um allen Zudringlichkeiten Neugieriger zu ent - rettet hatteseinem Urlaub fehrt er und daß er , Leon Vandegriftnicht nach Holly - gehen , irgendwohin in die Einsamkeit zurüd - in dem bevorstehenden Prozeß Peters Verteiwood zurück und bleibt unauffindbar . gezogen . Die einzige Genugtuung , die es in digung führen werde .

Nach wochenlanger Durchsuchung der wei - all dem Schmerz noch für sie geben kann , wird
teren Umgebung von Stockford wird schließ ihr hoffentlich bald werden : Die Verurtei
lich auch die schrecklichste Befürchtung zur Ge- lung und Hinrichtung dieses Weltfeindes
wißheit , daß der entmenschte Bursche seine Nummer 1. Und wir alle werden diese Genug¬
Drohung zur Wahrheit gemacht und das Kind tuung mit ihr empfinden . Nicht , daß wir die
ermordet hat . In einer einsamen Gegend , Hinrichtung des Unholds für eine seinem Ver¬
einige Stunden von Stodfort entfernt , wird in brechen angemessene Strafe hielten , sonderneinem Gebüsch ein blutdurchtränkter Kinder- weil sie das einzige Mittel ist, den VerbrecherSchlafanzug gefunden . Er trägt das Mono- schnellstens einem höheren Richter zuzuführen,
gramm B. C. und wird von Sylvia und von auf daß er verurteilt werde , die Qualen zu
der Nurse als derjenige wiedererkannt , den erleiden , die da ewig währen
Binnie trug , als sie geraubt wurde . Die Auf der Hölle . .

die Qualen

täuschen ?

Frau Roland fand nicht gleich eine Ant¬
wort , sondern musterte den Fremden mit mißtrauischen Blicken . Dann sagte sie fast flehend :

Weshalb versuchen Sie , mich zu
Sie sind von der Polizei , nicht wahr ? "

wegung seine Brieftasche hervor. – „ Sier ist
Vandegrift zog mit einer ungeduldigen Be

mein Pak ! Sier meine Mitgliedskarte der
Anwaltskammer in Neuvork!
Flugschein Dakar - Casablanca !"

- Hier mein

Fortsetzung folgt .

Wenn Besuch kommt ,
dann überraschen Sie ihn angenehm mit 3 verschiedenen Gebäcken
aus einem Teig : Bienenstich , Obstkuchen und marmorkuchens

Zum Grundteig brauchen Sie : 400 g Butter 4 Eier, knapp 1/2 | Milch ,
(Margarine ), 2 Päckchen Dr. Oetker Sofien - 1 kg Weizenmehl

400 g Zucker, pulver Danillegeschmack , 2 Päckchen Dr. Oether ,,Backin

Die Verarbeitung zeigt Jhnen mein neuer farbiger Prospekt , Wenn
Besuch kommt ." Sie erhalten ihn kostenlos bei Jhrem Lebensmittel
händler sonst gern portofrei von

Dr . August Oetker , Bielefeld



Der große Unbekannte " des Films
Was tut eigentlich ein Produktionsleiter ?

Im Vorspann eines Filmes , auf den Pla¬ Auch sonst sollte die zeitliche Reihenfolge der
faten und Programmzetteln, in den In- Szenen nach Möglichkeit eingehalten werden.
seraten und Anfündigungen überall Die entscheidenden Spielabschnitte , die den
liest man den Namen des Produktions - tragischen Schluß herbeiführen , wurden zum
leiters . Die wenigsten Filmbesucher aber Beispiel nicht vorverlegt , obwohl es mit Rüd¬
wissen , welche Tätigkeit dieser große sicht auf die umfangreichen Bauten vielleicht
Unbekannte" der tönenden Leinwand praktischer gewesen wäre . Aber die Rolle des
eigentlich ausübt . Dieser interessanten im Mittelpunkt der spannenden Handlung
Frage ist unser Mitarbeiter einmal nachstehenden Ingenieurs soll von Albers in ihrer
gegangen . natürlichen Entwicklung gespielt werden .

Der Mann , in dessen Hand alle Fäden der
Herstellung eines Films zusammenlaufen , steht
so weit hinter den Kulissen , daß der Kinobesucher
oft keine Vorstellung von seiner Arbeit hat .
Wir hatten nun dieser Tage in Münchens
Geiselgasteig bei den Aufnahmen zu dem Hans¬
Albers-Großfilm der Bavaria "Wasser für
Canitoga " Gelegenheit mit Produktionsleiter
C. W. Tetting zu sprechen und einen Blick
in das Büro zu tun, in dem die Schlachtpläne
für die Aufnahmen ausgearbeitet und die
Kosten des Films laufend geprüft werden. Denn
der Produktionsleiter hat über das Künstlerische
und das Kaufmännische in gleicher Weise zu
wachen und ist für Drehbuch , Besetzung , Aus =
stattung und Kalkulation verantwortlich .

Das Merkwürdigste an unserem Beruf ist
vielleicht , daß es feinen Nachwuchs gibt " ,
meinte Tatting . „ Man kann sich nämlich als
junger Mensch nicht vornehmen , eines Tages
Produktionsleiter zu werden . In diesen Be¬
ruf wächst man hinein , und zwar aus einer

anderen Tätigkeit beim Film, in der Regel
aus dem Beruf des Aufnahmeleiters oder wie
in meinem Fall , aus dem Beruf des Schau¬
[pielers und Regieassistenten . Die Hauptsache
für den Produktionsleiter ist die filmische Er¬
fahrung auf möglichst allen Gebieten, die man
sich eben nur in einer langjährigen Tätigkeit
erwerben kann ." Unser Auge fällt auf eine
große Tabelle an der Wand . Es ist der Auf¬
hahmeplan des Films „,Wasser für Canitoga",
das Ergebnis wochenlanger Vorbereitungen.
Hier kann man mit einem Blick feststellen , an
wievielen der vorgesehenen Drehtage im Ate :
lier und an wievielen im Freien gearbeitet
wird , an welchen Tagen welcher Darsteller zu
tun hat und in welcher Reihenfolge die ver¬
schiedenen Komplexe abgedreht werden .

Das zerlegte Drehbuch

Wie kommt nun dieser Dispositionsplan zu¬
stande ? Es ist Aufgabe des Produktions¬
leiters , im Einvernehmen mit dem Spielleiter ,
dem Architekten , vielleicht auch dem Kamera¬

mann , und mit den Aufnahmeleitern das Dreh¬
buch so zu zerlegen, wie es für die Aufnahmen
am zweckmäßigsten und für die Produktion am
billigsten ist. Man ist dabei bestrebt, die
Szenen , die in ein und derselben Dekoration
[pielen , möglichst hintereinander zu drehen und
die Szenen , in denen teure Darsteller beschäf =
tigt sind, zusammenzulegen, damit sie nicht zu
lange verpflichtet werden müssen . Bei einem
Großfilm wie „Wasser für Canitoga" spielen
selbstverständlich nicht nur die kaufmännischen ,
sondern auch die künstlerischen Gesichtspunkte
eine wesentliche Rolle . Oft mag es gleich
gültig sein , mit welchen Szenen man die Ar¬
beit an einem Film beginnt , ob man den
Schluß am Anfang oder den Anfang in der
Mitte der Drehzeit aufnimmt . Der Anfang

, ,Wasser für Canitoga " aber mußte aus
ganz bestimmten Gründen auch zu Beginn der
Dreharbeit aufgenommen werden . Im ersten

Viertel der Filmhandlung trägt der Haupt¬
darsteller Hans Albers einen Vollbart , den er
sich der Echtheit halber zwei Monate lang
wichsen ließ . In dem Augenblick , in dem der
Bart fiel , mußten also alle vorher liegenden
Szenen fertig gedreht sein .

Don

Sportdienst der OT3 .

Fußball im Emsland
Sportfreunde Papenburg - BIR . Heisfelde 0:5
Während im Spiel der Nachwuchsmannschaften die

Lombinierte Jugend Papenburgs eindeutig überlegen war
und 4 :0 siegten , lieferte die Rothosen im anschließend
burchgeführten Herrenspiel eine sehr schwache Partie . Zu
bemängelnwar das viel zu harte Spiel der Papenburger ,
lo daß Schiedsrichter Wilbers , Germania , den Mit¬
telläufer der Rothosen bald nach der Pause des Feldes
berweisen mußte . Heisfelde stellte eine gute Kampfmann¬
schaft , die das weit bessere Spiel lieferte .

Eintracht Börger - LSV . Quatenbrück 0: 10

Die Hümmlinger waren von allen zuten Geistern
Derlassen . Die Gäste waren stets schneller am Ball und
technisch geschulter. Siek es bis zur Bause noch 0 :3, so
fielen die Börger zum Schlusse dem hohen Tempo zum
Opfer . Das Spiel wurde sehr fair durchgeführt .

Zwischenfälle , die eine Rolle spielen

Auf Grund eines derartigen Dispositions
planes wird dann der Kostenvoranschlag des
Films ausgearbeitet. Der Produktionsleiter
hat während der Drehzeit darauf zu achten, daß
diese Berechnung auch eingehalten wird. Jeden
Tag bekommt er einen Bericht über den Kosten¬
stand, aus dem genau zu ersehen ist, was bisher
an Honoraren, Gagen, Löhnen, Material- und
Atelierkosten, Bauten , Versicherungen, Spesen
usw . fällig ist, und er sieht sofort, bei welchem
Posten die Gefahr der Kostenüberschreitung be¬
steht und wo gebremst werden muß. Was man

Gegengruß

nicht einkalkulieren kann , das sind die unvorher - dann , nach der Stirn zeigend : „doch da schwach ."
gesehenen Zwischenfälle , Erkrankung eines Dar - Damit wandte sich Friedrich von ihm ab, ohne
stellers , schlechtes Wetter , technische Schwierig weiter auf ihn zu achten . Und der Engländer
feiten , Beschädigung des Negativs und ähn - erhielt keine Erlaubnis , von seiner Stärke
liches . Man geht zwar vor Drehbeginn Ver - öffentlich Proben ablegen zu dürfen .
sicherungen aller Art ein und bezahlt dafür Dieser Vorfall hat mit Veranlassung gegeben ,
Tausende von Mark täglich, aber viele Ereig- daß der große Monarch in der Folge allen Seil¬
nisse verlangen eine rasche Entscheidung. Der tänzern, Kunstreitern und ähnlichen herum¬
Produktionsleiter muß dann aus seinen fauf - ziehenden Leuten den Eintritt in seine Staaten
männischen, technischen und künstlerischen Erfah - streng verbot.
rungen heraus in der Lage sein , den ganzen
Filmapparat auf ein Ausweichgleis zu schieben

Zu Oliver Cromwell tam eines Tages einerund so umzudisponieren , daß Mehrkosten nach
seiner Offiziere , ein übereifriger Herr , und ersMöglichkeit vermieden werden .

Noch manches andere bringt der tägliche zählte ihm , er wäre in schlechte Gesellschaft ges
Filmbetrieb mit sich. Alle Klagen , alle Beraten , wo ihm das geradezu Unglaubliche ge =
schwerden muß der Produktionsleiter über sich schehen sei , von Seiner Hoheit in schändlicher
ergehen lassen . Alle Schwierigkeiten technischer Weise sprechen zu hören .

Ja " , sagte Cromwell , „, was sagten sieand organisatorischer Art werden ihm vorge¬
tragen . Der Produktionsler , teses geplagte
Mädchen für ces ", auf dem die Verantwor

tung lastet, muß Abhilfe shaffen , muß umdis¬
ponieren , schlichten , vermitteln, berreden, mit
dem Hotelier, mit dem Garderobier sprechen . Er
ist überall und nirgends . Solange der Film ge¬
dreht wird, hat er teine ruhige Minute mehr.
Erst nach der Uraufführung fann er aufatmen.
Er tönnte aufatmen , wenn er dann nicht schon
wieder mitten in den Vorbereitungen zum
nächsten Film steckenwürde . . .

Anekdoten / Erzählt von Berend de Vries
Zwei Meister

Als sich Anton van Dijk, der berühmte
Maler , entschlossen hatte, der Einladung Karls
des Ersten zu folgen und nach England zu
fahren , begab er sich zuvor nach Haarlem , um
Frans Hals und seine Kunst kennenzulernen .
Aber als van Dijk in der Wohnung des Haar¬
lemer Meisters eintraf, fand er ihn zu Hause
nicht vor. Niemand wußte, wo er sich aufhielt,
bis man ihn in einem Krug , dem bekannten
Zufluchtsort vieler Maler vor den unablässi¬
gen Forderungen ihrer Gläubiger, entdeckte.
Nachdem er seinen Schoppen bis auf den leg
ten Tropfen geleert hatte , segelte Hals feiner
Behausung zu .

Anton van Dijk wartete mittlerweile mit
wahrer Lammsgeduld . Endlich tam Frans
Hals angekreuzt . Van Dijk beschloß , sich zu =
nächst nicht zu erkennen zu geben . Er gab ver ,
ein Fremder zu sein , der sich porträtieren lassen
wolle und nur wenig Zeit hätte , dem Meister
zu ſizen . Frans Sals willigte ein . Er nahm
das erste beste Stück Leinwand . das ihm vor
den Griff kam , und nachdem er ungefähr so
viel Zeit gebraucht hatte , seine Palette in Be¬
reitschaft zu bringen, wie ein Gascogner be¬
nötigt, um seine unbezahlte Schnupidose zu
öffnen, ging er ans Wert .

Unterdessen verhielt sich van Dijk so still wie

eine Maus , um sich nicht zu verraten .
Das Bildnis wuchs dem Künstler so rasch

unter der Hand, wie sich ein Prozeß ausdehnt
unter der Feder eines Advokaten und nach
furzer Zeit ersuchte Frans Hals den Fremden ,
es sich anzusehen .

Sie dankten dem Admiral für ihre Befrei¬

ung . Aber er antwortete: „Dankt eurem Gott ,

ich habe nicht mehr getan, als ich schuldig war .
Ich habe gehört , daß einige unter euch Refor¬
mierte , andere Lutheraner sind. Stimmt das ?"

Sie antworteten , daß es so wäre , aber daß

ie während der Unterdrückung wie Brüder ge¬
lebt und die Almosen, die sie empfangen, gleich
mäßig untereinander verteilt hätten.

Da sagte Michael de Ruiter : „ Geht denn hin

und tut euer Bestes , ein jeder bei den Seinen .
Ich hoffe, daß ihr auch zu Hause eines Sinnes
feid und bleiben möget. Niemals würde ich
einen angenehmeren Dank empfangen ."

Die Befreiten wurden auf die niederländi¬
schen Schiffe verteilt , mit anständiger Kleidung
versorgt und später in ihre Heimat entlassen.

Eine standhafte Hundertjährige

Es sind nun schon weit über hundert Jahre
her , daß in England , in der Stadt Stockport ,
einige alte Frauen und Männer eines Prozesses
wegen vor den Gerichtshof zu Westminster in
London geladen wurden .

Der älteste Mann war einhundertundfünf
Jahre alt und der jüngste siebenundsechzig ; die
älteste Frau zählte einhundertunddrei Lenze
und die jüngste deren vierundsechzig .

Zwei Kutschen standen fahrtbereit auf dem

hatte man schon in dem größeren der beiden
Wagen untergebracht . Für das älteste Paar
war ein kleineres Gefährt bestimmt . Alles schien
in Ordnung. Da weigerte sich die einhundert
unddreijährige Frau , mit dem Greis von ein¬
hundertundfünf Jahren allein in dem gleichen

sagen zu fahren .

sie.
Weshalb sie denn das nicht wolle , fragte man

Anton van Dijk , von dem Vortät durchaus
befriedigt , begann ein freundliches Gespräch
mit Hals , ohne sich jedoch sachverständiger
Kunstausdrüde zu bedienen, so daß dieser
nicht wußte , men er nun eigentlich gemalt , ,Ich halt es immer für unüberlegt " , er¬
hatte . Aber weil nun doch die Kake einmal widerte da die alte Dame ,, , mit einer Manns
aus dem Sack muß, zumal bei den Matern, person zusammen zu fahren . Bisher habe ich
fagte er schließlich lachend : „ Nun , wenn es meinen guten Ruf zu erhalten gewußt , und ich
beim Malen so zugeht , dann muß ich doch mal will und werde ihn auch bis an mein Grab zu

probieren , ob ich auch ein wenig davon ver = bewahren suchen ."
stehe . " Damit ergriff er ein Stüf bespannter
Leinwand , stellte es auf die Staffelei und er¬
suchte Frans Hals , jetzt ihm zu siken .

Der fonnte schon an der Art . wie der
Fremde die Palette anfaßte , erkennen , was
die Glocke schlagen würde ; dennoch dachte er
nicht im geringsten an Anton van Dijk. Und
van Dijk gebrauchte nicht mehr Zeit als vor
hin Frans Hals , um den zu bitten , sich das
Ergebnis anzusehen . Kaum hatte Hals einen
Blick auf das meisterliche Werk geworfen , da
rief er aus : Ihr seid van Dijk , mein Herr .
Rein anderer Sterblicher fann in furzer Zeit
solch ein Kunstwerk schaffen " Und er nahm

van Dijk beim Kopf und füßte ihn , daß es
tlappte .

Admiral de Ruiter und die ungarischen
Prediger

Haz und Bitterkeit gegen Andersgläubige ,

oft nur hervorgerufen aus Meinungsverschie
denheit über einige Lehrbegriffe , gibt es auch
heutzutage noch genug in der Welt . Im sieb
zehnten Jahrhundert war dies an der Tages¬

ordnung . Es gab aber auch damals einzelne

Die Nordhorner vermochten den mit Ersaz spielenben weitschauende Geister, die darin ihrer Zeit vor¬

Technisch waren sie zwar flar aus waren , die begriffen hatten , daß , wie sehr

man auch in der Dentweise verschieden sein mag ,

Einsgesinntsein und Wohlwollenheit nicht allein

SV . Hellern - BjL . Nordhorn 2 :1

Gastgeber nicht zu schlagen
bie Befferen , jedoch war Hellern wuchtiger und einsatz¬
bereiter .

Tus . Papenburg - Union Weener

Friedrichs des Großen Urteil über rohe
Körperkraft

In den ersten Jahren der Regierung Fried¬

richs des Großen tam ein Engländer nach Pots¬

dam , um sich die Erlaubnis auszuwirken , in den
preußischen Staaten seine seltene körperliche
Stärke öffentlich für Geld zu zeigen .

Er näherte sich eines Tages dem Könige

während einer Parade und brachte sein Gesuch

vor . Zum Beweise seiner herkulischen Kräfte
schlug er mit der Faust auf den Rücken eines
Pferdes ; er schlug das arme Tier treuzlahm .

Der König , auf den Arm des Unbands deu¬
tend , sagte mit finsterm Blick : „ Da start " ,

denn?"
, , Ich schäme mich , es Euer Hoheit zu sagen ."

„ Erzählt , erzählt " , drängte Oliver .

Also , mit Verlaub , Hoheit , ein rüder
Bursche hatte die Unverschämtheit , zu sagen ,
Euer Hoheit könnten ihn sonstwo füssen."

, ,So ! Was für eine Art Mensch war es ?"
, ,Ach " , sagte der Offizier , es war nur ein

armer , bettelhafter Bursche.
„ Nun " , sagte der Lordprotektor , wenn Sie

ihn wiedersehen , sagen Sie ihm , er mich auch ."

Der wortfarge Bretone

Der Chevalier de C . , Oberst der

Schweizergarde in Paris , war off im Salon der
Gräfin Brionne zu Gast . Man sah ihn dort nicht

unterhielt mitunter die ganze Gesellschaft .
ungern , denn er war ein guter Erzähler und

Einst hatte die Gräfin ein sonderbares Ori

ginal zu Tisch gebeten , einen Edelmann aus
St . Malo . Das war ein finsterer , verschlossener
Murrkopf , stundenlang konnte er in Gesellschaft

geben . Höchstens beantwortete er an ihn ge =
sein, ohne auch nur einen Laut von sich zu

richtete Fragen mit einem einzigen Wort .

Der anderen Gäste wegen wurde die Ans

wesenheit dieses wortfargen Besuchers der Gräs
fin nachgerade peinlich. Doch der Oberst der
Schweizergarde tröstete sie und versicherte ihr ,

werde den mundfaulen Menschen zum
Sprechen bringen .
er

Er setzte sich bei Tische neben ihn und vers

suchte , sich ihm durch kleine Aufmerksamkeiten
gefällig zu machen .

, ,Was für Suppe befehlen Sie ? "
Reis . "
Welchen Wein trinken Sie am liebsten ? "

Weißen ."
Zehn andere Fragen wurden ebenso kurz be

antwortet .
Schon verlor der Oberst die Hoffnung , seinen

3wed bei diesem Starrtopf zu erreichen, als
ihm einfiel , das Gespräch auf die Vaterstadt des

Sonderlings zu leiten .
,,Mein Herr , Sie sind , wenn ich nicht irre ,

aus St . Malo?"
„ Ja “.

„ Ist es wahr , daß die Stadt von Hunden beg

wachtwird?"
„ Ja “.

Das ist doch sonderbar ! "

, ,Nichts sonderbarer , als daß sich der König
von Frankreich von Schweizern bewachen läßt " ,
knurrte der Mann aus St . Malo .

Sehen Sie wohl " , sagte der Oberst , indem
er sich an die Gräfin Brionne wandte , hab ich

nicht recht gehabt, hab' ich ihn nicht zum
Sprechen gebracht ?"

Wissenswertes Allerlei

Das Zentrum des Pelzhandels der Welt be¬
findet sich heute in London .

Sehr schönes „ Elfenbein " liefern die Zähne

der Tiger -Haie .

Seegras wird in Japan jetzt zu fünstlicher
Wolle verarbeitet .

Der erste Tag im Leben eines Menschen soll

nach dem Ausspruch eines berühmten Arztes der

gefährlichste fein .

Kleinanzeigen gehören in die . , DT3 . "

Fahrzeugmarkt

Verkaufsanzeige .

Poausgefallen, weil Weener zum Botalspiel gegen Frisia- möglich sind, sondern auch zu den ersten Pflichten Lastkraftwagen-Anhängerder

Loga antreten mußte
TV . Dinklage vierter Teilnehmer an den Aufstiegsspielen?

Der Staffelmeister von Südoldenburg , TV . Dint¬
lage , der im Vorjahre bekanntlich von Germania -Leer
ausgeschaltet wurde , hat jetzt den Antrag gestellt , aus
geographischen Gründen an den Aufstiegspielen der Osna¬brüder Staffel teilzunehmen . Dann würden hier von
fünf Bewerbern drei Mannschaften aufsteigen.

Gruppe

der Menschen gehören .

"

Solch ein Mann war der Admiral Michael

de Ruiter .

Nach dem Treffen mit der französischen Flotte

im Mittelmeer tam er in Neapel an . Der

Ueberwinder du Quesne ' s wurde jubelnd

empfangen und mit Ehrenbezeugungen über

schüttet . Der alte Seeheld nahm all das viel

Um die SA . Handballmeisterschaft fühler auf , als man erwartet hatte . Was soll

Die diesjährigen sportli.hen Wettkämpfe hat die Ga. ich mich freuen " , sagte er zu dem Vizekönig,
Nordsee mit den Ausscheidungsspielen ber über all die Ehre , die mir hier angetan wird ,

Standarten Mannschaften um den Gruppenfieg eingeleitet wenn meine Brüder , die Prediger , auf den Ga¬
Sieran nehmen sämtliche Standarten -Mannschaften teil ,
bie die beste Mannschaft in einer Vor- , Zwischen - , Vor¬ leeren sitzen und grausam mißhandelt werden ."

schluß- und Endrunde ermitteln . Am Sonntag wurden in Es handelte sich um Prediger , die bei einer
( oppenburg (Südoldenburg ) und in Emben (Ostfries Protestantenverfolgung in Ungarn gefangenge¬
land ) die ersten Spiele durchgeführt. In Cloppenburg nommen , als Sklaven verkauft und . in Neapel
trat die Mannschaft der Standarte 229 Cloppenburg gegen
zanStandarte91 Oldenburg an; mit 10:0 (0:0) 1oten auf die Galeeren geworfen worden waren . Dort
Engen die Oldenburger SA, - Männer einen überlegenen erduldeten sie ärgste Mißhandlung .

Augenblick abschlagen ?
Was konnte man einem de Ruiter in diesemSieg . In Em den nahm das zweite Spiel einen uber¬

gasenden Ausgang; die Standarte 3 Leer siegte sicher5 :1 gegen die Emder - Männer .
An diesem Sonntag werden weiter folgende Spiele aus

getragen : Standarte 14 Verden - Mar . Standarte 89 Bremen , Standarte 26 Stade - Standarte 411 Wesermünde ,Etandarte 75 Bremen - Standar 116 Wilhelmshaven ,

Um seinetwillen ließ der Vizekönig die Ge¬

fangenen befreien .
Sechsundzwanzig an der Zahl tamen sie an

Standarte 19 Barel - Standarte 3 Leer , Pi -Standarte 10 Bord des Admiralschiffs , halb nackt oder in zer

Bapenburg- Standarte 62 Lingen , Stanbatte 78 Osna fetzten Kleidern , während ihre Körper deutlichSild- Stanbarte 2 Meppen Standarte 15 Syte- Stan: Spuren der Mißhandlungen trugen , die sie er¬Bazte 74 Nienburg . Die Zwischenrunde wird am 21. MaiGusgetragen . litten hatten .

Ein altbrauchbarer 4 . Tonnen

Reichsbahn soll gegen Meistgebo

in dem Zustande , in dem er sich

bei Uebergabe befindet , vertauft

werden . Der Anhänger steht in

der Lastkraftwagenhalle des Bahn¬
hots Papenburg und tann dort

während der Dienststunden be
sichtigt werden .

Die Angebote sind in verschlossenem
Brierumschlag mit der Ausschrift :

Angebot auf Lastkraftwagenan
hänger bis zum 25. Mai 1939 an

Das Reichsbahn - Maschinenamt in
Rheine, am Bahnvof, einzusenden.

Rheine , den 8. Mai 1939 .

Der Vorstand des

Reichsbahn Maschinenamtes .

Gesucht gut erhaltener
1- bzw . 1 /2 - Tonnens

Kasten -Wagen

Nehme

Tiermarkt

mutterloses Füllen
an . Wübbo Onten ,

Fernruf Deffentl . Ulbargen .

Zwei ältere

Zuchtkühe
darunter eine „ Garibaldi "
Tochter , zu verkaufen .
Kalbezeit Anfang Juni .

Middents , Westermarsch I ,
Fernruf Norden 2662 .

2 farbenreine

Mutterkälber
( stammberecht . ) zu verkaufen .

2 . Dieken , Emden - Borssum ,
Landstraße 45 .

Zu verkaufen

Habe mehrere Zentner

Schriftl. Angebote mit Preis Pflanzkartoffeln
und Baujahr unter E 1730

an die OT3 . , Emden .
zu verkaufen . Herm . Aden ,
Klein -Sander bei Remels .

Zu kaufen gesucht

Mehrere gebrauchte , große

gummibereifte

Kollwagen
geeignet zum Transport von
Bienenkästen , anzukaufen ge
sucht .

Honigkuchenfabrik
Serm . Warsing , Leer
i . Ostfr . , Blinkestraße 55/59 .

Stellen -Gesuche

Suche für meine Tochter eine
Stellung als

Büfettfräulein
Sie ist in ungekündigt . Stel
lung . gute Zeugnisse vorhan
den und kommt aus gutem
Hause ; größ . Betrieb bevorz .
Frau Leo Grewe ,
Gladbed i . W



Für den 12 . Mai :
Sonnenaufgang : 4. 35 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 08 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Mondaufgang : 1. 41 Uhr
Monduntergang : 12. 43 Uhr

Hochwasser
4. 40 und 16. 59 Uhr

وو

5. 00 17. 19" "5. 15 17. 34" 995. 30 39 17. 49
Westeraccumersiel 5. 40 17. 59 "Neuharlingersiel
Bensersiel

5. 43
5. 47

18. 01" 99
18. 05" "Greetsiel 5. 52 18. 10"Emden , Nesserland 996. 16 18. 3599 20Leer , Hafen 7. 32 19. 51" "Weener 8. 12 20. 41"9Westrhauderfehn 308. 56 21. 15

Papenburg 99 "9. 01 21. 20" "
Gedenktage

1670 : Kurfürst August der Starte von Sachsen , König vonPolen , in Dresden geboren (gestorben 1773)1808 : Der Chemiter Justus Freiherr von Liebig inDarmstadt geboren (gestorben 1873)
1925 : Hindenburg tritt das Amt des Reichspräsi
1995 : Der polnische Staatsmann und Marschall

Pilsudsti in Warschau gestorben (geb. 1867) .

benten an

1867 .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

Wirtschaft und Schiffahrt
Unsere , ,nasse " Kolonie

Sozialpolitik im Fischfang

-

Im Ausstellungsgelände Segen des einen besseren Arbeitsplatz zu erzielen und demMeeres " in Hamburg fand gestern die Einfüh - Nachwuchsmangel mit Erfolg zu begegnen , seirung und Verpflichtung der Arbeitsaus die Einführung eines Lehrvertrages fürschüsse für die Hochseefischerei des die Hochseefischerei geplant . Auch der Hochsee¬Fachamtes Energie -Verkehr -Verwaltung statt . fischer soll zu einem geordneten Lehrberuf geNach Begrüßungsworten des Reichsfachgrup - langen . Um aber den Ertrag unserer „nassen "penwalters Seeschiffahrt " , Pg . Boschmann , Kolonie - des Meeres noch besser als bis
führte der Leiter des Fachamtes , Pg . Georg her unterzubringen , sei es das Bestreben desKörner , Berlin, aus , daß es die Aufgabe des Fachamtes, in Gemeinschaft mit anderen zu¬Arbeitsausschusses sei , alle wichtigen sozial - und ständigen Stellen die Zufuhr und Verteiwirtschaftspolitischen Fragen der Hochseefischerei Iung der Seefische im gesamten Reichs¬
vom Standpunkt der Praxis her gründlich zu gebiet wesentlich zu verbessern . Nicht nur durch
zuzuführen . Gerade für die Männer der Hoch¬
behandeln und die sozialen Fragen ihrer Lösung Aufklärung der breiten Bevölkerungsschichten

über die Wichtigkeit und den hohen gesundheit¬seefischerei , die schwerste Arbeit im wahrsten lichen Nuzen eines verstärkten Fischverzehrs ,Sinne des Wortes verrichten , sei die beste sondern auch die stärkere Einschaltung moder¬
soziale Betreuung erforderlich .
Arbeitsfreude solle durch einen Leistungslohn ,

Die ner Kühlwagen im Reichs - und Autobahn¬
verkehr sei erforderlich , um eine im nationalender Treue und Leistungsprämien umfasse , ge Interesse liegende Steigerung des Fischabsages

fördert werden . Auf dem Gebiete der besseren zu erreichen .
Unterbringung der Mannschaften
auf den Fisch dampfern sei viel Erfreu¬
liches erreicht , manches müsse noch nachgeholtwerden . Der Urlaub sei neu geregelt . Zur ZeitAussichten für den 12. Mai : Voraussichtlich würde an der Einführung einer zweckmäßigenAufheiterung und bei schwachen Winden wechselnder Rich- Speiserolle gearbeitet . Das Ziel sei, die deutschen Fisch dampfer zu mustergülti¬gen Schiffen in der Welt zu gestalten . Um

Ausgabeort Bremen
Wie schon im letzten Bericht gesagt , sind die Verlage¬

zungen der Drudgebilde nur gering Der Tiefbrudtern
über dem nördlichen Italien liegt dort schon seit mehrerenTagen . Ebenso zeigt das über Mitteldeutschland vorhan¬
bene Regengebiet feine Reigang , seine Lage zu verändern .
Trogdem fielen Niederschläge am Mittwoch , besonders
zwischen Weser und Elbe , im Gegensatz zu den Vortagen ,aus tiefsten Wolken , so daß die Gebirge meist in den
Wolfen lagen . Da auch die anderen europäischen Drudgebilde nur sehr schwach find , ist für diese Woche feine
Umgestaltung des Wetters mehr in Aussicht .

tungen wärmer als am Vortage .
Aussichten für den 13. Mai : Ruhiges Wetter

Temeraturen , die über dem Durchschnittswert liegen .

wieder

bet

Aus Gau und Provinz
Drei tödliche Unfälle

Ein 32jähriger Landwirt , der in
Braunschweig mit dem Motorrad die
Hamburger Straße befuhr , prallte mit einem
Radfahrer zusammen . Der Motorradfahrer
erlitt so schwere Verlegungen, daß er in der
folgenden Nacht starb, während der Radfahrer
fich nur geringfügige Verlegungen zuzog. Ein
Radfahrer , der 59jährige Kranführer Erich
Körner , wurde im Prinz - Albrecht - Park von
einem Auto angefahren . An den schweren Ver¬
Iegungen , die er sich bei dem Sturz zugezogen
hatte , ist der Verunglückte im Krankenhaus
gestorben .

Ein Unfall , dem ein junges Menschen¬
leben zum Opfer fiel , ereignete sich im Ithdorf
Lauenstein . Der Monteur Schreiber vom
Elektrizitätswerk Wesertal tam bei Arbeiten
an der Lichtleitung mit dem Kopf dem Strom¬
freis zu nahe und fiel tot vom Mast . Der
junge Mann war seit kurzem verheiratet .

Ein Schlachtermeister in Hoya wurde , als
er die Straße überqueren wollte , von einem
Motorradfahrer angefahren . Der über achtzig
Bahr alte Mann trug so schwere Verlegungen
davon , daß er kurze Zeit nach dem Unfall starb .

Gestohlenes Geld mit Freundinnen durchgebracht
Ich wurde größenwahnsinnig " , sagte

ein Angeklagter , der wegen Unterschlagung in
Wesermünde Dor Gericht stand . Der
zwanzigjährige Mann hatte als Buchhalter
eines Betriebes in Wursterheide für seine
Firma Essenstarten an Arbeiter verkauft und
nicht abgerechnet. Den fehlenden Betrag be¬
glich" der Angeklagte, indem er siebzehn Lohn¬
tüten öffnete und ihnen das Geld entnahm .
Dann behauptete er , die Tüten seien gestohlen
worden . Die hübsche Summe von tausend Mart
hatte der leichtsinnige Bursche in Bremer
Vergnügungsstätten durchgebracht , wobei ihm

Auf der Fahrt zu den Eltern in den Tod

Ostfriesische Frischei -Genossenschaft
Im Hotel Zum Prinzen von Oranien "" fand

die ordentliche Generalversammlung der Ost¬
friesischen Frischei - Genossenschaft eGmbH . , Leer ,
statt . Das geschäftsführende Vorstandsmit
glied Direktor Frei gab die Bilanz , die Ges
winn - und Verlustrechnung sowie den Geschäftss
bericht für das Jahr 1938 bekannt .

Die starke Belebung und Aufwärtsentwid¬
lung in der gesamten deutschen Geflügelwirts
schaft wirkte sich ebenfalls auf den Geschäfts
verlauf der Ostfriesischen Frischei -Genossenschaft
günstig aus .
während des ganzen Jahres , getragen durch

Eine günstige Preisgestaltung

die Anordnungen des Reichsnährstandes , hatte
zur Folge , daß dem Erzeuger gegenüber dem
Vorjahre 2 Reichspfennia pro Ei mehr auss
Preisgestaltung, sondern auch die gesamte Ver¬
gezahlt werden konnten . Aber nicht nur die

forgung war dank der weitsichtigen Vorrats
wirtschaft der Marktverbände als ausreichend
zu bezeichnen .

Der weitere Verlauf des Berichtes ließ eine
stetige Aufwärtsentwicklung der Genossenschaft
erkennen . Die Erfassung und Verteilung er¬
reichten zirka 20 Prozent mehr als die des
Vorjahres . Die Sortierung der Gesamt¬
anlieferungen des Jahres 1938 war folgende :
Gütegruppe I

Klasse S über 65 Gramm
Klasse A 60 - 65 Gramm
Klasse B 55 - 60 Gramm
Klasse C 50 - 55 Gramm

Gütegruppe II
Klasse D 45 - 50 Gramm

Enteneier

8,76 %
19,59 %
25,7 %
19,31 %

5,85 % 0
5,71 %

Aussortierte Eier ( Knick , Bruch¬
Lichtsprungeier usw . )

Genußuntaugliche Eier

0,58 %

13,95 %
0,55 %
100 %

Aus einer Zusammenstellung der Prüfun
gen in den Sortierräumen sowie bei den Kun
den geht hervor , daß die Ostfriesische Frischei
Genossenschaft auch im Jahre 1938 eine

Ems erringen konnte .
führende Stellung im Wirtschaftsgebiet Weser¬

Die Bilanz sowie die Gewinn - und Verluft¬

rechnung zeigen ein erfreuliches Bild . Die
Unkostenspanne fonnte gegenüber dem Bor¬
jahre um 100 Reichspfennig pro Ei gesenkt
werden. Die Generalversammlung genehmigte
die Jahresrechnung und erteilte einstimmig
dem Vorstand , Aufsichtsrat und der Geschäfts¬
führung Entlastung .

Die Verteilung des Reingewinns in Höhe
von 2 317,35 RM . wurde wie folgt bes
schlossen :
Zuweisung a. Geschäftsguthaben
10 % auf Reservefonds
20 % auf Betriebsrücklage
Gewinn -Vortrag

Anschließend berief der Fachamtsleiter Pg .

nez -Heringsfischerei und des Walfanges in den
Körner folgende Angehörige der Hochsee - , Treib¬

Arbeitsausschuß und verpflichtete sie durch
Handschlag: Pg . Dir . Ahlf , Wesermünde, Pg .John Mahn , Bremerhaven , Pg . John Rehder ,Samburg -Altona , Kapt . Hase, Wesermünde ,Matrose Langhals , Curhaven , Pg . Dir . Gerdes ,
Bremen - Vegesack , Pg . Dr . Seekamp , Leer ,
Pg . Dir . Jürgensen , Emden , Kapt . Wilh .
Hardich , Münchehagen , Kapt . Schierenstedt ,
Grohn -Vegesack , Steuermann Wilh . Suthmeyer ,
Niederwöhren , Pg . Dir . Mente , Hamburg , Pg .
Präsident Christiansen , Hamburg , Dr. Struwe ,

drei Freundinnen fräftig halfen . Das Urteil Hamburg , Pg . Mey -Opiz , Hamburg .
Neuß , Kapt . Karl Kircheiß , Pg . Ernst Schmidt ,

lautete auf fünf Monate Gefängnis . Anschließend trat der Arbeitsausschuß zu sei¬
ner ersten Arbeitssigung , die mit einem Vor¬
trag des Reichsfachschaftsleiters Kapt . BoehEin bei einem Bädermeister in Brakelen über die aktuellen und wirtschafts- und

beschäftigterGeselle im Alter von etwa zwanzig sozialpolitischen Fragen der deutschen Fischwirt¬Jahren geriet mit seinem Kleinkraftrad auf schaft eingeleitet wurden , zusammen. Er betonte,
die Berme und gegen einen Chausseebaum. In daß die deutsche Hochseefischerei im Rahmender Nähe beschäftigte Arbeiter hörten nur des Vierjahresplanes den Auftrag habe , in er¬
einen starken Knall , und von einem vorbei heblichem Maße an der Sicherung der Er¬kommenden Kraftfahrer wurde sofort ein Arzt nährungsfreiheit desaus Ovelgönne gerufen , der aber nur mehr den Volkes mitzuwirken . Diese Aufgabe stelle

deutschen

anscheinend sofort erfolgten Tod infolge außergewöhnliche Anforderungen sowohl an dieinnerer Verlegungen festzustellen vermochte . Betriebe wie aber insbesondere an die in der
Italienische Fischdampfer in der Barentssec Fischerei tätigen Menschen . Der äußerste Einsatz

mache eine vorbildliche Sozialpolitik erforder :Eine Fischdampferreederei in Genua hat lich , die aber wieder nur in wirtschaftlich ge¬drei Schiffe für den Fischfang in der Barents - sunden und leistungsfähigen Betrieben durchge¬
see bestimmt , um dort die Klippfischherstellung führt werden könne . Hier greife nun die
zu betreiben . Die Schiffe sind in Cuxhaven Marktordnung helfend und sichernd ein .eingetroffen , wo sie für eine Fangreise von der Die durch sie geschaffenen Festpreise für See¬
Dauer eines halben Jahres ausgerüstet werden . schiffe bilde die Grundlage für eine erfolgver¬Die Schiffe haben italienische Besakungen von sprechende und stetige Sozialarbeit . In den
je 25 Mann an Bord . Die hergestellten Klipp - sechs Jahren der Sozialbetreuung der Hochsee¬
fische werden von Zeit zu Zeit durch einen fischer durch das Fachamt : Energie -Berkehr¬
Frachtdampfer nach Italien gebracht . Verwaltung sind beachtliche Erfolge in auch hier wieder das Sprichwort : „ Viel wenigder Verbesserung der Arbeits - und Anstellungs- macht ein Viel " bewahrheitet .bedingungen erzielt worden . Alle diese Maß¬

nahmen wurden in engster Zusammenarbeit
mit den Betriebsführern erreicht. Da gerade in
der Fischwirtschaft die Sozialpolitik mit der
Wirtschaftspolitik wie kaum anderswo auf das
innigste verknüpft ist , wurde die Vereinbarung
getroffen, daß der Seefischer neben einem festen
Monatsgehalt auch noch am Fangerlös beteiligt
wird . Unsere Seefischer wissen, daß ihr Beruf
gefahrvoll und schwer ist. Auf dem Fangfeld
muß Tag und Nacht und auch an Sonn - undFesttagen gearbeitet werden . Der Hochseefischer antern .ist trotz der schweren Arbeit aber stolz auf
seinen Beruf , weil er weiß , daß seine Ar¬
beit in ganz hervorragendem Maße der Ge¬
samtheit unseres Volkes dient .

Von Schweinen ein Bein zerfleischt

Ein eigenartiger Zwischenfall , dessen Opfer
eine Frau wurde , trug sich auf der HarpstedterStraße in Twistringen zu. In der Weide
liefen eine trächtige Sau und eine zweite Sau ,
deren Ferkel sich im Stall befanden . Durch das
Quicken der Ferkel beunruhigt , versuchten die
Schweine, sich an der Tür Einlaß zu verschaffen.
Die Frau begab sich auf die Weide, um die
Schweine von der Tür zu vertreiben , als sie
im selben Augenblick angefallen wurde . Ihr
wurde von den Tieren ein Bein zerfleischt . Die
Tochter der Frau wurde ebenfalls angefallen .
Sie erlitt Bißverlegungen an der Hand .

Schiffsbewegungen
Fisser und van Doornum Reederei , Emben . Marie

Fisser 9. von Methil nach Emden . Lina Fisser 9. von
Holbaet in Danzig .

Hendrit Fisser Attiengesellschaft , Emden . Erika Hendrik
Fisser 9. von Melilla nach Rotterdam .

Ember Dampfertompagnie . Radbod 11. in Oxelösund .
Wittekind 10. von Port Talbot St . John . Tagila löscht
in Wilhelmshaven . Bernlef 9. Brunsbüttel . Gisela löscht
in Wilhelmshaven . Ostland 10. von Lübeck nach Orelö¬
sund . Sayn löscht in Holtenau .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 8. ab Las Pal
mas nach Adelaide . Arucas 8. Kap Finisterre pass. nach
Antwerpen . Düsseldorf 8. St . Miguel pass . nach Cristo
bal . Edda (Charter ) 8. ab Rotterdam nach Hamburg .
Ems 8. Ouessant pass . nach Hamburg . Este 8. ab St .
Thomas nach Le Havre . Gneisenau 8. ab Manila nach
Singapore . Irland (Charter ) 7. an Para . Memel 5 .
an Lampito . Norderney 8. ab Neuyork nach Philadelphia .
Nürnberg 8. Bishop Rock pass . nach Antwerpen . Regens¬
burg 7. ab Hongkong nach Saigon . Schwaben 7. ab
Puntarenas nach Los Angeles . Scharnhorst 8. ab Co¬
lombo nach Singapore . Ulm 7. an Los Angeles . Weser
7. ab Los Angeles nach San Franzisto .

Hamburg -Amerika -Linie . Palatia 9. Ouessant pass .
Troja 9. San Juan de Porto Rico . Cartbia 10. Vlissin =
gen pass. nach Boulogne . Saarland 8. ab Cristobal nachSt . Thomas . Monserate 10. Vlissingen pass . nach Cristo¬
bal . Bitterfeld 8. ab Wallaroo . Udermart 9. ab Mar¬
seille nach Liverpool . Cassel 9. an Dünkirchen . Derry¬
more 7. ab Balboa . Münsterland 9. an Baltimore .
Duisburg 9. an Manila . Kulmerland 9. ab Dairen .
Breewald 8. an Zamboanga . Sauerland 9. ab Colombo
nach Singapore . Leverkusen 10. an Rotterdam . Tirpiz
10. an Antwerpen . Oliva 9. ab Rotterdam nach Ham¬
Burg . Hindenburg 8. an Dairen . Nordmart 8. an Latu .
Milwaukee 9. an Dubrovnik .

8.

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Antonio Delfino 10. von Bremerhaven nach Hamburg .
Cap Norte 9. St . Vincent pass . General San Martin

in Buenos Aires . Monte Olivia 9. Kap Finisterre
pal . Monte Rosa 10. in Santos . Bahia Camarones 9 .
Kap Finisterre pass . Bahia Laura 9. von Buenos Aires
nach Rosario . Bollwerk 9. von Victoria . Entrerios 10. in
Victoria . Mendoza 8. Ouessant pass . Petropolis 9. von
Rotterdam nach Nordenham . Rheingold 6. in Bahia .
Santa Fé 9. in Pernambuco . Sao Paulo 9. Fernando
Noronha pas . Tenerife 9. von Maderra nach dem La
Blata . Uruguay 9. von Antwerpen nach Mittel -Brasilien .
Vigo 8. von Las Palmas nach Rotterdam und Hamburg .
Wilhelm Gustloff 10. von Roperoit .

Deutsche Afrita -Linien . Wahehe 9. ab Monrovia .
Livadia 9. ab Sassandra. Urundi 8. ab Lobito nach Wal¬fischbai . Wameru 8. ab Boa Vista nach Monrovia . Ka¬
merun 9. an Antwerpen . Ingo 7. an Dünkirchen. Usu
Suma 9. ab Cadiz . Windhut 8. an Rotterdam . Adolph

Woermann 6. ab Durban . Njassa 7. ab Port Sudan .
Watussi 5. ab Las Palmas . Pretoria 6. ab Walfischbai .

Deutsche Levante -Linie . Adana 8. Ouessant pass . Atta
9. von Oran nach Rotterdam . Andros 8. in Istanbul .
Ankara 8. Gibraltar pass. Arta 10. in Varna .
8. in Istanbul . Galilea 9. in Burgas . Ithaka 8. von
Piräus nach Thessaloniti . Kreta 8. in Triest . Milos 9.

Ostfriesische Sparkasse

1084 . RM .
231,75 RM .
463,50 RM .
538,10 RM .

2 317,35 RM .
Die statutengemäß ausscheidenden Vor¬

Cramer und Dr. Brünink wurden einstimmia
stands - und Aufsichtsratsmitglieder Bauer H.

wiedergewählt .

tens hat die Sparkasse im verflossenen Jahre
Der Förderung des Spargeban

ihre besondere Aufmerkjampeit gewidmet . So
wurden 65 neue Schulsparkassen eingerichtet
und im übrigen das Jugendsparen durch Aus¬
gabe von Gutscheinen an Neugeborene, durch
ren gefördert . Die praktische Ausübung des
Sparens ist wie in dem Geschäftsbericht be.
tont wird

Heimspardosen und durch das neue HI . -Spa¬

-
in der heranwachsenden Jugend fest zu ver¬

am besten geeignet , den Sparsinn

Tea

Im Darlehnsgeschäft hat die Sparkasse im

verflossenen Jahre 550 neue Darlehen im Be
trage von RM . 1 009 000 . - genehmigt . Hier
bei wurden vorwiegend wieder Kleinkredite ge
währt . Insgesamt waren Ende 1938 5076 Dar
lehen im Betrage von 12 237 873 RM . aus .

geliehen , davon Hypotheken 3307 Darlehen mit

Auf der nach altem Brauch am 10. Mai RM . 8 500 529 . - ( Durchschnittsbetrag einer Hy
Der niedrige Durchdurchgeführten Landrechnungsversammlung pothet RM . 2570 . 47) .

Chios stand auch der 68. Jahresbericht der Landschats schnittsbetrag einer Hypothek beweist, daß die
lichen Ostfriesischen Sparkasse zur Sparkasse vorwiegend Kleinkrebite
Verhandlung. Diese im Jahre 1871 gegründete währt hat und mit der Verwaltung von mehr
öffentliche Sparkasse hat sowohl in der Vor - als 5000 Darlehen für die Kreditversorgung

Deutsche Dampfschifffahrts-Geſellſchaft Sansa". Alten- friegszeit als auch in der neueren Zeit für das ihres Geschäftsbezirks Ostfriesland eine beach¬
Wirtschaftsleben Ostfrieslands immer tenswerte Stellung einnimmt .

große Bedeutung gehabt . Im lekten Kriegs¬
jahr 1918 verwaltete die Spartasse 33,7 Milli¬
onen Mark Spareinlagen auf 22 800 Konten .
Aus den Ueberschüssen der Sparkasse wurden
bis Ende 1918 mehr als zwei Millionen Mark
für gemeinnütige Zwede ausgeschüttet .

von Barna nach Izmir . Smyrna 9. in Alexandria . Sparta
9. in Alexandria .

fels 9. von Rotterdam . Braunfels 8. Perim pass.
fels 8. von Antwerpen nach Rangoon . Frauenfels 8. von
Philadelphia nach Kapstadt . Hundsed 8. in Leiroes .
Kandelfels 9. von Rotterdam . Lahned 8. von Santander .Lichtenfels 8. in Gdingen . Lindenfels 8. in Porebunder .
Rolandsed 7. in Setubal . Stolzenfels 8. Perim pass.
Treuenfels 9. in Rotterdam . Trifels 8. von Rangoon
nach Hamburg . Uhenfels 8. Gibraltar pass.

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Sams
burg . Telde 8. von La Palma nach Las Palmas . Tanger
8 . von Bilbao nach Oporto Porto 9. von Rotterdam
nach Sandtander . Ammerland 9. von Seffi _nach Casa¬
blanca . Melilla 9. von Oporto nach Vigo . Clara L. M.
Ruß 9. von Pasajes nach Santander . Oldenburg 10 .
Holtenau pass.

Seereederei Frigga " AG . Aegir 9. von Narvik in
Emden . Baldur 7. von Emden in Narvit , Brage 8. von
Malm nach Roterdam . Heimdal 9. von Kopenhagen nach
Oxelösund. Thor 8. von Gefle in Emden. August Thysses
9. von Emden nach Oxelösund . Widar 9. Utsire passiertnach Emben . Hödur 8. Utsire passiert nach Kirkenes .
Albert Janus 8. Ushant passiert nach Barreiro . Hermod
8. von Narvik nach Emden .

Name d. Schiffes

D. Widar

eine

In der Nachkriegszeit nahm die Sparkasse
wieder eine schnelle und ständige Aufwärts¬
entwidlung . Nach dem von der Direktion der
Spartasse vorgelegten Geschäftsbericht
für das Jahr 1938 verzeichnet die Sparkasse
Ende 1938 insgesamt 33 359 Sparer mit einem
Spareinlagenbestand von annähernd zwanzig
Millionen Reichsmart . Mehr als 70 vom

Hundert der Sparkonten entfallen auf Gut¬
haben bis zu 300 . - Reichsmart , so daß sich

Der Verkehr im Emder Hafen

Kapitän

de Buhr

Nation

Deutschland

Griechenld .
Deutschland

Angetommen

10 . Mai

Abgegangen
10 . Mai
10 .

Matler

Haeger & Schmidt

Fisser & v . Doorn .
99

10 . 9
9 .

10 .
10 .
10 .
10 .

D. Martha H. Fisser Part
D. Victoria Neomonitas
D. Godfried Bueren Schröder
D. August Thyssen Schmiedeberg
D. Schleswig Holstein Klein
D. KonsulCarl Fisser Jelden
D. Thor
MS . Selma

Gahde
Normann

Schulte & Bruns
Haeger & Schmidi
Fisser & v . Doorn .

Frachtkontor
5 . Behrends

Liegeplaz

Neuer Hafen

51 auf 54 gestiegen , dazu kommen noch 30 neben
Die Zahl der Gefolgschaftsmitglieder ist von

amtliche Verwalter von Nebenzweigstellen .
Von dem Reingewinn von RM . 106 09 . 18

wurden RM . 25 000 . - an die Ostfriesische Lands
schaft für gemeinnügige Zwecke überwiesen , derRestbetrag wird der Sicherheitsrücklage zuge
führt werden . Die Rüdlagen stellen sich hiermit
auf RM . 1254 697. 48 5,94 Prozent des Ge
famteinlagenbestandes .

=

Marktberichte

und

Bericht über den Markt von Leer /Dfriesld . am 10. Mat
A. Großvieh martt : Zucht - und Nuzvieh , Auf

trieb 146 Stüd . Auswärtige Räufer ziemlich vertreten .
Hochtragende und frischmelte Kühe 1. Sorte gut 575 his
675, 2. Sorte gut 500 - 575 , 3. Sorte langsam 350 - 475
Reichsmart ; güste , zeitmilche und fahre Kühe mittel 250
bis 450 Reichsmart ; hoch¬ niedertragende Rinder
1. Sorte gut 475 - 575 , 2. Sorte mittel 375 - 475 , 3. Gorte
langsam 250 - 375 Reichsmart ; ein bis zweijährige Bullen
1. Sorte langsam 650 - 750 , 2. Sorte do . 450 - 550 , 3.
Sorte do . 250 - 350 Reichsmart ; ein bis zweijährige güste
Rinder langsam 150 - 350 , Kälber bis zu zwei Wochen
mittel 15 - 40 Reichsmart . Gesamttendenz : etwas leb
hafter . Ausgesuchte Tiere über Notiz . B. Iein
viehmarkt : Auftrieb 84 Stüd , Handel mittel . Fertel
bis sechs Wochen 18 - 22 , Läufer 34 - 55 , Lämmer 8 - 13
Reichsmart .

5844 .

Viehmarkt in Köln vom 9. Mai
Auftrieb : Rinder 620 (davon Ochsen 92, Bullen 64

Kühe 387, Färsen 77) , Kälber 1188 , Schafe 205 , Schweine
Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich über Notis ,

Kälber zugeteilt , Schafe lebhaft , Schweine zugeteilt .
Preise : Ochsen a ) 46,5 ; Bullen a ) 44,5 , 6 40,5 , c) 35,5 ;
Kühe a) 44,5 , b) 40,5 , c) 34,5 , b) 22 - 25 ; Färsen a ) 45,5
6) 41,5 , c) 36,5 ; Kälber andere a) 63, b) 57, c) 48 ,
b ) 32 - 38 ; Lämmer und Hammel a 2) 51 ; Schweine
a ) 58,5 , 51 ) 57,5 , 82 ) 56,5 , c) 52,5 , b) 49,5 ; Saue

1) 57,5 ; Altschneider ) 56,5 .
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Gestern und heute

Donnerstag , den 11. Mai

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "

Mr Leer . Reiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land

OffriesischeLandschaft Bilegeſtätte der Kultur
Ihr Wirken steht mitten in der heutigen Zeit

wurde die Borlage einstimmig angenom¬
otz . Die diesjährigeVersammlung derStände wur- Dann

de mit begrüßenden Worten thres Präsidenten men .

eröffnet . Die Freude aller Deutschen über das im Die Borlage 2 : Oftfriesische Spartaffe

Jahre 1938, dem Jahre des großdeutschen Wun¬ DON der gesunden Fortentwid¬
eers , Erlebte und der Dank dafür sind so innig, bot Gelegenheit,
daß beides in Worte sich kaum fassen läßt, so führte lung der Sparkasse Kenntnis zu nehmen. Geheim¬

er aus. An unserem bescheidenen Teil wollen wir rat v. Rose and Direttor Menten erstatteten

durch Aufbauarbeit mit allen Kräften uns dieser den Bericht.
wahrhaft großen Zeit würdig erweisen, zumal die
zutreffende Mahnung Görings, es tomme auf je¬
den einzelnen an , im tiefsten Grunde einen Ehren¬

leber die

Er teilte
Oftfriesische Landschaftliche Brandtaffe

titel für jeden Deutschen enthält , der guten Wil - qab Bauer Berlin - Boen Auskunft .
mit, daß die Ueberprüfung der Gebäudeschägungen

ens ist.
Der Präsident erklärte dann , daß über das in verstärktem Maße erfolgt . Die Beiträge zu

beiden Kassen bleiben dieselben. An Hand
Schid sal der Landschaft an höchster den

Stelle beraten wird , ee ist höchst unwahr von Zahlen ftellte er fest, daß die Zahl der Brände

scheinlich, daß fie in dieser bisherigen Form sich weiter zurückgeht, besonders auf dem platten

nicht noch einmal vereinen wird. Er begrüßte als: Lande find die Schäden von 728 000 RM. im Jahre
dann die geladenen Gäste, die in enger Beziehung 1928 ftetig zurückgeganger , sie haben im vorigen

zur Landschaft stehen, und gedachte noch des Ab Jahre mit 112000 RM . dant der verschiedensten

lebens des langjährigen Mitgliedes der Stände , Berhütungs- und Aufklärungsmaßnahmen den bis¬
Die beiden Borlagen

des Bauern Bernhard Sassen , zu dessen Anden herigen Liefstand erreicht .

ten fich die Anwesenden von ihren Sißen erhoben . wurden einstimmig angenommen ,

Nach der Verlefung der ersten Vorlage : Vorlage 4 :

Jahrgang 1939

Ostfriesische Betriebe treten an
Bum dritten Betriebswettkampf der deuts

Ichen Betriebe erläßt der Präsident der In
duftrie und Handelskammer für Cftfries
land und Papenburg , Heinrich D # .
nen , nachstehenden Aufruf :

Am Leistungstampf der deutschen Betriebe ,

deffen Ergebnis zinn 1. Mai bekanntgegeben
worden ist, haben auch ostfriesische Betriebe
den Beweis erbracht , daß das Verständnis

dafür fich immer mehr durchsetzt , alles zu an¬
ternehmen , um die technischen Kraftreserven

bis zum Aeußersten auszuschöpfen und der

Arbeitern der Stirn und der Fauft die Da
und zu verfeinsgrundlage zu erweitern

bessern.

im

Am 1. Maft ist zum dritten Leistungstampf
aufgerufen worden , und es wird erwartet , daß

sich noch mehr als bisher die fleineren Ber

triebe beteiligen , damit die deutsche Wirt¬

schaftstraft wie aus einem Guß das Höchste
darbietet , se hervorzubringenmas

stande ist . .

Es ergeht daher an alle Betriebsführer des

Bezirks die dringende Aufforderung , fich zum
Leistungskampf 1939/40 baldmöglichst
zumelden .

an

schung in Ostfriesland immer weitere Kreise ergrif

fen hat und daß die Ostfriesische Sippenstelle ber

Mittelpunkt der gesamten Familienforschung iw

Ostfriesland geworden ist . Die sippenfundliche

Arbeit im Gau hat durch den Gauleiter eine wu

sentliche Ausweitung erfahren. Er berief den bis
herigen Kreisleiter Menso Folterts a feb
nem persönlichen Referenten in allen Fragen der
Sippenforschung im Gau , der eine organisatorische
Zusammenfassung der Sippenforscher veranlagte.
Durch die Neuordnung steht der Nordseegauan der

Die Bedeutung der Abteilung Kunstwart

ota . Es gibt eine hübsche Anekdote vom

Alten Friß . Der Mai war in seinen
ersten Tagen besonders schön und warm .

Mit Behagen lustwandelte der König durch
jeinen Bart von Sanssouci , Zu seiner Ber¬
wunderung stellte er fest, daß die Oleander¬
bäume bei der prächtigen Witterung noch

immer im Gewächshaus standen , anstatt die
Wege zu säumen wie es in jedem Sommer
geschah . Er fragte feinen alten Gärtner , war
um er sie noch nicht ins Freie gebracht habe .

Der bedeutete ihm , die Matmitte sei noch
nicht erreicht , und ehe die Eis heiligen "
nicht vorüber seien , dürfe man die empfind¬
lichen Oleander nicht nach draußen bringen.
Der König lachte über solchen , ,Aberglauben" .

Es sei ja schon so warm , da brauche man tei¬

Ren Kälterückfall mehr zu befürchten . Er solle
bie Kübel nur in den Park bringen , damit er
baran seine Freude habe . Der erfahrene und

bebächtige Gärtner wagte noch einen Ein¬

wand . Er bitte Seine Majestät einige wenige
Tage nur noch zu warten . Wenn erst das

Strenge Regiment von Mamertus , Servatius
und Pankratius vorüber wäre , dann dürfe
man ohne Sorge auch die Oleander im Freien
aufstellen . Nun wurde der König zornig über
den Widerspruch des eigensinnigen " alten
Mannes , und er befahl ihm turzerhand , sei¬
nen Wunsch zu erfüllen . Der Gärtner mußte

gehorchen . Er tat es widerwillig zwar , aber

des Königs Gebot duldete tein Wenn und
Aber . Er trug also schweren Herzens mit
feinen Gehilfen die Bäume aus dem Gewäche
haus ins Freie . Am Abend aber , als der Kö¬

nig im Schloß war , schleppte der um feine
Pfleglinge besorgte Gärtner ganz allein müh
felig die schweren Kübel wieder ins Gewähs¬
haus zurüd , bis auf einen , den er draußen
ließ . Die Nacht war falt und brachte Frost .

Die gestern noch roten Oleanderblüten an

bem einen Baum , der draußen stand , waren
am anderen Morgen braun , der Baum war

bernichtet . Als der König den Park betrat ,
erkannte er fofort , was er angerichtet hatte
Aber groß war seine Freude , als er hörte ,
daß die Vorsicht seines treuen Dieners ihm

die anderen Bäume alle gerettet hatte . a,
feegau als vorbildlich anerkannt worden ist.
Die besondere Aufmerksamkeit der Abteilung Funft

man foll nur über das urteilen , was man per

teht , foll er gesagt haben , indem er dem
wart galt auch in diesem Jahre unserer heimischen
Kunst und dem Kunsthandwert . Ter Gian

Gartner eine reiche Belohnung überreichte .
leitung in Oldenburg wurden erhebliche Mitte ! que

Und die Moral von der Geschichte ?

Ausgestaltung der Schulungsburg Pewfum zue

Die

Fisheiligen find mitsind mit Recht gefürchtet .
Verfügung gestellt. Diese Mittel wurden fast rest¬

Wenn im Mai

los dazu verwandt , Erzeugnisse ostfriesischer Kunst

der Wind nach Nordwesten
und des ostfriesischen Kunsthandwerks anzukaufen .

breht , dann bringt er talte Luftmas
Die ostfriesischen Schriftsteller wurden auch

nicht vergessen und die Bestrebungen unserer Hei

[ en Grönlands und des Eismeeres über Eng¬ matvereine und Museen auf das wärmste

land , die Nordsee , Ditsee und Standinavien , unterstützt . Mit Unterstützung der Provinz unb

nach Deutschland . Allerdings keinen Frost der ostfriesischen Preise ist feßt eine Erweiterung
der führenden Stellung auf fippenkundlichem Ge

So lange bie tühle Seeluft in Bewegung
biete durch Hervorhebung der Rassenfunde

bleibt , finken die Temperaturen nicht unter vorbereitet . Ein rassekundliches Wert , das von

Stull Tritt aber Stille in der Luftbewegung Kleiner Abstecher von der Reichsnährstandsschau in Leipzig .

ein , wird der Himmel am Abend Klar , dann otz. Nur noch wenige Wochen ziehen ins sein, daß das leine Ausstellung nur für Land- Dr. Eckardt verfaßt wird, dürfte Ditfriesland

fühlt sich die über dem Erdboden lagernde Land , dann in Leipzig die wirte und Bauern ist, sondern daß sich dafür einen wertvollen Dienst erweisen . Der Bericht,

men konnten , schließt mit der Feststellung , tak die

Luftschicht ab, und in wenigen Nachtſtunden Reichsnährstandsschau. Mit großem der Arzt, der Tierarzt, die Gemeindeschnveſter, aus dem wir nur einige wichtige Burtte entuch¬

wird aus der Luft von fünf bis acht Grad Interesse verfolgt die gesamte Bevölkerung der Futtermittelhändler, der Chemiker, der Ostfriesische Landschaft nicht in Tradition ersticht,

Frost luft Unfere norddeutsche Küste is unserer engeren Seimat dieses Ereignis, da Botaniker und viele andere Volksgenossen aus fondern durchaus in der heutigen Wirt .

am wenigstens gefährdet, weil hier die Luft gerade unser Gesier auf Grund seiner züchte- den verschiedensten Berufen interessieren müslichte it steht. Sie ist die traditionelle Pflege¬

mehr in Bewegung bleibt als im Binnen- rischen Leistungen auf dieser Ausstellung im fen. Der Architekt wird sich besondere für stätte altehrwürdiger oftfriesischer Ueberlieferung
in der Erzeu - und ihre ganze Art felbst ein Stück ostfriesischer

lande, wo die Winde oft völlig nachlassen. mer wieder neuen Ruhm und neue Ehre zu den Bauernhof
Vor der Wahl der Ausschüsse , die ett

Erfahrungsgemäß treten solche Nachtfröste in erwerben, versteht 218 im vergangenen Jahre angsschlacht ansehen. Ein Lehrhof Tradition.
ein Arbeiterhaus werden ihn über die

den Tagen vom 11. bis zum 16. Mai am die Ausstellung wegen der großen Verbrei¬ noch einige Mitteilungen Bauer Berlin - Boen

häufigsten auf . Dr . L. H. tung der Maul - und Klauen cuche ausfallen neuesten Erkenntnisse einer praktischen Bau - stimmige Wiederwahl ergab, machte der Präsident

mußte, wurde es von vielen Seiten, nicht nur weise und einer guten Einrichtung des Balls wird als Vertreter der Landgemeinden in den Ar¬

von der bäuerlichen Bevölkerung lebhaft be- erngehörtes unterrichten. Die Forst Iehrbeitsausschuß des für 1940 geplanten Friesentages

Jeßt beginnen die Betriebsausflüge dauert . Es war nämlich für viele ein beson chau wird den Förster, den Waldarbeiter, in Aurich aufgenommen. Das ostfriesisme
und seiner Mit¬

otz. Wenn die ersten schönen warmten Tage derer Reiz, jedes Jahr diese größte landwirt- den Holzkaufmann und den Jäger feffeln. Seimatbuch ist dark der Förderung durch Re¬

einsehen, vernimmt man auch wieder von Be- schaftliche Ausstellung zu besuchen ano sich an Großen Anklang wird die Tiershan , unierungspräsident i dhoff
der 2000 der besten deutschen Zuchttiere ge- arbeiter so qu wie fertiggestellt . Im Kampf

triebsausflügen. Sie gehören heute schon den Erfolgen der Landsleute zu erfreuen.
als eine Selbstverständlichkeit zu den alltägli - Die diesjährige Ausstellung wird noch bezeigt werden, finden. Ebenso interessant wird gegen die Lardflucht überwies der Präst¬

Unternehmungen oder Betriebe, die orts- ja, sie wird die größte landwirt : 10 000 Maschinen und Geräten sein. Von vegium . Die bevorsteherde Ausstellung
die je in len Maschinen wird auch die Arbeitswege und Leistung Ostfrieslands "

gemäß nur wenig Personal beschäftigen, auch schaftliche Ausstellung , Diese Er zeigt . Eine große Zugnummer ist auch im ter Landschaft gefördert .
Der Präsident schloß dann die diesjährige

einen recht vergnügten Betriebsausflug unter Gurova durchgeführt worden ist. Diese Er zeigt.

nehmen tönnen , zeigte das Rechtsanweiterung ist nicht nur durch den wirtschaft mer wieder das Reit - und Fahrtur¬

glieder .

Baltsbüro de Fries - Leer. Mit drei licher ufschwung in Deutschland bedingt, nier , das dieses Mal eine besonders reiche Ständeversammlung mit einem Dank an die ge

Wie im letzten Jahre auch , begaben sich die Teil¬

Kraftwagen wurde eine Fahrt nach Wilsonde auch dadurch, daß die Bedeutung des Fülle von Schaunummern aufzuwerfen hat

Aus unserm Gebiet fährt am 7 Juni einnehmer dann zum Up it a 13 boom , wo in der
Die Ab - dortigen Gaststätte das Mittagessen , eine schmad¬helmshaven unternommen. Beiber Tagen Nährstandes für die Gesamtwirtschaft und das

Erbsensuppe , gemeinsam eingenommen
an diesem Tage teine Kriegsschiffe im Hafen , Wohl des gesamten Rolfes allen offenbar geonderzug nach Leipzig

$ K.
bie zur Besichtigung freigegebenwaren . Da worden ist und alle nun bemüht jind, gerade fahrt erfolgt am 7. Juni um 0. 23 Uhr ab Leer.

für entschädigte aber eine Besichtigung der für die Landwirtschaft Arbeits - und Der Zug trifft um 11. 30 Uhr in Leipzig ein. wurde.

Garnisonkircheund des Ehrenfriedhofes Auf Wirtschaftserleichterungen
ber Weiterfahrt wurde Schloß Neustadtgödens schaffen.

Zentrale für Ostfriesische Sippenforschung
Landrechnungen und Haushaltsplan

Die Entwicklung war außerordentlich günstig ,
nebst Vermögensübersicht gibt der Referent des

Finanzausschusses Auskunft, er bringt die Geld- ja fie übertraf alle Erwartungen . Die Stände

bewilligungen zur Kenntnis . Es wird folgende nehmen mit Befriedigung davon Kenntnis . Für

Berteilung vorgenommen : Gesellschaft für bilden die Bauerntumsforschung wird als Sachbearbeiter

de Kunst und vaterländische Altertümer Emden Lehrer i . R. Bitdslager in Hartum in Vor¬

1500 Reichsmart, Naturforschende Gesellschaft Em- schlag gebracht . Der Leiter der Ostfriesischen Sip
den 1000 RM ., Bund der oftfriesischen Heimatver- penstelle, Parteigenoffe Rehbein , verlas den

eine 2500 RM ., Kunstwart der Ostfriesischen Land- Geschäftsbericht über das Jahr 1938, aus dem wir Spize aller sippenkundlichen Bestrebungen in den

und Dispositionsfonds 10 000 R . , Dr . hente nur entnehmen wollen , daß die Sippenfor - I deutschen Gauen .
schaft
Fastenau in Marburg für heimatkundliche For¬
schungsarbeit 1000 RM , Reit - und Fahrschule
Leer 500 RM . , Paulinenstift Emden 400 RM . , für
das Verzeichnis ostfriesischer Vornamen für die
Standesbeamten 500 RM. , für 79 Schwestern¬
stationen 3250 RM , sowie für die Ostfriesische Eip- spiegelte sich in dem Jahresbericht wieder, der von in diesem Jahre reichliche Mittel zugeflossen. Eug

penstelle 5000 RM Erz . v. Eucken teilte dazu noch dem Sachbearbeiter Landschaftsrat Meeland damit hängt die Betreuung unserer Aus¬

mit , daß erfreulicherweise noch weitere Zuwendun verlefen wurde . Die Parteidienststellen in Oftfriesland softfriesen zusammen . Auch sie wurde

gen erfolgen und die zurückgestellten Anträge wahr - land und besonders die Gauleitung haben die Be- so gründlich angefaßt , daß sie heute schon im Nord¬

scheinlich doch noch bewilligt werden können, da strebungen auf fulturllem Gebiet stets unterstützt

die Ostfriesische Sparkasse einen größeren Betrag und anerkannt . Es konnten im Rahmen der vor¬

als vorgesehen der Landschaft zuführen kann . handenen Mittel , die leider im Verhältnis zu den

Landschaftsrat Vissering berichtete dann über Aufgaben gering find , nur die kulturellen Gebiete

die Bemühungen der Landschaft , den Forderungen berücksichtigt werden , die für ganz Ostfriesland Be

werden durch deutung haben . Im Laufe der letzten Jahre ist es
des Vierjahresplanes gerecht zu

Verbesserungen der Erträge bei eigenem 2 and gelungen, Einrichtungen zu schaffen, die sich so se¬

besig . Direktor Hinrichs gab einen inter - gensreich ausgewirkt haben , daß sie aus den ful¬

effanten Ueberblick über die Entwicklung von turellen Leben Ostfrieslands nicht mehr wegzuden¬

iesmoor fen sind . Der Ostfriesischen Sippenstelle sind auch

M

und feine Zukunftsaufgaben .

Gine billige Sudetendeutsche Bäderfahrt

Landschaftskolle

then Ereignissen.
"Förderungsgemeinschaft" Dem

Daß aber auch fleinere deutend größer werden als die in München, die Landmaschinenausstellung mit dent eine Aufforderung zur Beteiligung an der

besichtigt . In Westerstede wurde festlich Aus diesen Erwägungen heraus wurden

au Abend gegessen und in Reme Is noch ein- gänzlich neue Ausstellungsteile
mabend
Big eine Fahrtunterbrechung vorgenommen. geschaffen, mene

Die Rückfahrt erfolgt am 10. Juni um 2. 00

Uhr . Ankunft 12 . 10 Uhr in Leer . Der Son =

denburg. Der Preis ist sehr niedriaderzug hält auf fämtlichen Stationen bis Ol¬
Am 9 .

Wille
wird von

Volkszählung in Großdeutschland

Bis auf die Lehrlinge find alle Angestellten der Landfrau " gezeigt . In ihm wird
Juni sind verschiedene Sonderfahrtriebszählung statt , die dazu dient , für die Be¬

otz . Am 17 . Mai findet im Großdeutschen
Reich eine allgemeine Volts - , Berufs - und Be¬

ten ab Leipzig vorgesehen . So werden urteilung von Volk und Wirtschaft wichtige

länger als zehn Jahre in diesem Büro tätig , ein Bild von der Arbeitsleistung der de itschen Fahrten nach Berlin , Dresden, nach dem Harz Grundlagen zu gewinnen. Da die letzte Groß¬
und zur Rudolfsburg unternominen . Den

der Bürovorsteher Conrads sogar schon landfrau gegeben und Maßnahmen für Ar¬

Jahre Ein Zeichen von Trene zum Bebeitszeitverfürzung und Gesundheitsförderung schönsten Ausflug wird aber fraglos die Suzählung im Jahre 1933 stattfand und sich seit¬

ben , kommt der diesjährigen Zählung eine
trieb und Treue gegenüber der Gefolgschaft . gezeigt. Erstmalig ist auch das Haus der detendeutsche Bäderfahrt darstellen . dem die Verhältnisseentsprechend geändert ha

Fütterung " vertreten . Hier werden stän Der Fahrpreis ist unwahrscheinlich niedrig .
ganz besondere Bedeutung zu . Sie stellt nicht

ot . Disziplin muß sein . Der Unterfreis bige Fütterungsversuche mit einheimischen Da mit einer großen Teilnehmer zahl zu nur die erste allgemeine Bestandsaufnahme

Staffelführer hat ben Bf2. Barsings - Futtermitteln bei rerschiedenen Tieren durch

fehn vorläufig aus bem sportlichen Verkehr geführt. Die Technik des Fütterns wird er rechnen ist, tut jeder gut daran, sichsofort von Volt und Wirtschaft im Großbent .

ausgeschaltet, da er seinen Verpflichtungen läutert und das richtig ernährte Tier tem bei dem Ortsbauernführer feines Drtez oder schen Reiche dar , sondern sie wird vor

nachgekommen ist. Ebenfalls wurde falsch ernährten gegenübergestellt . Erstmalig direkt bei der Kreisbauernschaft für den Son- allem auch die grundlegenden Umwälzungen,

Hausüber den Sportverein Diberjum find auch das au 3 des Pflanzen berzug nach Leipzig anzumelden. Nach dem die seit der Machtübernahme auf allen Gebie

wegen böswilligen Berlaffens des Sportplates chutes " und das aus der Land . 15. Mai morgens 10 Uhr werden keine An- ten des nationalen Lebens fich vollzogen ha

bor Schluß eines Verbandsspieles die Sperre bauwissenschaft ". Schon bei der Auf- meldungen mehr berädfichtigt werden fön bent, aufzeigen . Es ist daher an dem Gelingen,
dieses großen Zählungswertes alles gelegen .

zählung dieser neuen Schauen wird es flar nen

nicht

berhängt
B .



Die Luftschußgemeinschaft
Bur Reichsluftschugwoche vom 8. bis 14. Mai

Welche Bedeutung hat das Wort „ Gemein¬
schaft " für alle Deutschen seit 1933 in immer
mehr gesteigertem Maße erhalten ! Wie oft ha =
ben wir es in den letzten Jahren verspürt ,
welche große Kraft einer Gemeinschaftslei¬
ftung innewohnt und was sie zum Nugen
eines Volkes zu leisten in der Lage ist

Ganz besonders auswirken fann sich der
Gemeinschaftsgeist in der Luft
schußgemeinschaft . Alle Menschen in
einem Hause bilden die Luftschußgemeinschaft ,
die in Friedenszeiten zusammengeschweißt
werden soll , um im Ernstfall Leistungen zu
vollbringen , die viele heute vielleicht noch nicht

abzuschäßen vermögen , die aber ausschlag¬
gebend sein können für den Bestand eines
Boltes .

Wer will da beiseite stehen , wenn es heißt ,
fich im Hause zu einer Gemeinschaft zuiam
men zu schließen , die dem eigenen
Schuße dient ? Wenn jeder nur einen Teil
der von der Luftschutzgemeinschaft zu fordern
den Arbeitsleistung übernimmt , fie ernit auf¬
faßt, sie begeistertund erfüllt von der Erkennt
nis ihrer Notwendigkeit ausführt , dann wird
biese Arbeit den Einzelnen nur ganz wenig
belasten , für ihn selbst und für die Gemein¬
schaft aber von großem Nuzen sein .

Daran bente jeder , wenn er mal aufgeru
fen wird , um innerhalb der Luftschutzgemein¬
schaft mitzuarbeiten . Dienst an der Gemein¬
schaft ist Dienst am Bolt . Ein Glied des Vol¬
fes ist jeder , also wirkt sich der Dienst an der
Gemeinschaft auch für jeden Einzelnen se
gensreich aus .

-

Aus dem Reiderland
Weener , den 11 . Mai 1939 .

„ Der Bolschewismus "
Große Schau in Wilhelmshaven

die Mütter in ihren Wagen zur Fefer und Lebens nach der Machtübernahme durch den
wieder nach Haus zu fahren .

otz Führerscheinprüfung für die Klasse 4 .
Um zu vermeiden , daß wieder so vielePrüflinge otz . Jemgum . Filmvorführung . Die
für den Führerschein der Klasse 4 bei der am gestrigen Abend stattgefundene Filmvor =
Prüfung versagen , wie vor einigen Tagen , führung "Frau Sylvelin " war sehr gut be¬
hat das Nekst . einen Kursus zur Erlernung sucht . Am Sonntag , dem 21. Mai , wird der
der Verkehrsregeln eingerichtet . An ihm tön- interessante Kriminalfilm „ Groß -Alarm " vor¬
nen alle teilnehmen , die glauben , ihre Kennt geführt werden . Auch dieser Film wird be¬
nisse im Straßenverkehrsrecht erweitern zustimmt wieder einen starken Besuch aufzuwei¬

sen haben ,müssen .

otz . Bunde . Der GauftImwagen otz. Jemgum . Hausverkauf . Das in
tommt . Hente abend spielt bei uns die Gau- öffentlicher Versteigerung zum Verkauf ge¬
filmstelle den Film „Der Tiger von Eschna- stellte Wohnhaus der J . Fischer Erben blieb
pur " , der eine gute Aufnahme finden wird , unverkauft . Ein Höchstgebot von 4300 m.
zumal im vorigen Monat der Film ausgefa - wurde von dem Fuhrmann Eberhard de Vries
len ist . Ein Beifilm und die neue Wochenschau abgegeben . Der Zuschlag wurde jedoch nicht
vervollständigen das Programm . erteilt .

Hierotz . Bunde . Impfnachschau .
fand jezt die Nachschau der Erstimpflinge und
der Zwölfjährigen statt. Allen Kindern konnte
der Impfschein ausgehändigt werden .

otz. Bunde . Gefolgschaftsappell .
Zu dem Appell war der neu mit der Führung
des Bannes beauftragte bisherige Oberjung¬
bannführer Maeder erschienen , der Ausfüh =
rungen über den Reichssportwettkampf und
über den Bannsporttag machte. An den La¬
gern in Kärnten und im Sudetenland wird
sich auch die Gefolgschaft 16/381 beteiligen .

folgschaft 12/381 war am Montag zu einem
otz . Wymeer . Appell der HJ . Die Ge¬

Appell angetreten, zu dem derFührer des HJ¬
Bannes 381 erschienen war . Er setzte den
Jungen auseinander , welch ein Erlebnis die
Fahrt und das Zeltlager in Kärnten sein
werden .

otz. Wymeer . Geldbörse gefunden .
In unserm Ort wurde eine Geldbörse mit In¬
halt gefunden . Der ehrliche Finder gab sie in
der Schule ab . Dort kann sie vom Verlierer
abgeholt werden .

otz . Bunde . Zum Muttertag werden otz. Wymeer . Gutes Ergebnis . Die
die ersten Ehrenkreuze an die über 60 Jahre Sammlung für das Jugendherbergswert hatte
alten finderreichen Mütter in einer öffent - auch in unserm Ort ein gutes Ergebnis zu
lichen Feier bei van der Berg verteilt werden . verzeichnen . Es tam ein Betrag voi 101 . 20
Mehrere Autobefizer haben sich bereit erklärt , Reichsmark zusammen .

Eine der wesentlichsten Boraussetzungen für
den schnellen Wandel auf allen Gebieten des

Nationalsozialismus in Deutschland war die

sofortige Vernichtung des Bolschewismus .

Der Führer erkannte das jüdische Wesen
dieser Weltpest als das zerstörende Element im
Leben der Völker , mit dem es

feine Berföhnung , sondern nur Kampf bis

zur Vernichtung

geben kann , und rottete daher in Deutschland

diese Gefahr mit unerbittlicher Härte aus .
Außerhalb unserer Grenzen jedoch lebt der

Boschewismus nach wie vor und bildet eine
große Gefahrenquelle für den Weltfrieben .

Wir müssen deshalb selber wachsam sein
und den Gegner stets im Auge behalten .

Dazu müssen wir ihn in seinem tiefsten , Wesen

liche Aufklärung über das zu geben, was der
Bennen . Nichts ist aber besser geeignet , gründ

Bolschewismus uns bebeutet und was er bis¬
her dort , wo er sich voll auswirken tonnte ,

geschaffen" hat, als die31

Große antibolschemistische Schau der Reichs¬

propagandaleitung „ Der Bolschewismus“
die nunmehr noch bis zum 21. Mai in der
Jahnhalle in Wilhelmshaven gezeigt wird .

Da überdies mit dem Besuch dieser großen
Ausstellung in unserer schönen Kriegsmarine
stadt gleichzeitig die Besichtigung eines Kriegs¬
schiffes verbunden werden kann , wird eine
große Beteiligung der Bevölkerung aus allen
Teilen unseres Gaugebietes erwartet .

Heil Hitler !

Schulze , Goupropagandaleiter .

3,4MilliardenLiterMilch aus zwei Landesbauernſchaften

otz. Heisfelde . Rundgang durch den
Drt . Die Kriegerkameradschaft Heisfelde
rüftet für die festliche Ausgestaltung des drei¬
Bigjährigen Stiftungsfestes , das am Sonn¬
abend und Sonntag gefeiert wird . Auf dem
Festplay find bereits die ersten Wagen einge
troffen . Schon von weitem kann man das

helfere Krächzen der Kvähen hören , die sich
auch in diesem Jahre wieder in ungezählter
Zahl in unserm Ort aufhalten . Fast jeder
Baum des Grebnerschen Busches trägt meh- schen eingetretene Grasfruchtbarkeit zurückzu- durchdie niedersächsische Landschaftgehen oderrere Nester dieser Tiere , die bekanntlich we führen ist. Wie schon so oft auf die unzuläng- fahren , erfreuen wir uns des im Winter ent¬gen des Schadens, den sie besonders auf den lichen Rampen- und Ladeverhältnisse hinge- behrten Bildes der weidenden Kühe. Sie ge¬

3

auch die fleinen Kälber 3. 3t . weniger werden ,

und Kälbern bedeutend zu . Auch die Verla¬
so nimmt der Versand an fetten Schweinen

dungen von Zucht- und Nuzvieh sind gestie¬
gen. Eine starte Nachfrage besteht zur Zeit
nach Schaflämmern , was wohl auf die inzwi

Wer sein Bolt liebt ,

gehen .

Unser Kreis lieferte im legten Jahre 107 Millionen Liter

etwas geringer geworden, und außerdem ma
otz . Wenn wir in diesen Frühjahrstagen wird , denn , der Milchviehbestand ist an sich

chen sich die Rüdwirkungen der Maul - und
lauenjeuche immer noch bemerkbar.

hören zu unserer Landschaft und sind nicht
aus ihr hinwegzudenten. Aber sie bieten nicht der starte jahreszeitlicheUnterschied im Milch

Etwas , was ebenfalls viele nicht wissen , i
steht aktiv im Luftschuß - Selbstschuh ! nur ein schönes Bild für die Augen , fie find anfall . 1938 war Juni der beste Milchmonatunsere wichtigste Nahrungsquelle , Nur jelten mit 379,6 Millionen Litern , Dezember deswiesen wurde, muß dieses immer wieder von macht sich jemand Gedanken darüber, wenn er schwächste mit 223,1 Millionen Litern.neuem betont werden . Eine merkliche Verbes - weidende Kühe sieht , welche ungeheure Men¬

Welchen Anteil hat nun unser Kreis anferung hier zu schaffen, ist nicht mehr zu um- gen Milch sie uns im Laufe des Jahres ipen=
den . Machen wir uns einmal , soweit jatisti - efer Milcherzeugung ? Nachstehende Zusam
sches Material darüber vorhanden ist , ein tellung zeigt nicht allein die aus unserem
rechnerisches Bild daven. Im Jahre 1938 lie- Streise statistisch erfaßte Milcherzeugung, sonferten Hannover 2 649 864 132 Liter Milch , dern gleichzeitig auch die monatliche ErzenOldenburg 504 268 313 Liter, Braunschweig gungsschwantung. Wir erzielten im Jahre193 347 295 Liter , Bremen 23 915 273 Liter 1938 in den drei legten Monaten 21 036 50€und Schaumburg-Lippe 29 414 861 Liter . Das Liter Milch .find für die Gebiete der Landesbanernschaften
Weser -Ems und Hannover rund 3,4 Milliar - rund 20 vom Hundert der Jahresmilchmenge

Da erfahrungsgemäß das vierte Vierteljah

bringt , fönnen wir also sagen , daß unser KreisEs braucht uns nicht Wunder zu nehmen , 1938 rund 105 182 530 Liter Muhmilch gelie

otz . Neermoor . Filmvorführung
Die Gaufilmstelle Weser-Ems zeigt hier am
kommendenSonntag den Tonfilm „Der Tiger
von Gschnapur" . Diefer Film , der erst Ende
Mai vorgeführt werden sollte , mußte aus be¬
jonberen Gründen um acht Tage vorverlegt
werden . Trog der knappen Werbezeit wird ein
volles Haus der Erfolg sein .

Aeckern anrichten , nicht unter das Vogelschuẞ¬
gefet fallen . Gestern versuchte sich ein junger
Bollsgenosse als Kunstschüße . Mit einem so
genannten Redscheter holte der sichere Schüße
huge rahen aus den Wipfeln der hohen
Bäume . Es gibt ja Leute , die behaupten , daß
ein Krähenbraten nicht zu verachten sei .
t erfreulich, daß ein Teil des vor Jahren

ausgerobeten von Sucowschen Busches wieder
mit fungen Tannen aufgestorftet worden ist .

otz. Loga. Zusammenstoß . Zu einem
Jusammenstoß zwischen einem Lastkraftwagen
und einem Fuhrwert fam es gestern in denspäten Nachmittagsstunden in der Adolf-Hit¬
fer Straße in der Nähe des Backerschen Hau¬
fes . In dem Augenblid , als ein aus Richtung
Leer kommendes Gespann ein dort parkendes
Auto Aberholte , wurde es von einem in ent Oldersum . Werftarbeiten . Der Mo¬

gegengesetter Richtung fommenden Lastkræft torkahn Hermann , Haren /Ems , hat eine Dl - wenn 1939 diese Zahl nicht ganz erreicht fert hat .
wagen gestreift . Es entstand mur Sachschaden. bersumer erst aufgesucht und wird , sobald

eine Helling frei ist , zur Instandsetzung auf
otz . Neermoor , Bom Viehver and Slip geholt . Die Wattmotortjalt Frya " ,

Die Biehverladungen waren in ben legten Papenburg , hat bei der Schiffswerft am Siel
Tagen hier fehr start . Am Montag allein angelegt und wird dort repariert . Der für
wurden breizehn Waggon der Reichsbahn mit die Reederei A. G. Norben Frisia hier gebaute
Vieh verladen . Es kommen pro Woche an die Motortahn geht seiner Vollendung entgegen
1000 Std Vieh zum Versand . Einen großen und wird demnächst seine Probefahrt abhalten

nteil hat hieran das Schlachtvieh . Wenn tönnen .

Qualitätssteigerung auch beim Hühnerei
Generalversammlung der Ostfriesischen Frischei - Genossenschaft

otz. Im Hotel Zum Brinzen von Oranien " tätssteigerung bei. Aus einer Zusam¬
fand die Generalversammlung der Ostfriesi - menstellung dieser Prüfungen in den Sortier¬
fchen Frischei -Genossenschaft GmbH ., Leer , räumen sowie bei den Kunden , geht hervor ,

daß die Ostfriesische Frischei Genossenschaft
Der stellvertretende Vorsitzende des Auf - auch im Jahre 1938 eine führende Stellung

fochtsrats , Landwirtschaftsrat Dr. Brünint im Wirtschaftsgebiet Weser-Guns erringen
eröffnete die Versammlung und begrüßte die fonnte .
Erschienenen .

batt .

Die Bilanz sowie die Gewinn - und Ber¬
lustrechnung zeigen ein erfreuliches Bild .

den Liter Milch .

25000 Geeleute in der Fischerei

9

Die Unfallgefahren sind auch in
der Küstenfischerei recht erheblich. Davon
sprechen die immer noch häufigen Unglüds
fälle .

Größere Sozialleistungen für erhöhte Anforderungen
An die deutschen Hochseefischer und die Kü - | Untersuchungspflicht eingefchloffenstenfischer werden im Rahmen des Bierjah - Alle in der Hochseefischerei tätigen Seeleute

resplanes , wie die jeßt in Hamburg Llanfen genießen wie die übrigen Seeleute eine Krande Ausstellung Segen des Meeres " zeigt , fen - und Unfallversicherung sowie eine Inva
ganz ungewöhnliche Anforderungen gestellt. liden und Reichsversorgung und Hinterble
Neuartige Dampfer werden gebaut . , Sie find benenfürsorge . In die Rentenversicherung
mit neuartigen Fangeinrichtungen versehen , sollen auch die 14 000 Küstenfischer in der

mit den Hochfeefischdampfern in Zukunft mit her noch keine Invaliden - und Altersverfor
und die Arbeit des Fischdampfers oder der Nord - und Ostsee einbezogen werden , die bis

auslaufenden Fabritschiffe stellt an die Be- gung fennen . Und doch hat dieser Berufsstand
Jagung Aufgaben , für die fie besonders vorbe auf einen Schuß bie Arbeitsunfähigkeit durch
reitet werden müssen. Das bedeutet für die Krankheit und eine Altersversorgung einen
Schiffsführer and Reedereien , im besonderen besonderen Anspruch .
Maße aber auch für die Behörden und
Dienststellen , die sich mit dem Schutz und der
sozialen Betreuung der Seeleute und der
Hochseefischer beschäftigen , neue Pflichten .

Interessant ist in diesem Zusammenbang Zu den Gefahren , denen jeder Seemann
Die Generalversammlung genehmigte die

die Arbeit , die die deutsche Seebernfs auch in der Fischerei der Nord - und Ditsee
Jahresrechnung und erteilte einstimmig dem genossenschaft für die Fischerei leitet . ausgesetzt ist, lommen die vielen und ernsten
Vorstand, Aussichtsrat und der Geschäftsfüh - chung der Sicherheitsemrichtungen, sondern hat eine Unterfuchung burchgeführt über

Sie erstreckt sich nicht nur auf die leberwa - Krankheitsfälle . Die Seeberufsgenossenschaft
Die Aarle Belebung und Auf - rung Entlastung .

martsentwidlung in der gesamten Die Verteilung um das Wohl und Wehe fünfzig typische Fälle , die zunächst als gefümmert sich auch

deutschen Geflügelwirtschaft wirkte sich eben- winns in Höhe von RM . 2317 . 35 wurde dann , wenn er frank oder durch Unfall ar dann aber durch unsachgemäße Behandlunge
jedes einzelnen Mannes . Insbesondere auch ringfügige Verlegungen " behandelt wurden

falls auf den Geschäftsverlauf der Ostfriest wie folgt beschlossen: Zuweisung auf Geschäfts- beitsunfähig geworden ist. In der deutschen zu schweren Schäden führten . Die Folgenschen Frischei -Genossenschaft günstig aus . Eine guthaben 1084 . - RM . , auf Reserverfonds
günstige Breisgestaltung während 231. 75 RM., auf Betriebsridlage 463. 50 R . Seeschiffahrt arbeiten heute etwa 3500 Fahr waren : ein Todesfall, 25 Fingerverluste, je
des ganzen Jahres , getragen durch die Anord - und als Gewinn - Bortrag 538 . 10 RM . zeuge mit einer Besatzung von rund 70 000 ben Finger - und Handverstelfungen und ficheMann . Davon entfällt rund ein Drittel auf zehn mehr oder weniger erhebliche Bewenungen des Reichsnährstandes , hatte zur Die statutengemäß ausscheidenden Vor - die Fischerei , wo rund 25 000 Menschen auf gungseinschränkungen . Von den fünfzig ReneFolge , daß dem Erzeuger gegenüber dem Vor - stands - und Aufsichtsratsmitglieder Bauer S. 12000 Fahrzeugen arbeiten .jahre zwei Pfennig pro Gi mehr ausgezahlt Cramer und Dr . Brünint wurden ein¬ tenfällen lagen dreizehn bei 40 - 75 v .

achtzehn bei 25 - 35 b. 5 . und neunzehn bewerden konnten . Aber nicht nur die Preis - ftiminig wiedergewählt . 20 b . $ .gestaltung , sondern auch die gesamte Bersor¬
gung war Dant der -weitsichtigen Vorrats
wirtschaft der Marttverbände als ausreichend
zu bezeichnen .

Das geschäftsführende Borstandsmitglied
Direttor Frei gab die Bilanz , die Gewinn¬

und Verlustrechnung sowie den Gesch be¬richt für das Jahr 1938 befannt.

bes Reinge¬

Die Seeberufsgenossenschaft gibt für die
Fischerei , da hier die Menschen besonderen
Gefahren für Leben und Gesundheit ausge¬
setzt sind , erhebliche Summen aus , im Durch
Schritt 350 - 400 RM . für jeden Seemann in
der Fischerei . Davon kommt ohne Arbetts¬
lesenversicherung etwa ein Drittel aus Bei¬
trägen der Seeleute selbst wieder herein . Ein
besonders wichtiges Aufgabengebiet der See
berufsgenossenschaft ist der Kampf gegen
die Berufskrankheiten . Hochfee

Die Generalversammlung faßte einstimmig
den Beschluß über den Erwerb eines Grund
tides zweds Errichtung einer Garage .

Breistlarheit beim Milchausschant . Der

Reichskommissar für die Preisbildung hat
Nach einer eingehenden Besprechung fiber festgestellt , daß in Gaststättenbetrieben in denDer weitere Verlauf des Berichtes ließ eine die Preisgestaltung und verschiedene das Gier¬ Preisverzeichnissen für Trintmilch PreiseBetige Aufwärtsentwidlung der fach betreffende Fragen wurde die einmütig von fünfzehn bta zwanzig Pfennig je GlasGenossenschaft erkennen . Die Erfas verlaufeneDie Erfas verlaufene Generalversammlung von dem aufgeführt werden ,fung und Verteilung erreichten ungefähr 20 stellvertretenden Vorsitzenden mit einem Dant Menge der zum Ausschant gelangenden Milch

ohne daß jedoch die

vom Hundert mehr als die des Vorjahres . an die Geschäftsführung sowie an die Gefolg angegeben wird . Jn Zukunft muß neber
Die ständigen Kontrollen der leberwa - fchaftsmitglieder für die geleistete Arbeit gefischer und Heringslogger wie die übrigen bem Preis auch die Gefäßgrößen , aufgezeich

chungsstellen tragen ebenfalls aur Quali - chlossen . Seeleute sind in die Tuberkulofen . net werden .



Papenburg
Aus Stadt und Dork Blick über Ostfriesland

Auf dem hiesigen Bostamt ( Telegraphen¬
bawamt ) liegt gegenwärtig ein Blan über die Emden
Herstellung einer unterirdischen Telegra
phenlinie an der Kreisstraße Börgermoor

Börgerwald aus .

Vorbildliche Kameradschaft

Von der Kriegsmarine

für die Schuls

winemünde, vom 19. bis 23. Mat Billau und ab
flottille mit den Torpedobooten , Greif", Move"
Albatroß", "Kondor" und „Galle"

24. Mai Kiel -Ellerbek ; für die 5. Torpedoboots¬

Die Post stationen der Kriegsmarine sind :

Für die Fernlentgruppe Geffen " bestehend aus
Heruleitboot Blig " und Zielschiff , , Hessen " bis 12 .
Mai Warnemünde , vom 13. bis 14. Mai Kiel und

regeln soll, ist bereits außer Betrieb gestellt . vom 15. bis 23. Mai Saßniz ; für das Artillerie

Die Aufgabe hat die Neue Seeschleuse über - schulboot „ Ludwig Preußer " bis auf weiteres
Swinemünde ; für das Vermessungsschiff Meteor

nommen . Die Trockenlegung der Spüfchleuse bis auf weiteres Cuxhaven ; für die Fernlentgruppe
otz. Einen Beweis schöner Kameradschaft ist einmal erforderlich , um die Durchführung Zähringen mit Zielschiff „ Sähringen“ und Leit¬

lieferten Gefolgschaftsmitglieder des Muster - der Sicherung unter Verwendung von mög- bootomet “ bis 26. Mai Kiel I und ab 27. Mai
Wegen der auf dem Kruppschen Bersuchsbetriebes Hafen umschlag Emden . Am lichst wenig Gisen zu ermöglichen, zum andern bis auf weiteres Wilhelmshaven;boote , ,Nordsee " und Paul Benete " bis auf weite

plaze in Meppen stattfindenden Schieß - Sonntag früh zogen 25 Leute mit Spaten be- soll die Spülschleuse einen Umbau erfahren, res Finesburg-Mürwit; für den Zerstörer „ Erich
versuche sind die Landstraßen Rupennestwaffnet zur Siedlung , um dem seit längerer durch den der Wasserdruck auf die Stügen we- iefe" bis 16. Mai Billau, vom 17. bis 18. Mai
Wahn, Kluse Wahn, Wippingen Werpeloh Beit erkrankten Arbeitskameraden W. Hooge- dentlich herabgesezt wird. Die gesamten Ar¬
und Börger - Neuborger vom 11. bis 18. Mai straat die Kartoffeläcker zu bestellen. Diele Tat beiten an der Spülschleuse werden viele Mo¬
einschließlich für jeglichen Verkehr gesperrt . ist um so mehr anzuerkennen , als die Männer

Der nächste Sprechtag des Land - bereits von Hinte tamen, wo sie schonämeen nate in Anspruch nehmen . Die Schiffahrt wird
Landbereits erfreulicherweise dadurch nicht behindert .

rats findet am Freitag , dem 19. Mai , vor anderen franken Kameraden das Land umge¬
mittags von 9. 30- 12. 30 Uhr im Kreishause graben hatten . Nach der Arbeit bei Hooge¬
In Sögel statt . straat zogen fie fingend weiter, um an dritter

In Meppen Eiserfeld fand eine Stelle die gleiche Arbeit bei einem Kollegen zu
Führertagung der S . -Standarte 2 statt , an leisten. Nur durch das trene Zusammenstehen
der neben den Referenten der Standarte , die der Mannschaft fonnte das für die großen
Führer der Sturmbanne und Stürme fovie Familien so wertvolle Land rechtzeitig bestellt
die Rechnungsführer der Stürme teilnahmen . werden .
Nach einem Bistolenjchießen , bei dem Ober- Nesserlander Spülschleuse wird trockengelegtscharführer Rohe -Dathen mit 145 Ringen Sie¬
ger wurde , fand bei Winkler eine weitere Ta - otz. Der Bohrwurm hat durch Aushöhlen
gimg ftatt , auf der Standartenführer der Gründungspfähle in den letzten Jahren

emme näher auf die Wiederholungsübun- viele wichtige Ender Hafenanlagen so schwer
gen für das SA .-Wehrabeichen einging . Am geschädigt, daß dringend Abwehrmaßnahmen
14. Mai ist die Ausscheidung im Handball zmi- getroffen werden mußten , wenn die Kajungen ,

khen Standarte 2 und 78 in Lingen. Die Schleusen usw. nicht der Gefahr des Einstur- Scheinwerfern geblendet . In den ihr pünktlich, bei Schaa an.

Schießmeisterschaften der Gruppe Nordsee wer - zes ausgefekt werden sollten . So wurde die verflossenen Wochen ist es wiederholt vergewerffcharen .

Ze

B

den im Mai und Juni durchgeführt. Am 18.
Mai finden in Hafelünne die Wehrwettkämpfe
als Vorbereitung für die Wettkampftage der
SA . - Gruppe Nordsee statet .

In Aschendorf findet am 15. Mai die dies.
jährige Frühjahrsgrabenschau statt .
Die gründliche Reinigung der Gräben kann
allen Beteiligten nur in ihrem eigensten In
teresse dringend empfohlen werden .

ajung des Erztais und auch die Nefferlander
Schleuse in monatelanger Arbeit gründlich
überholt . Die Nesserlander Schleuse ist jetzt so¬
weit fertig , daß der Schleifenbetrieb wenig
stens zeitweise wieder aufgenommen werden
Bann .

Als weitere Sicherungsarbeit ist für diesen
Sommer ein Bohrwurmschutz und eine zusäß¬
liche Fundierung der Westmole vorgesehen .
Die Arbeiten sind schon vor einigen Wochen
ausgeschrieben worden.

Aurich

von

Berdienter Chorleiter gestorben

etz . Am Mittwoch früh starb infolge eines
Herzschlages im Alter 78 Jahren der
weit über Ostfriesland hinaus als Chorleiter
bekannte Haulerer i. R Heinrich Sie
mer 3 .

otz . Middels -Westerloog . R. e h wild von

bis 14 . Mai
Swineminde , vom 15. bis 19. Mai Kiel , fit

Greif " , Möwe " und Albatroß " vom 15. bis 23 .
Mai Kiel, für Kommando der 5. Torpedoboots
flottille mit Kondor" and "Falle" ab 20. Mat
Ewinemünde und für „Greif", Möwe“ und „M
batros ab 24. Mai Swinemünde; für Torpedoboot
., 111 " bis auf weiteres Flensburg -Mürwit .

Unter dem Hoheitsadler

NERK. -Motorsturm 16/M 68.
Heute abend Besichtigung des Sturms durch den

Oldenburg . Sämtliche Beurlaubungen find für heuteFührer der Standarte M 63 OberstaffelführerMath,
aufgehoben. Pünktliches Erscheinen ist Pflicht.

SA . -Spielmannszug 1/8

tritt nicht Donnerstag , sondern Freitag , um 20 . 10

Freitag , den 12. Mai , 19 . 30 Uhr , Werkschar

. . Tivoli " an .

Sonntag , den 14. Mai , treten die Werk

fommen, daß Rehe, die in der Danfelheit über
die Straße wechselten, von den Scheinwerfern meisterbesprechung auf dem Wiebbof. Die Werkschar
vorüberfahrender kraftwagen io geblen- meister müssen auf jeden Fall zur Abrechnung er
det wurden , daß sie von den Wagen erfaßt fcheinen.
wurden. Die angefahrenen Tiere wurden bei icharführer und Stoßtruppführer um 9 Uhr beim

der Försterei abgeliefert . Da gerade in der

Inzwischen wurde nun die Sicherung der hiesigen Gegend ein starker Wildwech - Ingendgruppe der NS .-Frauenschaft Neermoor .
Es ist Pflicht , ani Freitagabend 20 Uhr bei Fram

Seiler am Heimabend teilzunehmen .Nesserlander Spülschleuse in Angriff genom- fel zu beobachten ist, sollten Kraftfahrer in

men . Innen und außen hat man starte Holz der Nähe des Waldes vorsichtig fahren

gerüste vor der Schleuse aufgebaut und lange Schäden unter dem Wildbestand zu verteiden . BDW , Gruppe 2/881, Mädelschaft 2 (J . Weelborg ).

Deute , Donnerstag , den 11. Mat , treten sämtliche
eiserne Spundbohlen für die Aldämmung der Mädel pünktlich 8 Uhr in vorschriftsmäßiger

Trachtganzen Schleuse an die Baustelle gebracht . Die mit Turnzeug beim Heim an . Beitrag

mitbringen .Spülschlense, die bekanntlich den Wasserstand
im Emder Hafen , der sich durch Wasserzufuh

Ems - Jade Kanal und namentlich
durch die vielen Schleningen laufend ändert ,
ren Dom

Neuer Sportplag für das Obenende

otz. Eine in den letzten Tagen unter Füh¬
rung des Bürgermeisters erneut vorgenom¬
mene Besichtigung ergab die vingende Not¬
wendigkeit, anstelle des für sportliche Zwecke
böllig unzulänglichen Marktplages einen

neuen Sportplay herzurichten . Die Wahl fiel

auf die hinter der Kirchschule gelegenen Län
dereien , die bald in eine neuzeitliche Sport - port und der Leichtathletit , die sehr geeignet
plaganlage für die Obenender Jugend umge- ind, die sportliche Pehrarbeit zu ergänzen und

gleichzeitig für den Sport zu werben .
wandelt werden sollen .

In

Norden

Im

Deich wird ausge :
otz . Norddeich .

bessert . An der Außenterme des Deiches
werden jetzt die im Winter durch den Sturm
beschädigten Sicklen mit Gras oden ausge¬
bessert .

D . , Gruppe Loga.
Am Freitag , dem 12 Mai , tretn sämtliche Mädel

in Loga an .
der Shaft 5 (C. Ebulte) um 20 Uhr bei der Schuls

Beitrag mitbringen .

24 C + 5,0

carometerstand am 11. 5. , morgens 8 Uhr: 767,0
höchft. Thermometerft. der letzt. 24 Std. C + 11,0°

iedrigfter
befallene Niederfchläge in Millimetern . . .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
itgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Waller 12 °, Luft 13 °

diz . Reithamm . nja 11 . Im Betriebe

des Bauern Br . ereignete sich am vergange
nen Dienstag ein Unfall, der slimme Folgen
nach sich zog . Der aus steel gebürtige Groß¬
fnecht Meint war mit einem Gespann vom
Ader
pläglich scheuten und durchgingen . Dabei fiel

der nach Hause unterwegs , als die Pferde

m. vom Wagen und wurde überfahren. Der
schnell hinzugezogene Arzt stellte einen Lun¬
genrik festund sorgte für die Ueberführung zweiggeſchäftsſtelle der Oftſrichiſchen Tageszeitung
des Verunglückten ins Krankenhaus zu Nor¬
den , wo Meints in bedenklichem Zustande ein¬

otz . Kreisjägerappel und Gehörnschau . Wie viz. Herde. Hohes Altei . In förper¬
wir bereits einmal furz meldeten , findet am licher und geistiger Frische fonnte der Ein¬

13. Mai im Hotel Hilling der diesjährige wohner Landwirt Hermann Bahn 3 hier
Preisjägerappell statt . Der Appell wird mit selbst seinen 80. Geburtstag feiern .
einer großen Gehörnschau verbunden sein, in einer Versammlung des hiesigen Kleinkaliber
ber etwa 180 Gehörne zu sehen sein werden. und Sportvereine wurde beschlossen , das dies¬
An dem Appell werden auch der Gaujäger - jährige Schützenfest am 4 und 5. Juni abzu¬
meister Dr . Heine und der Stabsjá germei¬
fter Bolter teilnehinen . Lichtbildnerträge . otz . Neuderjam . Neuer Schneider¬

fowie ein gemeinsames Abendessen und ein meister . Vor der Prüfungstemmission der In den Nachmittagsstunden des Mittwoch er¬
ameradschaftliches Beisammensein werden die Handwerkskammer Bielefeld bestand Johann

Tagung abrunden . Maner von hier seine Meisterprüfung im
Schneiderhandwerk . .

Filmabend des
Am

halten .

otz . Aschendorf .
Turn und Sportvereins . ots . Neuvrees . Neue Holzschuhma
Donnerstagabend veranstaltet Tu , Aichen- ch er meister . Ihre Weisterprüfung im

borf bei Einhaus einen Werbeabend, an dein Holzschuhmacherhendwertbestanden die Prüf¬

fünf Sportfilme gezeigt werden. Es sind dies linge Gerh. Breyer aus Neuvrees und Safp.

vorzügliche Schmalfilme aus dem Schwimm - narelt aus Bthorit

Die Steuerhebung
in dielem Monat findet nicht vom 10 . bis 15 . , Jondern

bom 22 . bis 26 . d . M . statt.

Weener , den 10 . Mai 1939 .

Zu verkaufen

Der Bürgermeister .
Klinkenborg .

Kraft Auftrages werde ich am

Gonnabend, dem 13. Mai 1939,
nachmittags 1 Uhr ,

Herr Bernhard Beerens in bei der Klostermann ' schen Gast
Crihum will wegen Aufgabe wirtschaft zu Logabirum an
des Geschäfts am

Dienstag, dem 16. Mai cr.
nachmittags 1 Uhr ,

bei Jeinem Wohnbaule in Critum
die noch vorhandenen

90

Schweres

Arbeitsperd
zu verkaufen .

Joh . Schaa ,
Langholt , utende 12.

Leichtes , ältercs

Arbeit . erd
verkauft

H. Peters , Nortmoor .

Schönes zehn Tage altes

Abbruchsmaterialien Kubkalb
ca . 2000 guterb , oftfr . Dachziegel ,

einige 1000 in Lehm gemauerte
Steine (gr . Format ), eine gr

Strohdocken , gr .

zu verkaufen .

Heinr . Diersmann , Veenhusen .

geliefert wurde .

otz . Westermarsch . Verkehrsunfall .

eignete sich aus der Landstraße ein Verkehrs¬

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. IV . 1939 : Hauptausgabe 28 647 , davon Be
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 169. (Ausgabe mit

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet . ) Bur Beit ist Anzeigen - Preisliste

Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßſtaffel -A für
Hauptausgabe .unfall . Beim Ueberqueren der Straße murde die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auchein auswärtiger junger Mann von einem

Kraftwagen angejahren . Er wurde vom Kot - für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer-ReiderKraftwagen angejahren . Er wurde vom Kot¬
flüge ! des Wagens erfaßt und zur Seite ge- land Heinrich Herlyn (s . 8t . im Wehrdienst )

V. Friz Brockhoff , verantwortlicher
schleudert , dabei erlitt er eine schmerzende i

Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider

Sepfwunde und mußte sich in ärztliche Be - and: Bruno Bachgo, beibe in Beer. Cohnbrud:
hardlung begeben .

Brima Gaalfartoffeln
( Doran ) bat abzugeben

Rudolf Meyer , Scharrel
bei Detern .

Sßkartoffeln
zu verkaufen
Bernhard Busboom ,
Busboomsfehn .

Habe noch

Runfelrübe
abzugeben .

F . Bruns , Ammerfum .

Subkalb zu verkaufen Zu kaufen gesucht

Scheunentor Sparren. Auf H. Otties Ww.. Neuefehn . Rinderbettstelle (501 )Bint- und Emaillewaren , sauslangen und was font da
haltsgegenstände , Drahtnägel , fein wird
Drahtstifte, Drahtgeflecht, Bau- freiwillig öffentlich meistbietend

auf Bahlungsfrist verkaufen
Kublaib verkaufen.in

beschläge, Geilerwaren . Belichtigung 1 Stunde vorher Rente Gaſtmann,Logabirumerſeld
Strengtaue , Leinen , Halfter , gestattet.
Fahrräder , Erjaßteile

Leer .

Jowie die vorhandene

Schmiedeeinrichtung
ale :

L . Winckelbach ,
Ein farbenreines

Versteigerer. Ruhtalbu verkaufen.
Gebrauchte , gut erhaltene

D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Solides , fleißiges

Alleinmädchen
für Einfamilienwohnhaus per sofort oder später

gesucht . Bremen , Georg -Gröning -Straße 189 .

Gesucht ein nettes , tüchtiges |

Tagesmädchen.
Stellen - Gesuche

Sunges Mädchen
Frau Hermann de Bries -Koch. fucht Stellung
Leer . Straße der SA 98. Im Laden und Haushalt .

Fa . Mädchen
nicht unter 17 Jahren für Ge

Ichäftshaushalt in Loga bei
Familienanschluß und gutem

Gehalt zum 1. Juni gesucht .
C

018 , Leer .

im

Angebote unter £ 535 an die
OTZ , feer .

Sunges Mädchen
im Alter von 18 Jahren ,

Angebote unter £ 536 an die Offerten unter 537 an die Sucht Stellung im Büro .zu kaufen gesucht .

OTZ . , Leer .

Auf sofort ein

Motorrad
bis 250 ccm anzukaufen gesucht

A. Schöne , Warfingsfehnpolder Eilangebote mit Preis unter £ 538
an die OTZ . , Leer .

Nähmaschine Ferkel zu verkaufen
Ambos , Blasebalg , Bohrma billig abzugeben .
Ichine , Schraubstock , Gewindes Diedr . Dirks ,
Jchneider , Handwerkszeug und Leer , Adolf Hitler Straße 41.
was Jonft alles zum Vorschein
kommen wird , 1

A

Duke Berends , Ammerfum .

Gutes junges

fait nenerKüchenofen, Milchschaf
zu ver

kaufen .

öffentlich meiftbietend auf drei Gasofen, 1 Handnähmaschine Peter Schmidt , Neuemoor.monatl . 8ablungsfrist durch mich
verkaufen laffen . zu verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vor Helsfelde, Dorfstraße 30.
Beginn der Derfteigerung ge
Jtattet .

Jemgum . Heinrich Meyer ,
Kubkalb

Zu verkaufen ein 8 Wochen altes

und zwei 5 Wochen alte

guverkaufen Schaflämmerzu

Stellen -Angebote

Fleißiges Mädden

Y

Auf sofort oder später

ehrliches
für Geschäftshaushalt für fofort
oder später gesucht .

Café Lahrmann ,
Inh . E. Lütgenau

Papenburg - Ems .

Suche per lofort oder zum
1. Juni 1939 ein

einige Frauen
oder Mädchen Behandlung

Zweitmädchen

für Dauerstellung gesucht .

Prens. Auktionator. Deito Sütting, Neermoor-Kolonie Hine. Weyerts, Stickhausen Firma M. Neemann, Leer.

Schreibmaschinenkenntnis vor
banden .

Angebote unter L 536 an die
OTZ , Leer .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kana
auf ganz . Guter Lohn und gute

mebr Sorgfalt auf guten Sag

Schriftl . Bewerbung erbeten an : verwendet werden . Sie haben
Frau Lucie Athing ,
Wesermünde - G .,
Sachsenstraße 17.

deshalb mehr Freude und Erfol

durch Ihre Anzeigen .



Deener
Telefon 81 11

Monh 16 noin din Blümelein

Klinde Pfingstim
mu dich ein !

Schön wie die grünende , blühende Natur ist auch

die Kleidung in der Zeit um Pfingsten . Man l

mit dem Herzen dabei , wenn es gilt , das eigene liebe
Ich festlich herauszupulzen man lut es noch einmal

de

ver assen kann
so gern , wenn man sich dabei auf uns

bewährten Mode Ratgeber !

KAUFHAUS

-

Gerhard
rottrup

vorm . Gerhd . deWall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder¬

str . 14 - 16

Heute und morgen lebendfr . Kochschellfisch .
½ kg 25 und 30 Pfg . , Fischfilet 40 und 45 Pig .
Goldbarschfilet 50 Pfg . . Bratschollen usw .
Ab 3 Ube : la Fettbücklinge , Sprotten , Maz
krelen , Schellfisch , Goldbarsch , Speckaal usw .
Täglich frischer Granat .

Sisch - Klodeer , amBahubot

Pachtungen

Im Auftrage babe ich noch eine
d Deanh . Kolonie belegene

Telefon 24 18

Kurjus für

Führerschein Kl . 4
Freitag , 12 . Mai 1939 :

20 Uhr ,

Kolonatstelle inWeener, bei Oldeboom
mit 62 a Wiese u . Gartenland NSKK. , Motersturm 15- 163

im Ganzen oder getrennt auf
mehrere Nugungsjahre auf fo
fort zu verpachten .

Leer .

Heute , Freitag und
Sonnabend empf

L . Winckelbach , in prima Qual . 1 - 2 kg fchw . Koch¬
Grundstücksmakler . Schellfische , 1 kg 25 und 30 Pfg . ,

o. K. 35Pf ., Bratscholl . , Fischfil . 40 Pf .

Goldbarschfil . 50ẞf , Brather . 25Pf . .

la Seezungen 80 Pf . , fr . a . d . Rauch
la Fettbückl . , Schellf . , Makr ., Golds

Eine kleineAnzeige
in der OT3. bat stetsgroßen barsch,laMarin ,Her. GranatErfolg .

Vermischtes

halte meinen jungen

Bullen
mit guter Form und feiftung
zum Decken empfohlen .

Hinr . R . Edhoff ,

Jheringsfehn II .

Feinstes Melffett

Fleischfalat , tägl . 2 mal

Fr . Grafe , Rathausstr . Fernc . 2334

Empfehle
1. Qualität junges

Roßfleisch
Rouladen , Beef

Iteaks , / kg Gehacktes 40 Pfg .

Martin Coers , Leer .
Der Dei kauf findet statt am Freitag
von 8 - 19 und Sonnabend von
8 - 14 Uhr auf dem Diehhof .

Empfehle prima

beilend und keimtötend , Jowie lebendfr . Koch
Schellfische / kg 30 u . 35 Pfg . ,

Ruheutersalbe empfiehlt difchfil . 40u. 45Pfa. ff.Goldbar| ch

H. J . Meinen , Holtland .

13. 5
Auf¬
trieb
von
7 - 9
Uhr

Papenburg -Obenende

Kleinviehmarkt
(Schweine , Ferkel ,
Ziegen , Schafe , Kälber ,
Lämmer )

Gegen Würmer
Spulwürmer , Madenwürmer
hilft schnell und sicher das

echte , unschädliche

Sanipol
Dose70 Pfg . , gr . Dose 1. 60 RM .

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitlerstr . 20 , Ruf 2415 ,

Garten -Schirme
Enno Hinrichs
Leer

Goldfifthe
von 15 Pfennig an

Alb . Katenkamp
Leer , Heisfelderfte .

Empfehle in la
Qualität prima

1/2

Einladung! >
Anläßlich der Reichsluft

Schußwoche vom 8. bis 14 .

Mai 1939 , welche in ganz Großdeutschland durchgeführt

wird , zeigt die Orts Kreisgruppe Leer des R &B . zum

Sugend -Luftschußtag
am Freitag , dem 12. Mai 1939 , abends 20 Uhr
auf dem Schulhof der Staatl . Oberschule für Jungen ,

Leer , Ubbo Emmiusstraße :

praktische Vorführungen :
3. B. einfache Brandbekämpfung und Erste Hilfe im Luftschuß
Hierzu find alle Eltern und Angehörigen der Hitlers
Jungen und BDM . Mädel freundlichst eingeladen .

Eintritt wird nicht erhoben !

Reichsluftschußbund (Orts - Kreisgruppe Leer )
gez . : Corradi , LS . Führer

Die Führerin d. Untergaues Der Führer d .Bannes Leer (381)
gez . : Hildegard Kähler

BDM . - Gruppenführerin
gez . : Maecker

Oberfungbannführer

lebendfrischeKochſchellfische,½ kg Vom 12. Mai bis zum 17. August25 und 30 Pfg . , feinstes Gold
barschfilet , ½ kg 50 Pfg . , lebend
frische Bratfchollen , frisch aus
dem Rauch prima fetten Aal , Ma
krelen , Goldbarsch , Schellfisch .

W. Stumpf , Wörde . Tel . 2316

NS . ¬

Reichskriegerbund

Kriegerfamerad
schaft von 1912

(früher Militärkameradschaft ) .
Am 13. und 14 . Mai feiert

die Kriegerkameradschaft Heis

felde ihren

30. Gründungstag
Ich weise die Mitglieder meiner
Kameradschaft auf die betr .

Anzeigen der Kameradschaft
Heisfelde hin und erwarte

eine gute Beteiligung

Antreten zum Festmarsch Sonn
tag nachmittag 2. 30 Uhr , beim
Kam . Poppen , Schüßengarten .

#

keine Praxis

Ihrhove , 11 . Mai 1939 .

Tierarzt Dr . Smidt

Bin zu allen Krankenkassen
zugelassen .

Zahnarzt K . Müllmann
Papenburg -Ems , Hauptkanal links 35
Splitting links 2a .

chlankheit

Wohlbefinden
Jugendfeische

SHAH
durch

Der Kameradschafts Führer . Dr . W. Janssens Tee

PALAST TIVOLI
THEATER

Von Freitag

bis einschließlich Dienstag
Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Eine Nacht
im Mai

Ein Ula-Film mit Kori
Schönböck , Mady Rahl ,

Oskar Sima , Ingeborg v .

Kusserow , Ursula Herking ,

Albert Florath .

Das sehr lustige Aben¬
teuer einer nächtlichen

Fahrt ins Blaue . Lauter

Liebe , Lust und Lachen

um eine reizende , aber

immerhin reuevolle Ver

kehrssünderin .

Die perfekle Sekretärin

Im

, , Garten Frankreichs "

Ufa - Woche

Filet 50 Pfg . , lebendfrisch . Heilbutt ,
Tarbutt , Seezungen und Schollen .
frisch geräuch . Bückinge ,Makrelen Achtung !
Schellfilche , Rotbarsch , Aal etc .

ff. Herings u. Fleischlalat, prima
gefüllte Heringe , Granat
tägl . 2 mal frisch .

Brabandt , Adolf Hitler Str . 24
Telefon 2252 .

LICHTSPIELE
Freitag

Sonnabend + Sonntag

Sonntag

Anlang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Signe Hasso Hans Söhnker

Tüchtig, Tüchtig
die Pasemanns!

Nach dem Roman von

Walter Sawitzky mit Georg
Alexander , Erika von

Thellmann , Walter Janßen
Hans Thimig .

Ein lustiger Film nach
dem in der Berliner Nacht¬

ausgabe erschienenen Ro¬

man Gast im eigenen
Heim "

Kleine Rheinfahrt

Wochenschau

Obiges Programm läuft am
Dienstag und Mittwoch
im Palast Theater "

Sonntag Jugendvoritellung
Tüchtig , tüchtig die
Pasemanns

Brautleute Achtung !

Bevor Sie Ihre Möbel kaufen , besichtigen Sie mein Lager .
Ich zeige Thuen
Schlafzimmer in echt Eiche und Eiche geport ,
Wohnzimmer in echt Eiche und Eiche geport .
Küchen in bell und dunkel .

8irka 15 8immer am fagerll

@ berbaub Ghebber is . Detern .
In jedes Haus die OT3 Runahmeftoffe fite Chefkandedarlehen und Kinderreiche.

oder die bequemen Tee - Bohnen
Keine Diät keine Beschwerden

Brhältlich
in den Drogerien

Frits Aits L. Grubinski
Johs . Hafner .

Zum Sonntag
Brat - und Suppenhühner
Aufschnitt : Kalbsleber¬

Ia Sauerkraut , frisches Gemüse ,
Hülsenfrüchte , Nudeln ,

Buchweizenmehl und Gritzo .

Franz Lange , Leer .

Für die überaus vielen Glück¬
wünsche und Aufmerksam

keiten , die uns zu unserer
silbernen Hochzeit zuteil

geworden sind ,

danken wir herzlichft .
Reinhard de Witt und Fran

Heisfelde .

wurst , Schinken , Wurst - Für die mir aus Anlaß meines

sorten , Rahm - und

Weichkäse .

Franz Lange , Leer

Statt Karten !

90 . Geburtstages in so reichem
Maße erwiesenen Ehrungen
banke ich herzlichft .

Frauke Behrends Ww ,
Eogabirumerfeld .

Familiennachrichten

Ihre Vermählung geben bekannt

Heinrich Wienenga und Frau
Leer (Rupenwaef 7) , im Mai 1939 .

Erna , geb . Meyer .

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten

Shre in Velde vollzogene
Bermählung geben bekannt :

Johannes Zupple und Frau
Scharrel L. Olbb ., den 8. Mai 1939 .

Iba , geb . Voß .

Gleichzeitig danken wir für die uns in fo reichem Maße er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten .

Nachruf

Durch einen jähen Tod wurde unser lieber Kamerad
und Schüler

Helmuth Poppen
aus unserer Gemeinschaft gerisson .

Das Bild seiner Irohen Jugend wird in unseren Horzen
weiterleben .

Lehrer und Schulkinder der Schule In Velde .
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